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Sehr geehrte Frau Jach,
sehr geehrte Frau Luka,

anbei erhalten Sie die Endfassungen der Schallgutachten zum Bauleitplanverfahren ,Firstenberg
MeiRen®. Im Folgenden meine Kommentare zu den Uberarbeiteten Punkten:

1. Gutachten Baustelle

a. Der Verbindungsweg (Geh- und Radweg) entlang des Friedhofes wird neu gebaut und

wurde nicht berticksichtigt; bitte erganzen. Die Schall-Pegel wurden jedoch bereits
ohne die Herstellung des Weges Uberschritten (S. 20). Die Abschirmung mit
Baucontainern (Héhe 3 m) ist hier nicht mdglich (Anlage 1). Bitte Vorschlag zu

MafRnahmen erganzen.
Schallquellen wurden auf dem Geh- und Radweg erganzt. Baucontainer wurden als
Mafinahme fir diesen Fall entfernt. Wande als einzige aktive
Schallminderungsmaflnahme.

. Es ist noch nicht entschieden, ob unter dem Geh- und Radweg entlang des

Friedhofes Leitungen zu verlegen sind; bitte mit erwahnen und Vorschlag zu

MaRnahmen erganzen.
Wurde eingearbeitet. Es wird nun zwischen 2 Fallen unterschieden. Ein Fall
bericksichtigt das legen der Leitungen

. S.19: U. E. wurde der bestehende Fels-Untergrund bei der Gerate-Auswahl nicht

berlicksichtigt (zur Verlegung des Abwasserkanals muss bis zu 2 m in den Fels

eingegriffen werden). Bitte mit einarbeiten.
Hierfar wurde der zweite Fall eingeflhrt. Betrieb eines Kettenbaggers mit
SpitzmeilRel wird als Geréat fur die Felsbearbeitung angesetzt.

. Wurde die Zufahrt der Baufahrzeuge uber die M.-Kamprath-Strale beriicksichtigt?

Dazu bitte noch Ausfiihrungen erganzen.
Entsprechender Satz wurde eingeflgt, dass die Zufahrt der Baumaschinen irrelevant
gegenuber dem Baustellenbetrieb ist und nicht bertcksichtigt wurde.

2. Gutachten Gewerbe

a. S. 26: Vorgegebene Schallpegel fir Warmepumpen konkret benennen

Aussage, dass die vorgegebenen Schallleistungspegel fir die Technische
Gebéaudeausristung dem Stand der Technik entspricht wurde eingefugt.

b. Anlage 1.1: Variable Schallquellen bitte so anordnen, dass sie ins Gebiet wirken und nicht in

den Bestand:

¢ Bitte die Position der Liftung fiir das Café in Richtung neues Wohngebiet

verschieben, damit der Schall ins Gebiet getragen wird.

Schallquellen befinden sich nun an der Nordseite
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1 Einfiihrung
1.1 Anlass und Zweck des Gutachtens
Die GroRe Kreisstadt Mei3en hat die Aufstellung des Bebauungsplans ,Wohngebiet Firs-
tenberg“ beschlossen.
Im Rahmen der Erstellung der Unterlagen zum Entwurf des Bebauungsplans ist eine schall-
technische Untersuchung erforderlich. Die GroRe Kreisstadt Meiten hat GICON® daraufhin
mit der Durchflihrung dieser Untersuchung beauftragt, mit dem Ziel,
o die aulRerhalb des Plangebiets liegenden Anlagen,
o die innerhalb des Plangebiets vorgesehenen Anlagen und
¢ die Bautatigkeiten innerhalb des Plangebiets
auf Konflikte in Bezug auf den Schallimmissionsschutz zu untersuchen.
Das vorliegende Gutachten dient somit der Fachbehérde als Unterstiitzung bei der Fest-
stellung der schalltechnischen Vertraglichkeit der stadtebaulichen Planung.
1.2 Aufgabenstellung
Fir die Aufstellung des Bebauungsplans ,Wohngebiet Flrstenberg® ist zur zuklinftigen
Konfliktvermeidung folgende schalltechnische Untersuchung durchzufiihren:
o Ermittlung der Schallimmissionen innerhalb und auf3erhalb des Plangebiets durch ge-
plante gewerbliche Anlagen und technische Gebaudeausristung (Warmepumpen)
Die Beurteilung stadtebaulicher Planungen erfolgt auf Basis der DIN 18005 /2/ in Verbin-
dung mit dem Beiblatt 1 zur DIN 18005 /3/. Fur Anlagen, die einer Gerduschart eindeutig
zugeordnet werden kénnen, wird jedoch empfohlen, die daflr geltende Beurteilungsgrund-
lage heranzuziehen.
Fur gewerbliche Anlagen und technische Gebaudeausriistung gilt gemai Nr. 7.5 DIN 18005
12/, Zitat:
,Die Beurteilungspegel im Einwirkungsbereich von gewerblichen Anlagen werden nach
TA Larm in Verbindung mit DIN ISO 9613-2 berechnet.”
Im Folgenden wird daher ausschliellich eine Berechnung und Beurteilung nach TA Larm
/1/ vorgenommen, da die Orientierungswerte gemafd Nr. 1.1 des Beiblatt 1 zur DIN 18005
/3/ den Immissionsrichtwerten aus Nr. 6.1 TA Larm /1/ entsprechen. Eine Einhaltung der
Immissionsrichtwerte gemaR Nr. 6.1 TA Larm /1/ stellt somit in jedem Fall eine Einhaltung
der Orientierungswerte gemalf Nr. 1.1 des Beiblatt 1 zur DIN 18005 /3/ dar.
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Die projektbezogenen Bauplanungen bzw. -stdnde und Betriebsbedingungen in ein dreidi-
mensionales numerisches Modell einzuarbeiten und Schallausbreitungsrechnungen auszu-
fihren. Im Ergebnis der Berechnungen soll gepruft werden, ob die innerhalb und auRerhalb
des Plangebiets fir die jeweilige Gebietseinordnung gemaf Nr. 6.1 TA Larm /1/ geltenden
Immissionsrichtwerte eingehalten werden. Bei Uberschreitung der Immissionsrichtwerte sind
geeignete Mallnahmen zu ermitteln.

Die Ergebnisse der Schallimmissionsprognose sollen schlussendlich in einem schriftlichen
Gutachten zusammenfassend dargestellt werden.

1.3 Unterlagen und Informationen
Die Bearbeitung der Aufgabenstellung aus Pkt. 1.2 erfolgt auf der Grundlage folgender Un-
terlagen und Informationen:
e Vorentwurf Bebauungsplan ,Wohngebiet Furstenberg“ /9/, Stand 18.01.2023
Wird zukiinftig wesentlich davon abgewichen, so sind die Anderungen GICON® mitzuteilen
und gegebenenfalls neu zu bewerten.
M230043-G-01 Schalltechnische Untersuchung - Gewerbe -
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2 Beschreibung der stadtebaulichen Planung

2.1 Standort und Umgebung

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ,Wohngebiet Firstenberg® befindet sich im
Bundesland Sachsen, GroRe Kreisstadt Meillen, Gemarkung Zaschendorf und wird durch
folgende Nutzungen begrenzt:

¢ Norden Neuer Johannesfriedhof und Waldpark
o Osten Wohnhauser und Max-Kamprath-Stralie
e Siden Wohnhauser und Kreyerner Stralte

e Westen = Wohnhauser und Max-Dietel-Stral3e

Die folgende Abbildung 1 soll dies verdeutlichen.

Abbildung 1: Luftbild (Quelle: https://geoportal.sachsen.de/, Stand 07.02.2023)
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2.2 Geltungsbereich des Bebauungsplans

Mit der Aufstellung des Bebauungsplans ,Wohngebiet Firstenberg® ist die Ausweisung von
reinen Wohngebieten (WR 01 — WR 03) und allgemeinen Wohngebieten (WA 01 & WA 02)
vorgesehen. Die Abbildung 2 stellt die Grenze des raumlichen Geltungsbereichs dar.

Abbildung 2: Planzeichnung des Bebauungsplans /9/
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31

3.2

Grundlagen

Zur Beurteilung von im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) /2/ ge-
nehmigungsbedurftigen und nicht genehmigungsbedurftigen Anlagen ist die Technische
Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Larm /1/ heranzuziehen.

Immissionsrichtwerte

In Nr. 6.1 TA larm /1/ sind Immissionsrichtwerte in Abhangigkeit von der bauplanungsrecht-
lichen Gebietseinstufung der Baunutzungsverordnung (BauNVO) /5/, innerhalb dessen sich
ein Immissionsort befindet, festgelegt, vgl. Tabelle 1. Dabei erfolgt gemafR Nr. 6.6 TA Larm
/1/ eine Zuordnung des Immissionsorts und der damit einzuhaltenden Immissionsrichtwerte
nach den Festlegungen in rechtskréftigen Bebauungsplanen (Satz 1), im Ubrigen nach der
vorhandenen Schutzbedurftigkeit (Satz 2).

Tabelle 1: Immissionsrichtwerte gemat Nr. 6.1 TA Larm /1/

Gebiet Zeichen Immissionsrichtwerte fiir
Gesamtbelastung in dB(A)

T LN
Industriegebiete Gl 70 70
Gewerbegebiete GE 65 50
Urbane Gebiete MU 63 45
Misch-, Kern- und Dorfgebiete " MI/MK/MD 60 45
Allgemeine Wohngebiete und Kleinsiedlungsgebiete WA/WS 55 40
Reine Wohngebiete WR 50 35
Kurgebiete, Krankenhauser und Pflegeanstalten SOK 45 35

" Wohngebaude im Aulenbereich (AU) gehéren ebenso zu dieser Gebietskategorie.

Kurzzeitige Gerauschspitzen (Maximalpegel), z.B. das Turenschlagen an einem Personen-
kraftwagen, durfen einen im Tagzeitraum um 30 dB(A) bzw. im Nachtzeitraum um 20 dB(A)
erhohten Immissionsrichtwert nicht Uberschreiten.

Beurteilungsgrundlagen

Zum Vergleich mit den gemal TA Larm /1/ fur die jeweilige Gebietskategorie geltenden
Immissionsrichtwerten ist der Beurteilungspegel heranzuziehen. Dieser stellt nach DIN
45645-1 /5/ ein Mal fur die durchschnittliche Gerduschsituation an einem Immissionsort
innerhalb einer Beurteilungszeit dar.

Er setzt sich aus dem Mittelungspegel des zu beurteilenden Gerausches sowie Zuschlagen
fur die Lastigkeit dieses Gerausches sowie der Meteorologie zusammen, vgl. Gleichung (1).

M230043-G-01 Schalltechnische Untersuchung - Gewerbe -
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m
L,=10lg lTiz T; - 1001 (Laeqi~ Cmec+K1,i+KT,i+KR,i+Ks,i)‘ (1)
"=t

mit L Beurteilungspegel in dB(A)
Tr Beurteilungszeit gemafl TA Larm /1/
Ti Teilzeit unterschiedlicher Gerdusche
Laeqi A-bewerteter energiedquivalenter Dauerschalldruckpegel, Mittelungspegel in
Teilzeit in dB(A)
Cmet Meteorologie-Korrektur in dB
Kii  Zuschlag fur Impulshaltigkeit, ,Impulszuschlag” in dB
Kri  Zuschlag fur Ton- und Informationshaltigkeit, ,Tonzuschlag® in dB
Kri Zuschlag fir Ruhezeiten, ,Ruhezeitenzuschlag® in dB
Ksi Zu- oder Abschlag fiir bestimmte Gerausche und Situationen in Teilzeit

Der Beurteilungspegel wird fir den Tag- und Nachtzeitraum getrennt ermittelt. Fir den Tag-
zeitraum (T) ist gemaR TA Larm /1/ die Zeit zwischen 6.00 Uhr und 22.00 Uhr maf3gebend,
die Beurteilungszeit betragt somit 16 Stunden. Im Nachtzeitraum ist die Beurteilungszeit auf
eine volle Stunde, die lauteste Nachtstunde (LN), innerhalb der Zeit zwischen 22.00 Uhr
und 6.00 Uhr begrenzt.

Bei unterschiedlichen Gerauscheinwirkungen in der jeweiligen Beurteilungszeit ist diese in
Teilzeiten gleicher Belastung zu unterteilen und der Gesamt-Beurteilungspegel aus der
Summe der einzelnen Teilzeit-Belastungen zu ermitteln.

Meteorologie-Korrektur

Die Beurteilung nach TA Larm /1/ erfolgt auf Basis eines Langzeitmittelungspegels, der
sowohl glnstige als auch ungunstige Schallausbreitungsbedingungen bertcksichtigt. Hier-
fur ist eine Meteorologie-Korrektur entsprechend der DIN ISO 9613-2 /6/ zu beachten.
Diese wird nach Gleichung (2) in Verbindung mit Gleichung (3) berechnet.

Cnet = 0dB,wennd, < 10(hs + h,) (2)

10(hs + hy)

Comet = Co [1 S ] indB (3)

p

mit  hs Hoéhe der Quelle in m
hr Hoéhe des Immissionsorts in m
dp Abstand zwischen Quelle und Immissionsort, projiziert auf die horizontale
Bodenebene in m
Co Faktor in Dezibel, der von den ortlichen Wetterstatistiken fur Wind-
geschwindigkeit und -richtung sowie Temperaturgradienten abhangt
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Impulshaltigkeit

Impulsartige Anderungen des Schalldruckpegels (Impulshaltigkeit) kénnen, u.a. aufgrund
der Auffalligkeit oder der Schreckwirkung, zu erhéhten Belastigungen flihren. Der Zuschlag
fur Impulshaltigkeit wird messtechnisch nach dem Taktmaximalverfahren auf Basis des
Taktmaximal-Mittelungspegels berechnet, vgl. Gleichung (4).

K; = LAFTeq - LAeq %)

mit K Zuschlag fur Impulshaltigkeit, ,Impulszuschlag” in dB
LarTeq Taktmaximal-Mittelungspegel (5s-Takt) in dB(A)
Laeqg Mittelungspegel in dB(A)

Betragt die Differenz zwischen dem Taktmaximal-Mittelungspegel und dem Mittelungspegel
nicht mehr als 2 dB(A) kann auf den Zuschlag verzichtet werden.

Ton- und Informationshaltigkeit

Die Gerausche sind hinsichtlich ihrer Lastigkeit durch hervortretende Einzelténe (Tonhal-
tigkeit) und den Erhalt unerwinschter Informationen (Informationshaltigkeit) zu Gberprifen.
Nach Anhang Nr. A.3.3.5 TA Larm /1/ gilt, Zitat:

, [reten in einem Gerdusch wéahrend bestimmter Teilzeiten ... ein oder mehrere Téne
hérbar hervor oder ist das Gerdusch informationshaltig, so betragt der Zuschlag fiir Ton-
und Informationshaltigkeit ... fiir diese Teilzeiten je nach Auffélligkeit 3 oder 6 dB*.

Der Zuschlag fur Tonhaltigkeit ist nach dem subjektiven Empfinden des Sachverstandigen
zu vergeben. Alternativ kann auf Erfahrungswerte ahnlicher Anlagen zurtickgegriffen wer-
den. Ein nach dem Messverfahren der DIN 45681 /8/ ermittelter Tonzuschlag ist ebenfalls
anwendbar.

Ruhezeiten

Bei Gerauscheinwirkungen an Werktagen in den Zeiten zwischen 6.00 Uhr und 7.00 Uhr
sowie 20.00 Uhr und 22.00 Uhr bzw. an Sonn- und Feiertagen in den Zeiten von 6.00 Uhr
bis 9.00 Uhr, 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr sowie 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr ist die erhdhte
Stérwirkung durch Gerausche innerhalb dieser Ruhezeiten durch einen Zuschlag von 6 dB
zu bericksichtigen. In Industrie-, Gewerbe- sowie Misch-, Kern- und Dorfgebieten entfallt
dieser allerdings.
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3.3 Berechnungsgrundlagen

Die Berechnung des an einem Immissionsort durch eine Schallquelle verursachten A-
bewerteten Langzeit-Mittelungspegel Lat(LT) erfolgt gemaf DIN ISO 9613-2 /6/ aus dem
Schallleistungspegel dieser Schallquelle sowie verschiedener Dampfungsterme innerhalb
des Ausbreitungsweges, vgl. Gleichung (5).

Lyr(LT) = Ly — D¢ — (Adiv + Agem + Agr + Apar + Amisc) — Cnee  (5)

mit Lwa Schallleistungspegel einer Schallquelle in dB(A)
Dc  Richtwirkungskorrektur in dB
Adv  Dampfung aufgrund geometrischer Ausbreitung in dB
Aatm  Dampfung aufgrund von Luftabsorption in dB
Ag  Dampfung aufgrund des Bodeneffektes in dB
Avar  Dampfung aufgrund von Abschirmung in dB
Amisc Dampfung aufgrund verschiedener anderer Effekte in dB
Cmet Meteorologische Korrektur (Mittelwert) in dB

Wirken mehrere Schallquellen der zu beurteilenden Anlage auf einen Immissionsort ein, so
wird der Gesamt-Immissionspegel Ls aller Schallquellen durch energetische Addition nach
Gleichung (6) ermittelt:

Ls =101g ) 10041400 (6)

Die Berechnungen erfolgen unter Anwendung von Terz- bzw. Oktav-Schallleistungspegeln
frequenzabhangig auf Basis eines dreidimensionalen numerischen Modells, dass grund-
satzlich ein Gelandemodell, Dampfungsgebiete oder weitere Hindernisse (u.a. Gebaude),
Schallquellen und Immissionsorte beinhaltet. Die Schallquellen werden hierbei je nach ihrer
Beschaffenheit als Punkt-, Flachen- oder Linienschallquelle inkl. realer Richtwirkungen
modelliert.

Die vorliegende Schallimmissionsprognose erfolgt auf Basis folgender Modell- und Berech-
nungsparameter:

¢ Digitales Gelandemodell DGM1
(Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen)

¢ Digitales Gebaudemodell LoD1
(Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen)
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e Mehrfachreflexionen werden mit einer Reflexionsordnung von 3 mit einem maximalen
Reflexionsabstand zur Quelle von 200 m bzw. zum Immissionsort von 100 m in einem
Suchradius von mindestens 5.000 m bertcksichtigt.

o Es wird keine Meteorologiekorrektur bertcksichtigt.

¢ Die Emissionsdaten (Schallleistungspegel) werden frequenzselektiv im Bereich zwi-
schen 63 Hz bis 8.000 Hz in Ansatz gebracht.

Die schalltechnischen Berechnungen erfolgen mit der anerkannten Software SoundPLAN
der SoundPLAN GmbH in der Version 9.0.

M230043-G-01 Schalltechnische Untersuchung - Gewerbe -
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4 MaRgebliche Immissionsorte und Richtwerte

Der gemaR Nr. 2.3 bzw. A.1.3 TA Larm /1/ im Rahmen schalltechnischer Untersuchungen
zu betrachtende mafigebliche Immissionsort liegt u.a. ...

a. ,bei bebauten Flachen 0,5 m aullerhalb vor der Mitte des gedffneten Fensters des
vom Gerdusch am stérksten betroffenen schutzbediirftigen Raumes..." oder

b. ,bei unbebauten Flachen oder bebauten Fldchen, die keine Gebdude mit schutzbe-
dirftigen Rdumen enthalten, an dem am stéarksten betroffenen Rand der Flache, wo
nach dem Bau- und Planungsrecht Gebaude mit schutzbediirftigen Rdumen erstellt
werden dlirfen. . .“.

In der vorliegenden Schallimmissionsprognose werden acht Immissionsorte innerhalb des
Plangebiets betrachtet. Zum einen soll eine Einhaltung der Immissionsrichtwerte durch die
in der Planflache WA 01 geplanten gewerblichen Nutzungen geprift werden, zum anderen
werden exemplarisch die mafigeblichen Immissionsorte fir den Betrieb von Warmepumpen
innerhalb der Bauflachen gesetzt, um die Einhaltung der Immissionsrichtwerte sicherzustel-
len.

An den nachstgelegenen schutzbedirftigen Bebauungen auf3erhalb des Plangebiets wer-
den vier Immissionsorte im Umfeld der gewerblichen Anlagen betrachtet. Weitere Immissi-
onsorte sind aufgrund der Entfernung bzw. der Gebietseinstufung nicht notwendig.

Die bauplanungsrechtliche Gebietseinordnung der Immissionsorte au3erhalb des Plange-
biets ergibt sich aus der Auskunft der Stadt Meifsen vom 14.02.2023 und der tatsachlichen
Nutzung unter Berticksichtigung umliegender Nutzungen. Fiir die einzelnen Immissionsorte
werden somit die in Tabelle 2 zusammengefassten Immissionsrichtwerte bertcksichtigt.

Tabelle 2: Immissionsorte und -richtwerte gemaR TA Larm /1/
Nr. Bezeichnung Gebietskategorie Immissionsrichtwerte
in dB(A)

T LN
101 Max-Kamprath-Str. 13 WA 55 40
102 Max-Kamprath-Str. 2 WA 55 40
103 Kreyener Str. 17 WA 55 40
104 Kreyener Str. 13/15 WA 55 40
105 WR 01.5 WR 50 35
106 WR 01.9 WR 50 35
107 WR 01.15 WR 50 35
108 WR 02.3 WR 50 35
109 WR 03.2 WR 50 35
110.1 | WA 01 (NO) WA 55 40
10.2 | WA 01 (NW) WA 55 40

M230043-G-01 Schalltechnische Untersuchung - Gewerbe -
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Nr. Bezeichnung Gebietskategorie Immissionsrichtwerte
in dB(A)
T LN

111 WA 02.1 WA 55 40

112 WA 02.2 WA 55 40

Die Lage der einzelnen Immissionsorte ist der Anlage 1 zu entnehmen.
M230043-G-01 Schalltechnische Untersuchung - Gewerbe -
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5.1

511

Eingangsdaten

Fur die Ermittlung und Beurteilung der durch die innerhalb des Plangebiets in der Umge-
bung verursachten Schallimmissionen sind die Schallemissionen aller mit diesem in Ver-
bindung stehenden Schallquellen zu beachten.

Gemal §22 Abs. 1a BImSchG /4/ sind durch Kinder verursachte Schallimmissionen, die vom
Plangebiet ausgehen, aus der Betrachtung auszuschlie3en, Zitat:

»,Gerduscheinwirkungen, die von Kindertageseinrichtungen, Kinderspielpldtzen und &hnli-
chen Einrichtungen wie beispielsweise Ballspielplatzen durch Kinder hervorgerufen wer-
den, sind im Regelfall keine schadliche Umwelteinwirkung. Bei der Beurteilung der Ge-
réduscheinwirkung dtirfen Immissionsgrenz- und -richtwerte nicht herangezogen werden.

Die relevanten und damit zu betrachtenden Schallquellen werden folgend beschrieben und
deren Eingangsdaten dargestellt.

Ein Lageplan der einzelnen Schallquellen ist in Anlage 1 enthalten. Die detaillierten Ein-
gangsdaten sind der Anlage 2 zu entnehmen.

Anlagenbezogener Fahrverkehr auf Betriebsgelande

Der auf dem Betriebsgelande stattfindende Fahrverkehr ist dem Anlagengerausch zuzuord-
nen. Gleiches gilt fiir den Bereich im &ffentlichen Verkehrsraum, den das jeweilige Fahrzeug
einnimmt, wenn bei der Einfahrt die erste Achse bzw. bei der Ausfahrt die letzte Achse das
Betriebsgelande erreicht.

Fur die Fahrwege ist Asphalt vorgesehen, weshalb keine Korrektur fir die Stra3enoberfla-
che berticksichtigt wird.

Fahrverkehr durch Personenkraftwagen und Transporter

Die Schallemission von Pkw und Transportern wird im Wesentlichen durch Motor-, Auspuff-
und Abrollgerausche bestimmt. Aerodynamische Gerausche sind aufgrund der niedrigen
Fahrgeschwindigkeiten unbedeutend.

Der langenbezogene Ereignis-Schallleistungspegel pro Fahrbewegung ist gemafl Nr. 7.1.3.
der Parkplatzlarmstudie /7/ nach Gleichung (7) zu berechnen.

LWA',lh = LmE + 19 dB (7)

Der in Gleichung (7) enthaltene Schallemissionspegel errechnet sich nach Gleichung (8).
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25
Lyg = Lgn Ty Dy + Dstro + Dstg + Dp - (8)

mit Lme Schallemissionspegel in dB(A)

Lm®9 Mittelungspegel in dB(A), ermittelt in einem Abstand von d = 25 m zur Straen-
achse in einer Hohe von h = 4 m bei freier Schallausbreitung - nicht geriffelter
Gussasphalt und Héchstgeschwindigkeit v = 100 km/h

Dv  Korrektur fur unterschiedlich zulassige Hochstgeschwindigkeiten in dB

Dstro Korrektur fur unterschiedlich vorhandene StralRenoberflachen in dB

Dstg Zuschlag fur Steigungen bzw. Gefélle der Fahrbahn in dB

De  Korrektur fur Einfachreflexionen in dB

Die Hochstgeschwindigkeit auf den Fahrwegen liegt bei v < 30 km/h. Daher wird eine Kor-
rektur fur unterschiedlich zulassige Hochstgeschwindigkeiten von Dy = -8,8 dB bertcksich-
tigt. Bei Anwendung der Gleichungen (7) und (8) ergibt sich somit ein langenbezogener
Ereignis-Schallleistungspegel von

LWA',lh = 47,5 dB(A)/m

Fir die gewerblichen Anlagen innerhalb der Planflache WA 01 wird der Lieferverkehr zwi-
schen der Max-Kamprath-Stral’e und den fir Transporter vorgesehenen Ladebereichen
bertcksichtigt. Die Eingangsdaten sind in Tabelle 3 zusammenfassend dargestellt.

Tabelle 3: Fahrverkehr durch Personenkraftwagen und Transporter — Eingangsdaten
Nr. Schallquelle Ereignisse
LN
L1 Lieferverkehr Transporter 4 -

5.1.2 Fahrverkehr durch Lastkraftwagen

Die Schallemission von Lkw setzt sich hauptsachlich aus Motor-, Auspuff- und Abrollgerau-
schen, Entliftungsgerauschen des Bremsluftsystems und durch Bremsbelege bedingten
Quietschgerauschen zusammen. Aerodynamische Gerausche sind aufgrund der niedrigen
Fahrgeschwindigkeiten unbedeutend.

Bei der Beurteilung von durch LKW verursachten Verkehrsgerauschen hat es sich bewahrt,
von vereinfachten Emissionsansatzen auszugehen, da zumeist nur die Fahrwege auf dem
Betriebsgelande bekannt sind, nicht jedoch das Fahrverhalten auf diesen. Besondere Fahr-
zustande kdnnen zudem zu einer Erhdhung der Schallemission fuhren. So ist fir Rangier-
gerausche von LKW auf Betriebsgelanden in Abhangigkeit vom Umfang der Rangiertatig-
keiten von einem um 3 dB(A) bzw. 5 dB(A) héheren Schallleistungspegel auszugehen.
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Fir Steigungs- und Gefallestrecken mit einer Neigung von >7 %, welche auf Betriebsgelan-
den selten vorkommen, ist ein Zuschlag von 3 dB(A) zu vergeben. In der vorliegenden
Schall-immissionsprognose wird daher von einem einheitlichen Emissionsansatz aus /9/
von

Lwa 1n = 63,0 dB(A)/m fur Vorwartsfahrten (E...Einfahrt und A...Ausfahrt) bzw.
Lwa 1n = 66,0 dB(A)/m fur Rickwartsfahrten (R)
ausgegangen.

Fir die gewerblichen Anlagen innerhalb der Planfliche WA 01 wird eine LKW-Anlieferung
im Tagzeitraum auflerhalb der Ruhezeiten von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr angenommen. Die
Eingangsdaten sind in Tabelle 4 zusammengefasst.

Tabelle 4: Fahrverkehr durch Lastkraftwagen — Eingangsdaten
Nr. Schallquelle Ereignisse
T LN
L1 Lieferverkehr LKW 1 -

Zur BerUlcksichtigung kurzzeitiger Gerauschspitzen wird fur die Betriebsbremse eines Lkw
ein Schallleistungspegel von Lwa max = 108 dB(A) angesetzt.

5.2 Ladevorgidnge auf Betriebsgeldnde

Fir die Ermittlung der von Ladevorgangen ausgehenden Schallemissionen sind Informati-
onen zu den verwendeten technischen Hilfsmitteln, dem Zustand der Arbeitsflachen sowie
der Dauer der Ladevorgange erforderlich. Der Ereignis-Schallleistungspegel eines Lade-
vorgangs wird nach Gleichung (9) berechnet.

T.
Lwaran = Lwar + 101836(;05 €©)

mit  LwaT,1h Ereignis-Schallleistungspegel inkl. Impulszuschlag Ki in dB(A)
Lwat Schallleistungspegel ohne Zeitbezug inkl. Impulszuschlag Ki in dB(A)
T; Dauer eines Ereignisses in s

Fur die LKW wird die Entladung auf dem Platz &stlich der Bauflache der Planflache WA 01
angenommen. Von dort wird die Fracht mittels Hubwagen zum entsprechenden Lager
transportiert.

M230043-G-01 Schalltechnische Untersuchung - Gewerbe -
23.05.2023 Bebauungsplan ,Wohngebiet Fiirstenberg” in MeilRen - 20/33 -





GICON

GroBmann Ingenieur Consult GmbH

Die Ladevorgange sind an den anlagenbezogenen Fahrverkehr gekoppelt. Fir die Entla-
dung der LKW wird eine Zeit von insgesamt 15 min angesetzt. Die Hubwagenfahrten wer-
den zur Halfte im leeren Zustand und zur anderen Halfte mit Ladung (PET-Flaschen) auf
ebenen Asphalt gemal /10/ angesetzt, vgl. Tabelle 5.

Tabelle 5: Eingangs- und Emissionsdaten fiir Hubwagen liber Asphalt
Nr. | Schallquelle Ereignisse Ereignis- Ereignis-Schall- | Zuschlag fiir
T LN dauerins leistungspegel Lastigkeit
Lwart,1n in dB(A) K+/Ki in dB
1 Hubwagen leer 1 - 450 85,0 0,0/0,0
2 Hubwagen PET 1 - 450 80,0 0,0/0,0

Fir die Uberfahrt der bordeigenen Laderampe wird mit dem Ansatz TYP 1 (Schallleistungs-
pegel pro Uberfahrt Lwar1n= 82,2 dB(A)) aus /11/ der Schallleistungspegel fir die Entladung
der jeweiligen LKW-Typen ermittelt, vgl. Tabelle 6.

Tabelle 6: Eingangs- und Emissionsdaten fiir Uberfahrt Laderampe
Nr. | Schallquelle Ereignisse Entlade- Ereignis-Schall- | Zuschlag fiir
T LN fahrten leistungspegel Lastigkeit
Lwart,1n in dB(A) Kr/Ki in dB
1 Hubwageniber- 1 - 4 88,2 0,0/0,0
fahrt Laderampe

Die oben ermittelten Schallleistungspegel werden energetisch addiert und zu den in folgen-
der Tabelle 7 aufgefuhrten Emissionsansatzen flr die Ladevorgdnge zusammengefasst.

Tabelle 7: Ladevorgange — Eingangsdaten
Nr. Schallquelle Ereignisse Ereignis- | Ereignis-Schall- | Zuschlag fir
T LN dauerins | leistungspegel Lastigkeit
Lwa,in in dB(A) K1/Ki in dB
E1 Entladung LKW 1 - 900 90,3 0,0/0,0

Zur Bericksichtigung kurzzeitiger Gerauschspitzen werden fiir die einzelnen Ladevorgange
unterschiedliche Schallleistungspegel bis Lwamax = 107,9 dB(A) angesetzt.
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5.3 Freiflache im AuBenbereich

Fir Freiflachen werden als dominierende Gerauschquelle die sprechenden Besucher im
Freien bericksichtigt. Die Emissionsdaten werden in Anlehnung an die VDI 3770 /12/ nach
Gleichung (10) berechnet.

LWA,Fléche = LWAeq + 10 log( nPersonen) + 10 log(pPersonen) (10)

mit  Lwa Fiache Gesamt-Schallleistungspegel der Freiflache in dB(A)

Lwaeq Einzel-Schallleistungspegel einer Person in dB(A), hier Lwa = 65 dB(A)
NPersonen Anzahl der Personen auf Freiflache
PPersonen Anteil sprechender Personen

Far die Auffalligkeit der Gerausche ist zusatzlich ein Zuschlag fur Informationshaltigkeit Kr
zu vergeben. Zudem ist ein Impulszuschlag K; gemaf VDI 3770 /12/, welcher nach Glei-
chung (11) berechnet wird, zu beachten.

KI = 9'5 - 4'5 log(nPersonen ' pPersonen) (11)

Fir den in einer HOhe von h = 1,2 m modellierten Freisitzbereich ergeben sich unter Be-
achtung der Gleichungen (10) und (11) sowie der vorliegenden Informationen zur Sitzplatz-
anzahl die in Tabelle 8 enthaltenen Eingangs- und Emissionsdaten.

Tabelle 8: Freiflichen — Eingangsdaten
Nr. | Schallquelle Anzahl Anteil sprechen- | Schallleistungspegel | Zuschlag fiir
Personen der Personen p Lwa,Fiache in dB(A) Lastigkeit
n K1/Ki in dB
F1 Freisitzbereich 16 0,5 74,0 3,0/5,4

In der vorliegenden Schallimmissionsprognose wird von einer dauerhaften Belegung des
Freisitzbereiches wahrend des Tagzeitraums von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr ausgegangen
(konservativer Ansatz).

Zur Bertcksichtigung kurzzeitiger Gerauschspitzen wird ein maximaler Schallleistungspe-
gel von Lwamax = 90 dB(A) flr lautes Rufen einer Person angesetzt.
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5.4 Technische Gebaudeausriistung

Zum jetzigen ist nicht klar ob die Wohnungen mit Fernwarme oder mittels Luft- bzw. Erd-
warmepumpen versorgt werden sollen. Fir eine moglichst konservative Betrachtung wird
davon ausgegangen, dass alle Wohngebaude innerhalb der Planflachen mit Luftwarme-
pumpen ausgestattet werden.

Fir jede Grundstiickseinheit (WA 01 bis WR 3.3) wird entweder von einem einzelnen Gerat
oder einer Kaskadeneinheit ausgegangen. Es werden innerhalb jeder Planflache ausge-
wahlte kritische Falle betrachtet, die die Schallimmissionen an benachbarten Grundstiicken
reprasentativ fur alle geplanten Warmepumpen darstellt. Auf dem Dach des Gewerbe- und
Wohngebaudes innerhalb WA 01 wird ein Kiihlaggregat bericksichtigt. An der Stidostfas-
sade des Gebaudes wir eine Aulen- und eine Fortluftéffnung in 3 m Hohe Uber Gelande
bertcksichtigt.

Die in Tabelle 9 zusammengefassten Eingangsdaten basieren auf Erfahrungswerten und
Messungen an vergleichbaren Geraten.

Tabelle 9: Technische Gebdudeausriistung — Eingangsdaten
Nr. Schallquelle Quelle Schallleistungspegel
Lwa in dB(A)
T LN
Q1 Warmepumpe WR 01.4 Vorgabe 66,0 53,0
Q2 Warmepumpe WR 01.10 Vorgabe 66,0 53,0
Q3 Warmepumpe WR 01.14 Vorgabe 67,0 54,0
Q4 Warmepumpe WR 01.17 Vorgabe 74,0 61,0
Q5 Warmepumpe WR 02.2 Vorgabe 67,0 54,0
Q6 Warmepumpe WR 03.1 Vorgabe 64,0 51,0
Q7 Warmepumpe WA 02.1 Vorgabe 76,0 63,0
Q8 Kihlaggregat WA 01 Vorgabe 75,0 75,0
Q9 AU Gewerbe Vorgabe 60,0 60,0
Q10 FO Gewerbe Vorgabe 60,0 60,0

Die in Tabelle 9 angegebenen Schallleistungspegel gelten als maximal zulassige Werte und
sind vom Planer bzw. Hersteller zu gewahrleisten und nach Inbetriebnahme einzuhalten.
Von den Werten kann allerdings abgewichen werden, wenn nachgewiesen wird, dass die
dadurch gegebenenfalls entstehenden Verschlechterungen durch MaRnahmen an anderen
Schallquellen kompensiert werden.
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6 Ergebnisse

6.1 Beurteilungspegel

Die auf Basis des erstellten dreidimensionalen numerischen Modells durchgefiihrten Be-
rechnungen haben die in Tabelle 10 zusammengefassten Beurteilungspegel ergeben.

Tabelle 10: Beurteilungspegel auBerhalb des Plangebiets

Nr. Bezeichnung Immissionsrichtwerte | Beurteilungspegel
in dB(A) in dB(A)

T LN T LN
101 Max-Kamprath-Str. 13 55 40 41 29
102 Max-Kamprath-Str. 2 55 40 44 29
103 Kreyener Str. 17 55 40 34 25
104 Kreyener Str. 13/15 55 40 30 26
105 WR 01.5 50 35 50 35
106 WR 01.9 50 35 50 35
107 WR 01.15 50 35 50 35
108 WR 02.3 50 35 49 35
109 WR 03.2 50 35 50 35
10.1 | WA 01 (NO) 55 40 54 28
10.2 | WA 01 (NW) 55 40 51 40
11 WA 02.1 55 40 52 34
112 WA 02.2 55 40 55 40

Die Beurteilungspegel halten die an allen Immissionsorten fir die jeweilige Gebietseinord-
nung gemaf Nr. 6.1 TA Larm /1/ geltenden Immissionsrichtwerte im Tag- und Nachtzeit-

raum ein.

6.2 Maximalpegel

Unter Beachtung der in den Eingangsdaten fir die einzelnen Schallquellen angegebenen
Schallleistungspegel kurzzeitiger Gerauschspitzen werden die in Tabelle 11 dargestellten

Maximalpegel prognostiziert.
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6.3

Tabelle 11: Maximalpegel

Nr. Bezeichnung Immissionsrichtwerte Maximalpegel

fiir kurzzeitige in dB(A)

Gerauschspitzen
in dB(A)

T LN T LN
101 Max-Kamprath-Str. 13 85 60 70 -
102 Max-Kamprath-Str. 2 85 60 71 -
103 Kreyener Str. 17 85 60 63 -
104 Kreyener Str. 13/15 85 60 61 -
105 WR 01.5 80 55 34 -
106 WR 01.9 80 55 44 -
107 WR 01.15 80 55 40 -
108 WR 02.3 80 55 38 -
109 WR 03.2 80 55 40 -
110.1 | WA 01 (NO) 85 60 81 -
110.2 |WA 01 (NW) 85 60 53 -
11 WA 02.1 85 60 84 -
112 WA 02.2 85 60 61 -

Die Maximalpegel halten die an den Immissionsorten flir die jeweilige Gebietseinordnung
gemal Nr. 6.1 TA Larm /1/ geltenden Immissionsrichtwerte jederzeit ein.

Allgemeine Planungsempfehlungen

Die Untersuchungen zum Gewerbelarm haben ergeben, dass unter den betrachteten Be-
dingungen keine Konflikte hinsichtlich des Schallimmissionsschutzes innerhalb und aul3er-
halb des Plangebiets zu erwarten sind.

Die Betrachtungen basieren auf konservativen Annahmen. Die sich hieraus ergebenden
hohen Anforderungen an die Schallquellen kénnen durch ihre Lage und Anordnung zu
schutzbedirftigen Raumen wesentlich beeinflusst werden.

Fur die Bauflache WA 01 kann durch eine grofitmogliche Entfernung von Ladebereichen
und schutzbedurftigen Rdumen der Wohneinheiten eine Konfliktfreiheit sichergestellt wer-
den.
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7.2

Empfehlungen fiir Festsetzungen zum Bebauungsplan
Gewerbelarm

Fir die Bauflache des Plangebiets ist durch eine geeignete Grundrissgestaltung oder durch
eine erhdhte Schallddmmung der Au3enbauteile sicherzustellen, dass die Anforderungen
an den Schallschutz innerhalb schutzbedirftiger Rdume eingehalten werden. Es sind Bau-
liche Vorkehrungen zum Schutz vor schadlichen Schallimmissionen § 9 (1) Nr. 24 BauGB
zu treffen. Rdume mit besonders sensiblen Nutzungen sind mit einer vom Offnen der Fens-
ter unabhangigen Liftung auszustatten.

Hinweise fiir sonstige Larmschutzmafnahmen

Neben den Festsetzungen zum Bebauungsplan werden hier noch die wesentlichen Mal3-
nahmen als Hinweise zusammengefasst, mit den die Einhaltung der Immissionsrichtwerte
gewahrleistet werden kann:

e Gewerblicher Lieferverkehr durch LKW und damit zusammenhangende Verladevor-
gange, die nicht handisch oder mit anderen schalltechnisch irrelevanten Hilfsmitteln
durchgefliihrt werden, sind ausschlieB3lich im Tagzeitraum auf3erhalb der Ruhezeiten
von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr zulassig.

¢ Die flir die Warmepumpen vorgegeben Schallleistungspegel entsprechen dem Stand
der Technik und gelten je Grundstiick innerhalb des Plangebiets.
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8 Zusammenfassung

Die GroRe Kreisstadt Mei3en hat die Aufstellung des Bebauungsplans ,Wohngebiet Firs-
tenberg“ beschlossen.

Im Rahmen der Erstellung der Unterlagen zum Entwurf des Bebauungsplans ist eine
schalltechnische Untersuchung erforderlich. Die GroRe Kreisstadt MeiBen hat GICON®
daraufhin mit der Durchfihrung dieser Untersuchung beauftragt. Ziel dieser Untersuchung
war es, die innerhalb und aufierhalb des Plangebiets zu erwartenden Schallimmissionen
durch gewerbliche Anlagen und technische Gebaudeausristung zu ermitteln, zu beurteilen
und in einem schriftlichen Gutachten darzustellen.

Folgende Ergebnisse (E) wurden ermittelt:

E1 Es sind keine Konflikte hinsichtlich des Schallimmissionsschutzes zu erwarten.

Dresden, 23.05.2023

GICON®
Grofmann Ingenieur Consult GmbH

“fw,m 72044 cﬂ

i. A. Sven Rossol
Fachbereich Akustik
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Emissionsdaten der Schallquellen

Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en

P230043AK.6485

GroRmann Ingenieur Consult GmbH
TiergartenstralRe 48
01219 Dresden

Name z | oder S Lw L'w Li R'w Kl KT LwMax KO-Wand Emissionsspektrum 63 125 250 500 1 2 4 8
Hz Hz Hz Hz kHz kHz kHz kHz
m m,m? dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB dB dB dB(A) dB(A) dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A)
E1 Entladung LKW 140,0 10,8 90,3 | 80,0 0,0 0,0 107,9 0,0 hubwagen asphalt, eben 73,5 | 775 | 815 | 85,5 | 85,5 | 80,5 | 72,5 | 68,5
F1 Freisitzbereich 140,8 58,7 74,0 | 56,3 5,4 3,0 90,0 0,0 Ménnliche Sprache, Unterhaltung 282 | 519 | 63,1 | 71,3 | 66,5 | 654 | 61,9 | 48,2
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) 140,2 25,5 61,6 | 47,5 0,0 0,0 0,0 Pkw - Fahrten auf Asphalt < 30 km/h 43,1 | 47,1 | 51,1 | 54,1 | 57,1 | 551 | 50,1 | 45,1
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) 140,6 17,5 59,9 | 47,5 0,0 0,0 0,0 Pkw - Fahrten auf Asphalt < 30 km/h 41,5 | 45,5 | 49,5 | 52,5 | 55,5 | 53,5 | 48,5 | 43,5
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) 140,3 29,6 62,2 | 47,5 0,0 0,0 0,0 Pkw - Fahrten auf Asphalt < 30 km/h 43,7 | 47,8 | 51,8 | 54,8 | 57,8 | 558 | 50,8 | 45,8
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) 140,2 25,5 77,1 | 63,0 0,0 0,0 108,0 0,0 LKW >7,5 t - auf Asphalt <30km/h 58,6 | 62,6 | 66,6 | 69,6 | 72,6 | 70,6 | 656 | 60,6
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) 140,6 17,5 78,4 | 66,0 0,0 6,0 108,0 0,0 LKW >7,5 t - auf Asphalt <30km/h 60,0 | 640 | 680 | 71,0 | 740 | 72,0 | 67,0 | 62,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) 140,3 29,6 77,7 | 63,0 0,0 0,0 108,0 0,0 LKW >7,5 t - auf Asphalt <30km/h 59,2 | 633 | 673 | 703 | 73,3 | 71,3 | 66,3 | 61,3
Q1 Warmepumpe WR 01.4 146,1 53,0 | 53,0 0,0 0,0 0,0 Warmepumpe 32,8 | 39,2 | 44,7 | 48,7 | 47,7 | 43,1 | 371 28,3
Q2 Warmepumpe WR 01.10 151,0 53,0 | 53,0 0,0 0,0 0,0 Wiarmepumpe 32,8 | 39,2 | 44,7 | 48,7 | 47,7 | 43,1 | 37,1 | 283
Q3 Warmepumpe WR 01.14 149,6 54,0 | 54,0 0,0 0,0 0,0 Wiarmepumpe 338 | 40,2 | 45,7 | 49,7 | 48,7 | 44,1 | 381 | 29,3
Q4 Warmepumpe WR 01.17 142,2 61,0 | 61,0 0,0 0,0 0,0 Warmepumpe 40,8 | 47,2 | 52,7 | 56,7 | 55,7 | 51,1 | 45,1 36,3
Q5 Warmepumpe WR 02.2 141,0 54,0 | 54,0 0,0 0,0 0,0 Warmepumpe 33,8 | 40,2 | 45,7 | 49,7 | 48,7 | 44,1 | 38,1 29,3
Q6 Warmepumpe WR 03.1 141,5 51,0 | 51,0 0,0 0,0 0,0 Warmepumpe 30,8 | 37,2 | 42,7 | 46,7 | 45,7 | 41,1 | 351 | 26,3
Q7 Warmepumpe WA 02.1 139,6 63,0 | 63,0 0,0 0,0 0,0 Warmepumpe 42,8 | 49,2 | 54,7 | 58,7 | 57,7 | 53,1 | 47,1 | 383
Q8 Kuhlaggregat WA 01 154,5 7,5 75,0 | 66,2 0,0 0,0 0,0 Tischkiihler 538 | 654 | 649 | 658 | 68,5 | 688 | 668 | 61,8
Q9 AU Gewerbe 144,2 60,0 | 60,0 0,0 0,0 0,0 Abluftventilator (max. 17.000 m3/h) 31,1 | 40,2 | 43,8 | 53,6 | 55,6 | 54,0 | 50,7 | 36,8
Q10 FO Gewerbe 144,3 60,0 | 60,0 0,0 0,0 0,0 Abluftventilator (max. 17.000 m3/h) 31,1 | 40,2 | 43,8 | 53,6 | 55,6 | 54,0 | 50,7 | 36,8
Projekt Nr.: GICON 23.05.2023
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en
Emissionsdaten der Schallquellen

P230043AK.6485

GroRmann Ingenieur Consult GmbH
TiergartenstralRe 48
01219 Dresden

Legende

Name Name der Schallquelle

z m Z-Koordinate

| oder S m,m? GroRe der Quelle (Lange oder Flache)

Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage

L'w dB(A) Schallleistungspegel pro m, m?

Li dB(A) Innenpegel

R'w dB Bewertetes Schallddmm-Mal

Kl dB Zuschlag fir Impulshaltigkeit

KT dB Zuschlag fir Tonhaltigkeit

LwMax dB(A) Spitzenpegel

KO-Wand dB(A) Zuschlag fir gerichtete Abstrahlung durch Wande

Emissionsspektrum Name des Schallleistungs-Frequenzspektrum

63 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

125 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

250 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

500 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

1 kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

2 kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

4 kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

8 kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
Projekt Nr.: GICON 23.05.2023

SoundPLAN 9.0






Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en

Tagesgang der Schallquellen

P230043AK.6485

01219 Dresden

GroRmann Ingenieur Consult GmbH
TiergartenstralRe 48

Name 0-1 1-2 2-3 3-4 4-5 5-6 6-7 7-8 8-9 9-10 | 10-11 | 11-12 | 12-13 | 13-14 | 14-15 | 15-16 | 16-17 | 17-18 | 18-19 | 19-20 | 20-21 | 21-22 | 22-23 | 23-24
Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr

dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) [ dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A)

E1 Entladung LKW 90,3

F1 Freisitzbereich 740 | 740 | 740 | 74,0 | 740 | 740 | 740 | 740 | 740 | 74,0 | 740 | 740 | 740 | 740 | 740 | 74,0

L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) 64,6 61,6 | 61,6

L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) 62,9 59,9 | 59,9

L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) 65,2 62,2 | 62,2

L2.1 Lieferverkehr LKW (E) 77,1

L2.2 Lieferverkehr LKW (R) 78,4

L2.3 Lieferverkehr LKW (A) 77,7

Q1 Warmepumpe WR 01.4 53,0 | 53,0 | 53,0 | 53,0 | 53,0 | 530 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 53,0 | 53,0

Q2 Warmepumpe WR 01.10 53,0 | 53,0 | 53,0 | 53,0 | 53,0 | 53,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 66,0 | 53,0 | 53,0

Q3 Warmepumpe WR 01.14 54,0 | 54,0 | 54,0 | 54,0 | 540 | 540 | 670 | 67,0 | 67,0 | 67,0 | 670 | 670 | 670 | 67,0 | 67,0 | 67,0 | 67,0 | 670 | 670 | 67,0 | 67,0 | 67,0 | 54,0 | 54,0

Q4 Warmepumpe WR 01.17 61,0 | 61,0 | 61,0 61,0 | 610 | 61,0 | 74,0 740 | 740 | 740 | 74,0 740 | 740 | 740 | 74,0 740 | 740 | 740 | 74,0 740 | 740 | 74,0 | 61,0 61,0

Q5 Warmepumpe WR 02.2 54,0 | 54,0 | 54,0 | 540 | 540 | 540 | 670 | 67,0 | 67,0 | 67,0 | 670 | 670 | 670 | 67,0 | 67,0 | 67,0 | 67,0 | 670 | 670 | 67,0 | 67,0 | 67,0 | 54,0 | 54,0

Q6 Warmepumpe WR 03.1 51,0 | 51,0 | 51,0 | 51,0 | 51,0 | 51,0 | 64,0 | 64,0 | 64,0 | 64,0 | 64,0 | 640 | 640 | 640 | 64,0 | 64,0 | 64,0 | 640 | 640 | 640 | 640 | 64,0 | 51,0 | 51,0

Q7 Warmepumpe WA 02.1 63,0 | 63,0 | 63,0 | 63,0 | 63,0 | 630 | 76,0 | 76,0 | 76,0 | 76,0 | 76,0 | 76,0 | 76,0 | 76,0 | 76,0 | 76,0 | 76,0 | 76,0 | 76,0 | 76,0 | 76,0 | 76,0 | 63,0 | 63,0

Q8 Kiihlaggregat WA 01 75,0 | 75,0 | 75,0 75,0 | 750 | 750 | 75,0 750 | 750 | 750 | 75,0 750 | 750 | 750 | 75,0 750 | 750 | 750 | 75,0 750 | 750 | 750 | 75,0 75,0

Q9 AU Gewerbe 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0

Q10 FO Gewerbe 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0 | 60,0

Projekt Nr.: GICON 23.05.2023
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

regularer Bodeneffekt (Kapitel 7.3.1), fiir Quellen ohne Spektrum automatisch altemativer Bodeneffekt
Begrenzung des Beugungsverlusts:
einfach/ mehrfach 20,0dB/25,0dB
Seitenbeugung: ISO/ TR 17534-3:2015 konform: keine Seitenbeugung, wenn das Gelande die Sichtverbindung unterbricht
Verwende Glg (Abar=Dz-Max(Agr,0)) statt Glg (12) (Abar=Dz-Agr) fiir die Einfligedampfung

Meil3en
Protokoll
Projekt-Info
Projekititel: Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meien
Projekt Nr.: P230043AK.6485
Projektbearbeiter: Rossol
Auftraggeber: Stadt MeilRen Baudezemat
Beschreibung:
Rechenlaufbeschreibung
Rechenart: Einzelpunkt Schall
Titel: 03_Gewerbe Einzelpunkte
Gruppe
Laufdatei: RunFile.runx
Ergebnisnummer: 3
Lokale Berechnung (Anzahl Threads = 8)
Berechnungsbeginn: 23.05.2023 15:38:53
Berechnungsende: 23.05.2023 15:38:57
Rechenzeit: 00:03:059 [ms:ms]
Anzahl Punkte: 13
Anzahl berechneter Punkte: 13
Kemel Version: SoundPLANnoise 9.0 (17.05.2023) - 64 bit
Rechenlaufparameter
Reflexionsordnung 3
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfanger 200 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 100 m
Suchradius 10000 m
Filter: dB(A)
Zulassige Toleranz (firr einzelne Quelle): 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Stralenoberflachen erzeugen: Nein
Stralen als geléndefolgend behandeln: Nein
Richtlinien:
Gewerbe: 1SO 9613-2: 1996
Luftabsorption: 1SO 9613-1

Tiergartenstrale 48
01219 Dresden

Umgebung:
Luftdruck 1013,3 mbar
relative Feuchte 70,0 %
Temperatur 10,0°C
Meteo. Kom. C0(6-22h)[dB]=0,0; C0(22-6h)[dB]=0,0;
Cmet fiir Lmax Gewerbe Berechnungen ignorieren: Nein
Beugungsparameter: C2=20,0
Zeregungsparameter:
Faktor Abstand / Durchmesser 8
Minimale Distanz [m] Tm
Max. Differenz Bodendanpfung + Beugung 1,0dB
Max. Iterationszahl 4
Minderung
Bewuchs: 1SO 9613-2
Bebauung: 1SO 9613-2
Industriegelénde: 1SO 9613-2
Bewertung: TAL&m 1998/2017 - Werktag
Reflexion der "eigenen" Fassade wird unterdriickt
Geometriedaten
03_Anlagenlamsit 22.05.2023 16:10:18
- enthalt:
BPlan_Gebaude_Gewerbe.geo 15.03.2023 13:56:22
Flurstiicke.geo 21.03.2023 15:40:18
Gebéude.geo 23.05.2023 10:43:32
Gewerbe.geo 22.05.2023 16:10:16
Immissionsorte_Gewerbe.geo 20.03.2023 11:22:48
Projekt Nr.: GICON 23.05.2023
P230043AK.6485 Grofmann Ingenieur Consult GmbH

SoundPLAN 9.0
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01219 Dresden

MeiBen
Protokoll
RDGMO001.dgm 14.03.2023 08:12:26
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Berechnungsergebnisse

Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en

P230043AK.6485

GroRmann Ingenieur Consult GmbH

TiergartenstralRe 48
01219 Dresden

Immissionsort Nutzung SW HR YA RW,T LrT LrT,diff RW,N LrN LrN,diff RW,T,max LT,max LT,max,diff | RW,N,max LN,max | LN,max,diff
m dB(A) dB(A) dB dB(A) dB(A) dB dB(A) dB(A) dB dB(A) dB(A) dB
101 Max-Kamprath-Str. 13 WA EG NW 140,7 55 40 - 40 28 - 85 70 --- 60
1.0G 143,5 55 41 40 29 85 70 60
102 Max-Kamprath-Str. 2 WA 1.0G NW 145,2 55 43 - 40 27 - 85 68 - 60
2.0G 148,0 55 44 40 29 85 71 60
103 Kreyerner Str. 17 WA EG N 146,8 55 34 40 25 85 63 60
104 Kreyener Str. 13/15 WA EG (0] 149,1 55 30 40 26 85 61 60
105 WR 01.5 WR EG W 147,9 50 50 - 35 35 - 80 34 - 55
106 WR 01.9 WR EG NO 152,5 50 50 - 35 35 - 80 44 - 55
107 WR 01.15 WR EG NO 151,8 50 50 35 35 80 40 55
108 WR 02.3 WR EG NW 143,4 50 49 35 35 80 38 55
109 WR 03.2 WR EG NW 142,5 50 50 - 35 35 - 80 40 - 55
110 WA 01 (NO) WA 1.0G NO 144,8 55 54 - 40 28 - 85 81 - 60
110 WA 01 (NW) WA 1.0G NW 144,8 55 51 40 40 85 53 60
111 WA 02.1 WA 1.0G SW 143,4 55 52 40 34 85 84 60
112 WA 02.2 WA 1.0G SW 141,6 55 55 - 40 40 - 85 61 - 60
Projekt Nr.: GICON 23.05.2023
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Berechnungsergebnisse

Legende

Immissionsort

Name des Immissionsorts

P230043AK.6485

GroRmann Ingenieur Consult GmbH
TiergartenstralRe 48
01219 Dresden

Nutzung Gebietsnutzung

Sw Stockwerk

HR Richtung

z m Z-Koordinate

RW,T dB(A) Richtwert Tag

LT dB(A) Beurteilungspegel Tag

LrT,diff dB Grenzwertiiberschreitung in Zeitbereich LrT

RW,N dB(A) Richtwert Nacht

LrN dB(A) Beurteilungspegel Nacht

LrN,diff dB Grenzwertuiberschreitung in Zeitbereich LrN

RW,T,max dB(A) Richtwert Maximalpegel Tag

LT,max dB(A) Maximalpegel Tag

LT,max,diff dB Grenzwertiiberschreitung in Zeitbereich LT,max

RW,N,max dB(A) Richtwert Maximalpegel Nacht

LN, max dB(A) Maximalpegel Nacht

LN, max, diff dB Grenzwertliberschreitung in Zeitbereich LN,max
Projekt Nr.: GICON 23.05.2023

SoundPLAN 9.0
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Meil3en
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel

Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

01219 Dresden

Quelle Zeit Lw | oder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr

dB(A) m,m? dB | dB | dB m dB [ dB | dB [ dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB(A)
Immissionsort 101 Max-Kamprath-Str. 13 Stockwerk EG LrT 40 dB(A) LrN 28 dB(A)
F1 Freisitzbereich LT 74,0 58,7 54 3000 | 44 |-439|-29|-68|-03 00570000 19| 361
Q7 Wéarmepumpe WA 02.1 LT 63,0 00 |00 ] 00 | 32 |-412|-28| 00 |-0,2 00|21 [130] 00| 19 | 358
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LT 75,0 7,5 00| 00 ] 00 | 58 |-463]|-05|-0,8 | -0,8 000300001 19| 289
E1 Entladung LKW LT 90,3 10,8 00 | 00| 0,0 | 45 |-440| -36 | -25 | -0,2 00 | 04 |-12,0| 0,0 | 0,0 | 284
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LT 78,4 17,5 00 | 60| 00 | 37 |-424|-14|-36|-04 00 | 2,8 [-12,0| 0,0 | 0,0 | 27,4
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LT 77,7 29,6 00|00 00| 28 |-40,1|-1,2|-1,1{-0,3 00 | 1,3 [-12,0| 0,0 | 0,0 | 243
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LT 77,1 25,5 00 | 00 ] 00 | 27 |-39,7| -1,2 | -18 | -0,2 00 | 1,4 |-12,0| 0,0 | 0,0 | 23,4
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrT 62,2 29,6 0,0 0,0 0,0 28 |-40,1|-1,2]-11]-03 0,0 1,3 |-60] 0,0 6,0 20,8
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LT 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 27 [-39,7]-12|-18|-0,2 00| 14 |60 00 | 6,0 | 19,9
Q4 Wéarmepumpe WR 01.17 LT 61,0 00 | 00| 00 | 65 |-47,2| -3,8 [-18,9( -0,2 00 [119(130] 00 | 19 | 17,8
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrT 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 37 |-424]-141|-36]|-04 0,0 2,8 | -60 1| 0,0 6,0 14,9
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LT 51,0 00 | 00| 0,0 | 200 |-51,0| -4,2 [-19,1{ -0,3 0,0 | 10,6 |130] 0,0 | 1,9 2,0
Q3 Wéarmepumpe WR 01.14 LT 54,0 00 | 00 | 0,0 | 124 |-52,8| -4,3 |[-17,3| -0,3 00| 61 [130] 00 | 19 0,4
Q5 Wéarmepumpe WR 02.2 LT 54,0 00 | 00 | 0,0 | 146 |-54,3| -4,4 [-20,1| -0,5 00|72 (13000 ] 19| -30
Q1 Wéarmepumpe WR 01.4 LT 53,0 00 | 00 | 0,0 | 186 |-56,4| -4,4 [-20,0( -0,6 00| 81 |130] 00| 19| -53
Q10 FO Gewerbe LT 60,0 00 | 00 ] 00 | 60 |-46,6]| -0,4 [-23,5( -0,4 50177 ]100]00|19] -63
Q2 Wérmepumpe WR 01.10 LT 53,0 00 | 0,0 | 0,0 | 157 |-54,9| -4,4 [-19,2( -0,4 00| 46 [130] 00| 19| -64
Q9 AU Gewerbe LT 60,0 00 | 00 ] 00 | 59 |-46,4| -0,4 |-23,7( -0,4 501 73]100|00(19] -67
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LrN 75,0 7,5 00| 00 ] 00 | 58 |-463]|-05|-0,8 | -0,8 000300001 00| 269
Q7 Wéarmepumpe WA 02.1 LrN 63,0 00 | 00 ] 00 | 32 |-412|-28| 0,0 |-0,2 002100001 00| 209
Q4 Wéarmepumpe WR 01.17 LrN 61,0 00 | 00| 00 | 65 |-47,2| -3,8 [-18,9( -0,2 00 |119]| 0,0 | 00 | 0,0 2,9
Q10 FO Gewerbe LrN 60,0 00 | 00 ]| 00 | 60 |-46,6|-0,4 [-23,5( -0,4 -50( 77|00 |00]00] -82
Q9 AU Gewerbe LrN 60,0 00 | 00 ]| 00 | 59 |-464| -0,4 [-23,7( -0,4 -50(73 |00 |00]00] -86
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrN 51,0 00 | 00 | 0,0 | 100 |-51,0| -4,2 [-19,1{ -0,3 00 |106| 0,0 | 0,0 | 0,0 | -13,0
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LrN 54,0 00 | 00| 0,0 | 124 |-52,8| -4,3 |[-17,3| -0,3 00| 61|00 00| 00 |-146
Q5 Wéarmepumpe WR 02.2 LrN 54,0 00 | 00 | 0,0 | 146 |-543| -4,4 [-20,1 | -0,5 00| 72|00 00| 00 |-179
Q1 Wéarmepumpe WR 01.4 LrN 53,0 00 | 00| 0,0 | 186 |-56,4| -4,4 [-20,0( -0,6 00| 81|00 00| 00 |-202
Q2 Wérmepumpe WR 01.10 LrN 53,0 00 | 0,0 | 0,0 | 157 |-54,9| -4,4 [-19,2( -0,4 00| 46 |00 ] 00| 00 |-213
E1 Entladung LKW LrN 90,3 10,8 00 | 00| 0,0 | 45 |-440]| -36 | -25( -0,2 00 | 04 0,0
F1 Freisitzbereich LrN 74,0 58,7 54 | 30| 00 44 |-439(-29 1| -68 | -0,3 0,0 | 57 0,0
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrN 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 27 [-39,7]-12|-18 | -0,2 00| 14 0,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrN 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 37 |-424]-141|-36]|-04 0,0 2,8 0,0
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrN 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 28 (-40,1]-12|-111]-03 00| 13 0,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrN 77,1 25,5 00 |00 ] 00 | 27 |-39,7|-1,2 | -18 | -0,2 00 | 1,4 0,0
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrN 78,4 17,5 00 | 60| 00 | 37 |-424|-14|-36|-04 00 | 2,8 0,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrN 77,7 29,6 00|00 ] 00| 28 |-40,1|-12|-11{-0,3 00 | 13 0,0
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Quelle Zeit Lw | oder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr

dB(A) m,m? dB | dB | dB m dB [ dB | dB [ dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB(A)
Immissionsort 101 Max-Kamprath-Str. 13 Stockwerk 1.0G LrT 41 dB(A) LrN 29 dB(A)
F1 Freisitzbereich LT 74,0 58,7 54 |30 ] 00 | 44 |-439|-24|-67|-0,2 005900001 19| 370
Q7 Wéarmepumpe WA 02.1 LT 63,0 00 |00 ] 00 | 33 |-413|-25| 00 |-0,2 00| 25130 00| 19 | 364
E1 Entladung LKW LT 90,3 10,8 00 | 00| 00 | 45 |-440|-34|-04 |-03 00 | 03 [-12,0| 0,0 | 0,0 | 304
Q8 Kuhlaggregat WA 01 LT 75,0 7,5 00 | 00| 00 | 58 |-46,2|-0,2|-0,4 |-0,7 0003|0000 19| 298
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LT 78,4 17,5 00| 60| 00 | 37 |-425|-13|-35(-04 00 | 29 [-12,0] 0,0 | 0,0 | 27,7
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LT 77,7 29,6 00| 00] 00| 29 |-40,2|-11|-08 | -0,3 00 | 1,3 [-12,0| 0,0 | 0,0 | 24,7
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LT 77,1 25,5 00 | 00 ] 00 | 27 |-398]-1,0 | -15 | -0,2 00 | 1,4 |[-12,0| 0,0 | 0,0 | 23,8
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrT 62,2 29,6 0,0 0,0 0,0 29 |-40,2|-11]-08]-03 0,0 1,3 |-60] 0,0 6,0 21,2
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LT 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 27 |-39,8]-10|-15 1| -0,2 00| 14 |-60]| 00 | 60| 204
Q4 Wéarmepumpe WR 01.17 LT 61,0 00 | 00 ]| 00 | 65 |-47,2| -3,5[-19,1( -0,2 00 [122]130] 00 | 1,9 | 182
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrT 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 37 |-425]-13|-35]|-04 0,0 29 |-60 1] 0,0 6,0 15,2
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LT 51,0 00 | 00 | 0,0 | 100 |-51,0| -4,0 [-19,2{ -0,3 00 |121130] 00 | 19 3,5
Q3 Wéarmepumpe WR 01.14 LT 54,0 00 | 00 | 0,0 | 124 |-52,8| 41 [-17,1{ -0,3 00| 76 [130] 00 | 19 2,2
Q5 Wéarmepumpe WR 02.2 LT 54,0 00 | 00 | 0,0 | 146 |-54,3| -4,2 [-20,2| -0,5 00|74 13000 19| -28
Q1 Wéarmepumpe WR 01.4 LT 53,0 00 | 00 | 0,0 | 186 |-56,4| -4,3 [-20,1( -0,6 0098 [130] 00| 19| -36
Q10 FO Gewerbe LT 60,0 00 | 00 ] 00 | 60 |-46,55|-0,1 |[-23,7( -0,4 -501]195]100]00|19] -43
Q9 AU Gewerbe LT 60,0 00 | 00 ] 00 | 59 |-464]|-0,1 [-239( -0,4 5092 (00 |00] 19 ]| -46
Q2 Wéarmepumpe WR 01.10 LT 53,0 00 | 00 | 0,0 | 157 |-549]| -4,2 [-19,3| -0,4 00| 48 [130] 00 | 19 | -62
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LrN 75,0 7,5 00 | 00 ] 00 | 58 |-46,2|-0,2 |-0,4 | -0,7 000300 00] 00| 278
Q7 Wéarmepumpe WA 02.1 LrN 63,0 00 |00 ] 00 | 33 |-413|-25| 00 |-0,2 0025|0000 00| 215
Q4 Wéarmepumpe WR 01.17 LrN 61,0 00 | 00| 00 | 65 |-47,2| -3,5[-19,1( -0,2 00 |122]| 0,0 | 00 | 00 3,3
Q10 FO Gewerbe LrN 60,0 00 | 00 ]| 00 | 60 |-465]|-0,1 |[-23,7( -0,4 50|95 (00 |00]00] -63
Q9 AU Gewerbe LrN 60,0 00 | 00 ] 00 | 59 |-464]|-0,1 |-239( -0,4 -50(92 (00 |00]00] -66
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrN 51,0 00 | 00 | 0,0 | 100 |-51,0| -4,0 [-19,2( -0,3 00 121 00 | 00 | 00 | -11,4
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LrN 54,0 00 | 00| 0,0 | 124 |-52,8| -4,1 |[-17,1{ -0,3 00|76 |00 00| 00 |-127
Q5 Wéarmepumpe WR 02.2 LrN 54,0 00 | 00 | 0,0 | 146 |-54,3| -4,2 [-20,2| -0,5 00| 74000000 |-178
Q1 Wéarmepumpe WR 01.4 LrN 53,0 00 | 00| 0,0 | 186 |-56,4| -4,3 [-20,1 | -0,6 009800 00| 00 |-186
Q2 Wérmepumpe WR 01.10 LrN 53,0 00 | 00 | 0,0 | 157 |-54,9| -4,2 [-19,3( -0,4 00|48 000000 |-211
E1 Entladung LKW LrN 90,3 10,8 00 | 00| 00 | 45 |-440|-34|-04|-03 00 | 03 0,0
F1 Freisitzbereich LrN 74,0 58,7 54 | 30| 00 44 |-439| -24 | -6,7 | -0,2 0,0 | 59 0,0
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrN 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 27 |-39,8]-10|-15 1| -0,2 00| 14 0,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrN 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 37 |-425]-13|-35]|-04 0,0 2,9 0,0
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrN 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 29 (-40,2]-11|-0,81-03 00| 13 0,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrN 77,1 25,5 00 | 00 ] 00 | 27 |-398]|-10 | -15 | -0,2 00 | 1,4 0,0
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrN 78,4 17,5 00| 60| 00 | 37 |-425|-13|-35(-04 00 | 29 0,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrN 77,7 29,6 00| 00] 00| 29 |-402|-11|-08 | -0,3 00 | 13 0,0
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Quelle Zeit Lw | oder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr

dB(A) m,m? dB | dB | dB m dB [ dB | dB [ dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB(A)
Immissionsort 102 Max-Kamprath-Str. 2 Stockwerk 1.0G LrT 43 dB(A) LrN 27 dB(A)
F1 Freisitzbereich LT 74,0 58,7 543000 | 36 |-422|-22( 00 [-03 0020|0000 19| 417
E1 Entladung LKW LT 90,3 10,8 00 | 00 ] 00 | 30 |-404]|-2,7|-23(-01 00 | 24 |-12,0] 0,0 | 0,0 | 351
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LT 78,4 17,5 00| 60 ] 00 | 31 |-408|-11|-1,4(-04 00 | 1,3 |[-12,0| 0,0 | 0,0 | 30,1
Q8 Kuhlaggregat WA 01 LT 75,0 7,5 00| 00| 00 | 44 |-438|-02|-41](-03 0007|0000 ]| 19| 292
Q7 Wéarmepumpe WA 02.1 LT 63,0 00 | 00| 0,0 | 46 |-443]| -3,0 [-155]( -0,1 00|97 [130] 00 | 19 | 248
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LT 77,7 29,6 00 | 00 ] 00 | 24 |-387|-09|-27{-02 00 | 06 [-12,0| 0,0 | 0,0 | 23,7
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LT 77,1 25,5 00 | 00 ] 00 | 24 |-387|-09|-28{-0,2 0,0 | 1,0 |[-12,0| 0,0 | 0,0 | 23,4
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrT 62,2 29,6 0,0 0,0 0,0 24 |-38,7|-09 1] -2,7 | -0,2 0,0 06 | -6,0 0,0 6,0 20,2
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LT 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 24 [-38,7]-091|-281-02 00| 10 |-60]| 00 | 60 | 19,9
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrT 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 31 |-408]-111|-14]-04 0,0 1,3 |-60] 0,0 6,0 17,6
Q4 Wéarmepumpe WR 01.17 LT 61,0 00 | 00 ] 00 | 50 |-451]| -3,2 [-16,0( -0,1 00|05 [130] 00 | 19 | 121
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LT 54,0 00 | 00| 0,0 | 103 |-51,2| -4,0 [-17,0{ -0,2 00 | 44 |130] 00 | 19 0,9
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LT 51,0 00 | 00 | 0,0 | 113 |-52,0| 4,1 [-19,1{ -0,3 0059 [130] 00| 19 | -37
Q9 AU Gewerbe LT 60,0 00 | 00| 0,0 | 46 |-44,2| -0,1 [-18,0( -0,2 50|11 (00|00 19| -45
Q5 Wéarmepumpe WR 02.2 LT 54,0 00 | 00| 0,0 | 156 |-54,9| -4,3 [-20,1{ -0,5 00|58 [130] 00| 1,9 | -50
Q10 FO Gewerbe LT 60,0 00 | 00| 00 | 46 |-443| -0,1 [-19,7( -0,2 5011210000 |19] -62
Q1 Wéarmepumpe WR 01.4 LT 53,0 00 | 00| 0,0 | 182 |-56,2| -4,3 [-20,0{ -0,5 00|55 [130] 00| 19| -76
Q2 Wéarmepumpe WR 01.10 LT 53,0 00 | 00 | 0,0 | 143 |-54,1| -4,2 [-18,7( -0,4 00|17 [130]| 00 | 19 | -7,7
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LrN 75,0 7,5 00| 00| 00 | 44 |-438|-02|-41(-03 0007|0000 00| 272
Q7 Wéarmepumpe WA 02.1 LrN 63,0 00 | 00| 00 | 46 |-443]| -3,0 [-155( -0,1 00|97 |00 00| 00 9,8
Q4 Wéarmepumpe WR 01.17 LrN 61,0 00 | 00 ] 00 | 50 |-451]| -3,2 [-16,0( -0,1 00050000100 -29
Q9 AU Gewerbe LrN 60,0 00 | 00| 0,0 | 46 |-44,2| -0,1 |[-18,0( -0,2 50| 11|00 |00]00] -65
Q10 FO Gewerbe LrN 60,0 00 | 00| 00 | 46 |-443|-0,1 [-19,7( -0,2 -50( 12|00 |00]00] -81
Q3 Wéarmepumpe WR 01.14 LrN 54,0 00 | 00| 0,0 | 103 |-51,2| -4,0 [-17,0( -0,2 00| 44100 00| 00 |-140
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrN 51,0 00 | 00 | 0,0 | 113 |-52,0| -4,1 [-19,1{ -0,3 0059|0000 00 |-186
Q5 Wéarmepumpe WR 02.2 LrN 54,0 00 | 00 | 0,0 | 156 |-549| -4,3 [-20,1 | -0,5 00|58 |00] 00| 00 |-200
Q1 Wéarmepumpe WR 01.4 LrN 53,0 00 | 00 | 0,0 | 182 |-56,2| -4,3 [-20,0( -0,5 00| 5500 00| 00 |-225
Q2 Wérmepumpe WR 01.10 LrN 53,0 00 | 00 | 0,0 | 143 |-54,1| -4,2 [-18,7( -0,4 00| 17|00 ] 00| 00 |-227
E1 Entladung LKW LrN 90,3 10,8 00 | 00 ] 00 | 30 |-404]|-2,7|-23(-01 00 | 24 0,0
F1 Freisitzbereich LrN 74,0 58,7 543000 | 36 |-422|-22( 00 [-03 0,0 | 2,0 0,0
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrN 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 24 [-38,7]-091|-281-02 0,0 | 10 0,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrN 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 31 |-408]-111|-14]|-04 0,0 1,3 0,0
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrN 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 24 [-38,7]-09|-2,71]-0,2 0,0 | 0,6 0,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrN 77,1 25,5 00 | 00 ] 00| 24 |-387|-09|-28|-0,2 00 | 1,0 0,0
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrN 78,4 17,5 00| 60 ] 00 | 31 |-408|-11|-1,4(-04 00 | 1,3 0,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrN 77,7 29,6 00| 00 ] 00 | 24 |-387|-09|-27|-02 00 | 06 0,0
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Quelle Zeit Lw | oder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr

dB(A) m,m? dB | dB | dB m dB [ dB | dB [ dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB(A)
Immissionsort 102 Max-Kamprath-Str. 2 Stockwerk 2.0G LrT 44 dB(A) LrN 29 dB(A)
F1 Freisitzbereich LT 74,0 58,7 5430100 | 37 |-423|-21| 00 |-03 0020|0000 19| 416
E1 Entladung LKW LT 90,3 10,8 00 | 00 ] 00 | 30 |-40,6]|-26 |-0,1{-0,2 00 | 24 |-12,0| 0,0 | 0,0 | 371
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LT 78,4 17,5 00| 60 ] 00 | 31 |-409|-11| 0,0 |-0,3 00 | 1,1 [-12,0] 0,0 | 0,0 | 31,1
Q8 Kuhlaggregat WA 01 LT 75,0 7,5 00 | 00 ] 00 | 43 |-43,7|-01|-19|-0,5 00| 00|00 00] 19| 307
Q7 Wéarmepumpe WA 02.1 LT 63,0 00 | 00| 0,0 | 47 |-443]| -29 [-152]( -0,1 00 [119]130] 00 | 1,9 | 273
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LT 77,7 29,6 00| 00] 00| 25 |-39,0]-09 |-0,1 | -0,2 00 | 04 [-12,0] 0,0 | 0,0 | 259
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LT 77,1 25,5 00|00 ] 00| 25 |-39,0]-09 |-01 | -0,2 00 | 0,7 |[-12,0] 0,0 | 0,0 | 255
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrT 62,2 29,6 0,0 0,0 0,0 25 [-39,01-09]-01 | -0,2 0,0 04 1-60( 00 6,0 22,4
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LT 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 25 [-39,0]-091|-0,11-0,2 00107 ]|-60][ 00| 60| 22,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrT 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 31 |-409]-111| 0,0 | -0,3 0,0 1,1 | -6,0 | 0,0 6,0 18,7
Q4 Wéarmepumpe WR 01.17 LT 61,0 00|00 ] 00| 51 |-451]| -3,1 [-159( -0,1 00|05 [130]| 00 | 19 | 124
Q9 AU Gewerbe LT 60,0 00 | 00| 0,0 | 46 |-44,2| -0,1 |[-18,0( -0,2 -50 (130|000 (00 [ 1,9 7,5
Q10 FO Gewerbe LT 60,0 00 | 00| 00 | 46 |-443|-01 [-19,6( -0,2 -5,01147] 0,0 | 00 | 1,9 7,4
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LT 54,0 00 | 00| 0,0 | 102 |-51,2| -3,9 |[-16,3 | -0,2 00 | 58 [130] 00 | 19 3,1
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LT 51,0 00 | 00| 0,0 | 113 |-52,0| -3,9 [-19,1{ -0,3 00|65 [130] 00| 19| -29
Q5 Wéarmepumpe WR 02.2 LT 54,0 00 | 00 | 0,0 | 156 |-549| -4,1 [-20,2| -0,5 00| 60 [130] 00 | 1,9 | -47
Q1 Wéarmepumpe WR 01.4 LT 53,0 00 | 00 | 0,0 | 182 |-56,2| -4,2 [-19,4( -0,5 00|55 [130] 00| 19| -68
Q2 Wéarmepumpe WR 01.10 LT 53,0 00 | 00| 0,0 | 143 |-54,1| -4,1 |[-185( -0,4 0019 13000 ] 19| -71
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LrN 75,0 7,5 00| 00| 00 | 43 |-43,7|-01|-19 | -0,5 00| 00|00 00] 00| 288
Q7 Wéarmepumpe WA 02.1 LrN 63,0 00 | 00| 00 | 47 |-443| -29 [-152]( -0,1 00 |11,9| 00 | 00 | 0,0 | 124
Q9 AU Gewerbe LrN 60,0 00 | 00| 0,0 | 46 |-442| -0,1 |[-18,0( -0,2 -5,0 1130 0,0 | 00 | 0,0 5,5
Q10 FO Gewerbe LrN 60,0 00 | 00| 00 | 46 |-443|-0,1 [-19,6( -0,2 -50(147| 00 | 00 | 00 5,5
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LrN 61,0 00| 00] 00 | 51 |-451]| -3,1 [-159( -0,1 0005|0000 00| -26
Q3 Wéarmepumpe WR 01.14 LrN 54,0 00 | 00| 0,0 | 102 |-51,2| -3,9 |[-16,3 | -0,2 00|58 00| 00| 00 |-11,8
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrN 51,0 00 | 00 | 0,0 | 113 |-52,0| -3,9 [-19,1{ -0,3 0065|0000 00 |-179
Q5 Wéarmepumpe WR 02.2 LrN 54,0 00 | 00 | 0,0 | 156 |-549| -4,1 |[-20,2| -0,5 00| 60|00 00| 00 |-197
Q1 Wéarmepumpe WR 01.4 LrN 53,0 00 | 00 | 0,0 | 182 |-56,2| -4,2 [-19,4( -0,5 00| 5500 00| 00 |-217
Q2 Wérmepumpe WR 01.10 LrN 53,0 00 | 00 | 0,0 | 143 |-54,1| -4,1 |[-185( -0,4 0019000000 |-221
E1 Entladung LKW LrN 90,3 10,8 00 | 00 ] 00 | 30 |-40,6|-26 |-0,1{-0,2 00 | 24 0,0
F1 Freisitzbereich LrN 74,0 58,7 5430100 | 37 |-423|-21| 00 |-03 0,0 | 2,0 0,0
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrN 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 25 [-39,0]-09|-0,11-0,2 0,0 | 0,7 0,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrN 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 31 |-409]-111| 0,0 | -0,3 0,0 1,1 0,0
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrN 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 25 [-39,0/-09|-0,11-02 00| 04 0,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrN 77,1 25,5 00| 00] 00| 25 |-390|-09 |-01 | -0,2 00 | 07 0,0
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrN 78,4 17,5 00| 60 ] 00 | 31 |-409|-11| 00 |-0,3 00 | 11 0,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrN 77,7 29,6 00| 00 ] 00| 25 |-390]-09 | -01 | -0,2 00 | 04 0,0
Projekt Nr.: GICON 23.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH
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MeiRen

Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel

Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

Tiergartenstrale 48
01219 Dresden

Quelle Zeit Lw | oder S Kl KT Ko Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB | dB | dB m dB [ dB | dB [ dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB(A)
Immissionsort 103 Kreyerner Str. 17 Stockwerk EG LrT 34 dB(A) LrN 25 dB(A)
F1 Freisitzbereich LrT 74,0 58,7 541 30| 00 52 |-453| -29 |-17,5( -0,2 0,0 |138] 0,0 | 0,0 1,9 | 32,2
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LT 75,0 7,5 00 | 00 | 00 51 |-451|-04 |-10,4| -0,2 0,0 | 56 0,0 | 0,0 1,9 26,5
E1 Entladung LKW LrT 90,3 10,8 0,0 | 00 | 0,0 42 |-435( -3,4|-203( -0,1 0,0 | 12,6 |-12,0| 0,0 | 0,0 23,6
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrT 78,4 17,5 0,0 6,0 | 0,0 49 |-4491| -16 |-12,6| -0,2 0,0 | 86 |-12,0| 0,0 | 0,0 21,7
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrT 77,7 29,6 0,0 | 00 | 0,0 48 |-44,7| -16 | -3,8 | -0,5 0,0 | 31 |-120( 0,0 | 0,0 18,3
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrT 77,1 25,5 0,0 | 00 | 0,0 50 |-451|-16|-2,7 | -0,5 0,0 2,5 |[-12,0( 0,0 | 0,0 17,8
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LT 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 48 |-44,7| -16 | -3,8 | -0,5 00| 31]-60]| 00| 60| 14,8
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LT 63,0 00 | 00 | 00 72 |-48,1| -3,8 |-169| -0,2 00| 58 |13,0| 0,0 1,9 14,6
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LT 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 50 |-451|-16]|-27 | -0,5 00| 25 ]-60]| 00| 60| 14,3
Q9 AU Gewerbe LT 60,0 00 | 00 | 00 52 |-4541| -0,3 |-22,0( -0,3 -5,01249| 00 | 0,0 1,9 13,8
Q10 FO Gewerbe LT 60,0 00 | 00| 00 52 |-453|-0,3 |-219( -0,3 -5,0 1246 | 00 | 0,0 1,9 13,7
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LrT 54,0 0,0 | 00 | 0,0 89 |-500(-40|-27|-04 001 01 ]130]| 0,0 1,9 11,9
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LT 61,0 00 | 00| 00 55 |-45,7| -3,5 |-16,8| -0,1 00| 06 |13,0]| 0,0 1,9 10,3
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LT 59,9 17,5 0,0 | 00 | 0,0 49 |-449| -16 |-12,6| -0,2 00| 86 | -6,0| 00 | 6,0 9,2
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LrT 53,0 0,0 | 00 | 0,0 | 136 |-53,7| -4,3 |-17,3| -0,3 0,0 2,7 113,0| 0,0 1,9 -5,0
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LT 51,0 0,0 | 00 | 00 | 131 [-53,4] -43 |-19,9| -0,4 0,0 6,5 | 13,0 0,0 1,9 -5,5
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LrT 54,0 00| 00 | 00 | 171 |-55,7| -4,4 |-20,0| -0,5 00| 58 |13,0| 0,0 1,9 -5,8
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LT 53,0 0,0 | 00 | 0,0 | 184 [-56,3| -4,4 |-17,6| -0,4 00| 06 | 130 0,0 19 | -10,1
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LrN 75,0 7,5 00 | 00 | 00 51 |-451| -04 |-10,4| -0,2 0,0 | 56 0,0 | 00 | 0,0 24,6
Q9 AU Gewerbe LrN 60,0 0,0 | 00 | 0,0 52 |-4541| -0,3 |-22,0( -0,3 -50 (249 00 | 0,0 | 0,0 11,8
Q10 FO Gewerbe LrN 60,0 00 | 00 | 00 52 |-453|-0,3|-219( -0,3 -501246] 00| 00 | 00 11,7
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LrN 63,0 0,0 | 00 | 0,0 72 |-48,1| -3,8 |-169| -0,2 0,0 | 58 0,0 | 00 | 0,0 -0,3
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LrN 54,0 0,0 | 00 | 0,0 89 |-500|-40|-27|-04 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 -3,0
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LrN 61,0 00 | 00 | 00 55 |-45,7| -3,5 |-16,8| -0,1 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 -4,6
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LrN 53,0 0,0 | 00 | 0,0 | 136 |-53,7| -4,3 |-17,3| -0,3 0,0 2,7 0,0 | 0,0 | 0,0 | -19,9
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrN 51,0 0,0 | 00 | 00 | 131 [-53,4] -4,3 |-19,9| -0,4 0,0 6,5 0,0 | 00 | 0,0 | -20,5
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LrN 54,0 00| 00 | 00 | 171 |-55,7| -4,4 |-20,0| -0,5 0,0 | 58 0,0 | 0,0 | 0,0 | -20,8
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LrN 53,0 0,0 | 00 | 0,0 | 184 |-56,3| -4,4 |-17,6| -0,4 0,0 | 0,6 0,0 | 0,0 | 0,0 | -25,1
E1 Entladung LKW LrN 90,3 10,8 0,0 | 00 | 0,0 42 |-435( -3,4|-203( -0,1 0,0 | 12,6 0,0
F1 Freisitzbereich LrN 74,0 58,7 54 | 30| 00 52 |-453| -29 |-17,5| -0,2 0,0 | 13,8 0,0
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrN 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 50 |-451|-16|-27 | -0,5 0,0 | 2,5 0,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrN 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 49 |-449] -16 |-12,6] -0,2 0,0 8,6 0,0
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrN 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 48 |-44,7| -16 | -3,8 | -0,5 0,0 | 3,1 0,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrN 77,1 25,5 0,0 | 00 | 0,0 50 |-451|-16|-27 |-0,5 0,0 2,5 0,0
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrN 78,4 17,5 0,0 6,0 | 0,0 49 |-4491| -16 |-12,6( -0,2 0,0 | 86 0,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrN 77,7 29,6 0,0 | 00 | 0,0 48 |-44,7| -16 | -3,8 | -0,5 0,0 | 31 0,0
Projekt Nr.: GICON 23.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH
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Meil3en
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel

Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

01219 Dresden

Quelle Zeit Lw | oder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr

dB(A) m,m? dB | dB | dB m dB [ dB | dB [ dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB(A)
Immissionsort 104 Kreyener Str. 13/15 Stockwerk EG LrT 30 dB(A) LrN 26 dB(A)
Q8 Kuhlaggregat WA 01 LT 75,0 7,5 00 | 00| 00 | 44 |-438|-03|-55]|-04 00|08 |00 00] 19| 278
F1 Freisitzbereich LT 74,0 58,7 54 30] 00 | 52 |-453]| -2,9 |[-21,2{ -0,2 0072|0000 19| 219
E1 Entladung LKW LT 90,3 10,8 00 | 00| 0,0 | 43 |-43,7| -3,4 [-20,2( -0,1 00 | 65 [-12,0| 0,0 | 0,0 | 17,3
Q7 Wéarmepumpe WA 02.1 LT 63,0 00 | 00| 00 | 77 |-48,7| -39 [-19,4( -0,2 00|79 [130] 00 | 1,9 | 13,7
Q4 Wéarmepumpe WR 01.17 LT 61,0 00 | 00| 00 | 45 |-441| -3,2 [-195( -0,1 00|33 [130] 00 | 19 | 123
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LT 77,7 29,6 00| 00| 00 | 54 |-457]| -1,6 [-10,8] -0,5 0,0 | 3,3 [-12,0| 0,0 | 0,0 | 10,3
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LT 77,1 25,5 00| 00 ] 00 | 58 |-46,2|-16|-9,7|-0,5 0,0 | 3,2 |[-12,0] 0,0 | 0,0 | 10,2
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LT 78,4 17,5 00 | 60 ] 00 | 53 |-454]| -1,6 [-19,8( -0,2 00 | 44 |-12,0] 0,0 | 0,0 9,8
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LT 54,0 00 | 00| 00 | 66 |-47,4|-3,7 [-11,0( -0,1 00| 19 |130] 00 | 19 8,6
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrT 62,2 29,6 0,0 0,0 0,0 54 |-45,7] -16 |-10,8| -0,5 0,0 33 1-60( 00 6,0 6,9
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrT 61,6 25,5 0,0 0,0 0,0 58 |-46,2] -16 | -9,7 | -0,5 0,0 32 |-60( 00 6,0 6,7
Q9 AU Gewerbe LT 60,0 00| 00| 00 | 45 |-44,1|-03 [-241( -0,3 -50(98 (00 |00] 19 ]| -22
Q10 FO Gewerbe LT 60,0 00 | 00| 00 | 44 |-439]|-0,3 [-242( -0,3 50194 ]100|00|19]-24
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LT 59,9 17,5 0,0 | 00 | 0,0 53 |-454| -16 |-19,8| -0,2 00| 44 |-60]| 00 | 6,0 -2,7
Q2 Wérmepumpe WR 01.10 LT 53,0 00 | 00| 0,0 | 115 |-52,2| -4,2 [-18,1 -0,3 00| 24 |130]| 00| 19| -45
Q5 Wéarmepumpe WR 02.2 LT 54,0 00 | 00| 0,0 | 162 |-55,2| -4,3 [-20,1 | -0,5 00| 65130 00| 19 | -48
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LT 51,0 00 | 0,0 | 0,0 | 126 |-53,0| -4,2 [-19,6 -0,4 00 | 56 [130] 00 | 1,9 | -57
Q1 Wéarmepumpe WR 01.4 LT 53,0 00 | 00| 0,0 | 167 |-55,4| -4,3 [-19,1( -0,4 00|20 130 00| 19| -94
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LrN 75,0 7,5 00 | 00| 00 | 44 |-438|-03|-55|-04 00|08 |00 00] 00| 258
Q7 Wéarmepumpe WA 02.1 LrN 63,0 00 | 00 ] 00 | 77 |-48,7| -39 [-19,4( -0,2 00[79]00]00] 00| -12
Q4 Wéarmepumpe WR 01.17 LrN 61,0 00 | 00| 00 | 45 |-441| -3,2 [-195( -0,1 003300007 00| -26
Q9 AU Gewerbe LrN 60,0 00 | 00| 00 | 45 |-44,1|-03 |[-24,1( -0,3 -50(98 (00 |00]00] -41
Q10 FO Gewerbe LrN 60,0 00 | 00| 00 | 44 |-439]|-0,3 [-24,2{ -0,3 50|94 (00 |00]00] -43
Q3 Wéarmepumpe WR 01.14 LrN 54,0 00 | 00| 00 | 66 |-47,4| -3,7 [-11,0( -0,1 00[19]|00)00] 00| -63
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LrN 53,0 00 | 00| 0,0 | 115 |-52,2| -4,2 [-18,1 -0,3 00| 240000100 |-194
Q5 Wéarmepumpe WR 02.2 LrN 54,0 00 | 00| 0,0 | 162 |-55,2| -4,3 [-20,1 -0,5 00| 65|00 00| 00 |-197
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrN 51,0 00 | 00 | 0,0 | 126 |-53,0| -4,2 [-19,6 -0,4 00|56 |00 00| 00 |-206
Q1 Wéarmepumpe WR 01.4 LrN 53,0 00 | 00 | 0,0 | 167 |-55,4| -4,3 [-19,1( -0,4 00| 20|00 ] 00| 00 |-243
E1 Entladung LKW LrN 90,3 10,8 00 | 00| 0,0 | 43 |-43,7| -3,4 [-20,2( -0,1 0,0 | 65 0,0
F1 Freisitzbereich LrN 74,0 58,7 54 |30 ] 00 | 52 |-453]| -2,9 [-21,2{ -0,2 00 | 7,2 0,0
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrN 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 58 |-46,2| -16 | -9,7 | -0,5 0,0 | 3,2 0,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrN 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 53 |-454] -16 |-19,8| -0,2 0,0 4,4 0,0
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrN 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 54 |-45,7| -1,6 |-10,8| -0,5 0,0 | 33 0,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrN 77,1 25,5 00| 00| 00 | 58 |-46,2| -16 | -9,7 | -0,5 00 | 32 0,0
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrN 78,4 17,5 00 | 60 ] 00 | 53 |-454]| -1,6 [-19,8( -0,2 00 | 44 0,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrN 77,7 29,6 00| 00| 00 | 54 |-457]| -16 [-10,8] -0,5 0,0 | 33 0,0
Projekt Nr.: GICON 23.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH

Tiergartenstrale 48
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MeiRen

Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel

Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

Tiergartenstrale 48
01219 Dresden

Quelle Zeit Lw | oder S Kl KT Ko Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB | dB | dB m dB [ dB | dB [ dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB(A)
Immissionsort 105 WR 01.5 Stockwerk EG LrT 50 dB(A) LrN 35 dB(A)
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LT 53,0 00 | 00| 00 2 |-182]-02| 0,0 | 00 00 | 03 [130]| 00 | 1,9 | 49,8
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LT 53,0 00 | 00 | 00 64 |-47,0( -3,6 |-17,9( -0,2 0,0 | 11,1130 0,0 1,9 10,3
F1 Freisitzbereich LT 74,0 58,7 54 | 30 ] 00 | 146 |-54,3| -3,6 |-21,3| -0,6 00 | 56 00| 00 1,9 10,0
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LT 63,0 00 | 00 | 0,0 | 153 |-54,7| -4,3 |-20,2] -0,5 00 | 89 [130(| 0,0 | 1,9 7,1
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LT 75,0 7,5 00 | 00 ] 00 | 139 |-53,9| -0,5 |-21,9] -0,7 00| 48100100 1,9 4,8
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LT 61,0 00 | 00 | 0,0 | 132 |-53,4| -4,2 |-20,3| -0,4 00 | 59 130 00 | 1,9 3,5
E1 Entladung LKW LT 90,3 10,8 00 | 00 | 0,0 | 153 |-54,7| -4,6 |-19,5]| -0,4 0,0 | 41 [-12,0( 0,0 | 0,0 3,2
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LT 54,0 00 | 00 | 00 78 |[-48,8| -3,9 |-18,8] -0,2 0,0 | 50 | 13,0 0,0 1,9 2,3
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LT 51,0 00 | 00 | 0,0 | 104 |-51,3| -4,1 |-18,0] -0,3 00 | 72 130 00 | 1,9 -0,6
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LT 78,4 17,5 00 | 60 | 0,0 | 154 |-54,7| -2,0 |-22,1] -0,8 0,0 | 51 [-12,0f 0,0 | 0,0 -2,0
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LT 54,0 00 | 00| 00 | 111 |-51,9( -4,2 |-20,5]| -0,4 00| 44 11301 0,0 1,9 -3,6
Q10 FO Gewerbe LT 60,0 00 | 00 | 0,0 | 136 |-53,7| -0,3 |-24,6| -0,9 40| 61100 (|00]19 -7,5
Q9 AU Gewerbe LT 60,0 00 | 00 | 00 | 136 |-53,7| -0,3 |-24,6| -0,9 4011 52 10000 1,9 -8,3
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LT 77,7 29,6 00 | 00 | 0,0 | 159 |-55,0| -2,0 |-21,9] -0,8 0,0 | 50 [-12,0f 0,0 | 0,0 -9,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LT 77,1 25,5 00 | 00 | 0,0 | 160 |-55,1 -2,0 |-21,7| -0,7 0,0 | 50 [-12,0f 0,0 | 0,0 -9,5
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LT 62,2 29,6 00 | 00 ] 0,0 | 159 |-55,0( -2,0 |-21,9] -0,8 00 | 50 |-60(| 00 | 60 |-125
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LT 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 | 160 |-55,1] -2,0 |-21,7| -0,7 00| 50 |-60] 00 | 60 |-13,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LT 59,9 17,5 00 | 00| 00 | 154 |-54,7| -2,0 |-22,1] -0,8 00| 51]-60(| 00 | 60 |-145
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LrN 53,0 00 | 00 | 00 2 |-182]-0,2| 0,0 | 0,0 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 | 349
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LrN 75,0 7,5 00 | 00 | 0,0 | 139 |-53,9| -0,5 |-21,9] -0,7 00| 4800|0000 29
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LrN 53,0 00 | 00 | 00 64 |-47,0( -3,6 |-17,9( -0,2 0,0 11,100 | 00 | 0,0 -4,6
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LrN 63,0 00 | 00 | 0,0 | 153 |-54,7| -4,3 |-20,2] -0,5 00|89 |00 | 00] 00 -7,9
Q10 FO Gewerbe LrN 60,0 00 | 00 | 0,0 | 136 |-53,7| -0,3 |-24,6] -0,9 40|61 00 (0000 -9,4
Q9 AU Gewerbe LrN 60,0 00 | 00 | 00 | 136 |-53,7| -0,3 |-24,6] -0,9 40152 )00 00 ( 00 ]-10,2
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LrN 61,0 00 | 00 | 0,0 | 132 |-53,4| -4,2 |-20,3| -0,4 00|59 ]00](00]00{-115
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LrN 54,0 00 | 00 | 00 78 |[-48,8| -3,9 |-18,8] -0,2 00| 50 ] 00100 {00 ]-127
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrN 51,0 00 | 00| 00 | 104 |-51,3| -4,1 |-18,0] -0,3 00172 ]00]00{ 00]-155
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LrN 54,0 00 | 00 | 0,0 | 111 |-51,9( -4,2 |-20,5| -0,4 00| 4400|0000 |-185
E1 Entladung LKW LrN 90,3 10,8 00 | 00 | 00 | 153 |-54,7| -4,6 |-19,5] -0,4 00 | 41 0,0
F1 Freisitzbereich LrN 74,0 58,7 54 | 3,0 | 00 | 146 |-54,3| -3,6 |-21,3| -0,6 0,0 | 56 0,0
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrN 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 | 160 |-55,1] -2,0 |-21,7| -0,7 0,0 | 50 0,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrN 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 | 154 |-54,7] -2,0 |-22,1] -0,8 0,0 51 0,0
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrN 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 | 159 [-55,0] -2,0 |-21,9] -0,8 0,0 | 50 0,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrN 77,1 25,5 00 | 00 | 00 | 160 |-55,1 -2,0 |-21,7| -0,7 0,0 | 50 0,0
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrN 78,4 17,5 00 | 60 | 0,0 | 154 |-54,7| -2,0 |-22,1] -0,8 00 | 51 0,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrN 77,7 29,6 00 | 00 | 0,0 | 159 |-55,0| -2,0 |-21,9] -0,8 0,0 | 50 0,0
Projekt Nr.: GICON 23.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH

SoundPLAN 9.0
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Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel

Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

Tiergartenstrale 48
01219 Dresden

Quelle Zeit Lw | oder S Kl KT Ko Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB | dB | dB m dB [ dB | dB [ dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB(A)
Immissionsort 106 WR 01.9 Stockwerk EG LrT 50 dB(A) LrN 35 dB(A)
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LT 53,0 00 | 00| 00 2 |-17,7]-02] 0,0 | 0,0 00|03 [130]| 00 | 1,9 | 503
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LT 75,0 7,5 00 | 00 ] 00 | 102 |-51,2| -0,5 |-16,7 ] -0,3 0,0 |11,5] 0,0 | 0,0 1,9 19,7
F1 Freisitzbereich LT 74,0 58,7 54 |30 ] 00 | 114 |-52,1| -3,7 |-20,7 ] -0,5 00|36 00| 00 1,9 10,9
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LT 54,0 00 | 00 | 00 52 [-453]-3,5(-10,7] -0,1 00 | 13 |[130]| 00 | 1,9 | 108
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LT 61,0 00 | 00| 00 95 [-50,6| -4,1 |-199] -0,3 0,01 92 |130]| 0,0 1,9 10,2
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LT 53,0 00 | 00 | 00 64 |-47,1| -3,7 |-14,2| -0,1 00| 74 |130]| 00 | 1,9 | 10,2
Q10 FO Gewerbe LT 60,0 00 | 00 | 0,0 | 100 |-51,0| -0,4 |-22,5] -0,6 4,0 (148 00 [ 0,0 | 1,9 6,2
Q9 AU Gewerbe LT 60,0 00 | 00 | 00 | 100 |-51,0( -0,4 |-22,6| -0,6 40 11491 00 | 0,0 1,9 6,2
E1 Entladung LKW LT 90,3 10,8 00 | 00 | 0,0 | 117 |-52,4(| -4,5 |-19,8| -0,4 0,0 | 3,5 [-12,0f 0,0 | 0,0 4,7
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LT 51,0 00 | 00 | 0,0 | 113 |-52,0( -4,2 |-15,8] -0,2 00194 |130]| 0,0 1,9 3,0
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LT 63,0 00 | 00| 00 | 132 |-53,4| -4,3 |-189] -0,3 00| 06 |13,0]| 0,0 1,9 1,6
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LT 78,4 17,5 00 | 60 | 0,0 | 122 |-52,7| -2,0 |-21,1] -0,5 0,0 | 40 [-12,0f 0,0 | 0,0 0,1
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LT 54,0 00 | 00 | 0,0 | 113 |-52,0 -4,2 |-15,1] -0,2 0,0 1,5 | 13,0] 0,0 1,9 -1,2
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LT 77,7 29,6 00 | 00 | 0,0 | 128 |-53,2| -2,0 |-20,6 | -0,5 0,0 | 46 [-12,0 0,0 | 0,0 -6,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LT 77,1 25,5 00 | 00 | 0,0 | 130 |-53,3| -2,0 |-20,5] -0,5 0,0 | 45 [-12,0 0,0 | 0,0 -6,7
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LT 62,2 29,6 00 | 00| 00 | 128 |-53,2| -2,0 |-20,6 ] -0,5 00| 46 |-60(| 00 | 60 -9,5
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LT 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 | 130 |-53,3| -2,0 |-20,5] -0,5 00| 45 ]|-60] 00 | 60 | -10,2
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LT 59,9 17,5 00 | 00 | 00 | 122 |-52,7| -2,0 |-21,1] -0,5 00| 40 |-60(| 00 | 60 (-12,4
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LrN 53,0 00 | 00 | 00 2 |-17,7]1-02 ] 0,0 | 0,0 0,01 03 0,0 | 00 | 00 ]| 354
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LrN 75,0 7,5 00 | 00 | 0,0 | 102 |-51,2| -0,5 |-16,7] -0,3 00 (11,5 0,0 | 0,0 | 0,0 | 17,8
Q10 FO Gewerbe LrN 60,0 00 | 00 | 00 | 100 |-51,0| -0,4 |-22,5] -0,6 40 1148 00 | 0,0 | 0,0 4,3
Q9 AU Gewerbe LrN 60,0 00 | 00 | 0,0 | 100 |-51,0| -0,4 |-22,6| -0,6 4,0 1491 00 [ 0,0 | 0,0 4,2
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LrN 54,0 00 | 00 | 00 52 [-453]-3,5(-10,7] -0,1 00 | 1,3 00 | 00 | 00 -4,2
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LrN 61,0 00 | 00 | 00 95 [-50,6| -4,1 |-19,9] -0,3 00192 ]00]00]| 00 -4,7
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LrN 53,0 00 | 00 | 00 64 |-47,1| -3,7 |-14,2| -0,1 00| 7400 (00] 00 -4,8
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrN 51,0 00 | 00 | 0,0 | 113 |-52,0( -4,2 |-15,8] -0,2 00|94 ]00]00{O00]-119
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LrN 63,0 00 | 00| 00 | 132 |-53,4| -4,3 |-189] -0,3 00|06 |00 00| 00]-133
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LrN 54,0 00 | 00 | 0,0 | 113 |-52,0 -4,2 |-15,1] -0,2 00 | 1,5 00 | 00 | 00 | -16,2
E1 Entladung LKW LrN 90,3 10,8 00 | 00 | 00 | 117 |-52,4| -4,5|-19,8| -0,4 0,0 | 35 0,0
F1 Freisitzbereich LrN 74,0 58,7 54 | 30 ] 00 | 114 |-52,1| -3,7 |-20,7 | -0,5 0,0 | 3,6 0,0
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrN 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 | 130 |-53,3| -2,0 |-20,5] -0,5 0,0 | 45 0,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrN 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 | 122 |-52,7] -2,0 |-21,1| -0,5 0,0 4,0 0,0
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrN 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 | 128 |-53,2| -2,0 |-20,6 | -0,5 0,0 | 46 0,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrN 77,1 25,5 00 | 00| 00 | 130 |-53,3| -2,0 |-20,5] -0,5 0,0 | 45 0,0
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrN 78,4 17,5 00 | 60 | 0,0 | 122 |-52,7| -2,0 |-21,1] -0,5 0,0 | 40 0,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrN 77,7 29,6 00 | 00 | 0,0 | 128 |-53,2| -2,0 |-20,6 | -0,5 0,0 | 46 0,0
Projekt Nr.: GICON 23.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH

SoundPLAN 9.0






MeiRen

Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel

Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

Tiergartenstrale 48
01219 Dresden

Quelle Zeit Lw | oder S Kl KT Ko Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB | dB dB dB dB | dB dB | dB(A)
Immissionsort 107 WR 01.15 Stockwerk EG LrT 50 dB(A) LrN 35 dB(A)
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LT 54,0 00 | 00 | 00 3 |-194(-02 | 00 | 0,0 00|04 |130]| 00 | 1,9 | 49,7
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LT 75,0 7,5 00| 00|00 ]| 68 |-476(-03 |-143] -0,1 00 |11,0| 0,0 | 00 | 1,9 | 255
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LT 61,0 00| 00|00 | 62 |-468]( -3,5(-17,8] -0,1 00 |10,8|130( 00 | 1,9 | 185
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LT 63,0 00 | 00 | 0,0 | 105 |-51,5( -4,1 |-15,8] -0,2 00 |11,0|130]| 00 | 1,9 | 174
F1 Freisitzbereich LT 74,0 58,7 54 13000 | 8 |-49,2(-3,2|-210] -0,3 00| 40| 00|00 19 | 145
Q10 FO Gewerbe LT 60,0 00 | 00|00 ]| 66 |-47,3|-0,2 |-21,7] -0,3 24 (160 00 | 0,0 | 1,9 | 108
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LT 53,0 00| 00|00 ]| 52 |-453(|-33]-92]-01 00| 00 |130]| 00 | 1,9 | 10,0
Q9 AU Gewerbe LT 60,0 00| 00|00 ]| 67 |-475(-0,2 |-21,7] -0,3 23 (150 00 | 00 | 1,9 9,6
E1 Entladung LKW LT 90,3 10,8 00|00 |O00]| 8 |-491| -42|-20,1]-0,3 00 | 1,9 |-12,0( 0,0 | 0,0 6,5
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LT 78,4 17,5 00| 60 |00 | 8 |-499(-18 |-21,2]| -0,4 00 | 41 |-12,0( 0,0 | 0,0 3,2
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LT 54,0 00 | 00 | 0,0 | 136 |-53,7( -42 |-19,4] -0,4 00|56 |130[ 00 | 19 | -31
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LT 53,0 00 | 00 [ 0,0 | 112 |-52,0( -4,1 |-18,8] -0,3 00|30 |130[ 00 | 19 | 42
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LT 77,7 29,6 00| 00|00 ]| 94 |-504(-19 |-210] -0,4 00 | 39 |-120[ 00 | 0,0 | -4,2
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LT 77,1 25,5 00| 00|00 97 |-50,7(|-19 |-20,6| -0,4 00 | 42 |-120( 00 | 00 | 44
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LT 51,0 00 | 00 | 0,0 | 117 |-52,3| -4,2 |-19,8] -0,4 00| 46 |130[ 00| 19 | -61
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrT 62,2 29,6 0,0 0,0 0,0 94 |-50,4] -19 |-210]| -04 0,0 39 1-60( 00 6,0 -7,7
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LT 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 97 |-50,7| -1,9 |-20,6 | -0,4 00| 42 |-60]| 00 | 6,0 -7,9
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrT 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 88 |-499] -18 |-21,2]| -04 0,0 41 1-60 | 00 6,0 -9,3
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LrN 54,0 00 | 00 | 00 3 |-194(-02| 00 | 0,0 00|04 |00]00] 00| 348
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LrN 75,0 7,5 00| 00| 00| 68 |-476( -03 |-143] -0,1 00 |11,0| 0,0 | 0,0 | 0,0 | 23,6
Q10 FO Gewerbe LrN 60,0 00| 00 | 00| 66 |-473|-0,2 |-21,7] -0,3 24 (160 0,0 | 0,0 | 0,0 8,9
Q9 AU Gewerbe LrN 60,0 00 | 00 | 00| 67 |-475(-0,2 |-21,7] -0,3 23 (150 00 | 0,0 | 0,0 7,7
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LrN 61,0 00 | 00| 00| 62 |-468]| -3,5(-17,8] -0,1 0,0 |10,8| 0,0 | 0,0 | 0,0 3,6
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LrN 63,0 00 | 00 | 00 | 105 |-51,5( -4,1 |-15,8] -0,2 00 |11,0| 0,0 | 0,0 | 0,0 2,5
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LrN 53,0 00| 00|00 ]| 52 |-453|-33]-92]-01 00|00 |O00|O00]O00]| -49
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LrN 54,0 00 | 00 | 0,0 | 136 |-53,7( -42 |-19,4] -0,4 00|56 |00]00]00]-181
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LrN 53,0 00 | 00 | 00 | 112 |-52,0( -4,1 |-18,8] -0,3 001]30([00]00]00]-191
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrN 51,0 00 | 00 | 0,0 | 117 |-52,3| -4,2 |-19,8] -0,4 00|46 |00]00]00]|-211
E1 Entladung LKW LrN 90,3 10,8 00|00 (|O00]| 8 |-491| -42|-20,1]-0,3 00 | 19 0,0
F1 Freisitzbereich LrN 74,0 58,7 54 130100 | 8 |-49,2(-3,2|-21,0] -0,3 00 | 40 0,0
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrN 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 97 |-50,7| -1,9 |-20,6| -0,4 0,0 | 42 0,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrN 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 88 |-499] -18 |-21,2]| -04 0,0 4,1 0,0
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrN 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 94 |-50,4| -19 |-210( -0,4 0,0 | 3,9 0,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrN 77,1 25,5 00| 00| O00]| 97 |-50,7(|-19 |-20,6] -0,4 00 | 42 0,0
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrN 78,4 17,5 00| 60|00 | 8 |-499(-18 |-21,2]| -0,4 00 | 41 0,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrN 77,7 29,6 00 | 00|00 ] 94 |-504]( -19 |-210] -0,4 00 | 39 0,0
Projekt Nr.: GICON 23.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH

SoundPLAN 9.0






Meil3en
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel

Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

01219 Dresden

Quelle Zeit Lw | oder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr

dB(A) m,m? dB | dB | dB m dB [ dB | dB [ dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB(A)
Immissionsort 108 WR 02.3 Stockwerk EG LrT 49 dB(A) LrN 35 dB(A)
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LT 54,0 00 | 00| 00 3 |-199]-02] 0,0 | 00 0,0 | 06 [130]| 00 | 1,9 | 495
F1 Freisitzbereich LT 74,0 58,7 54 | 30 ] 00 | 120 |-52,6( -3,4 |-21,5] -0,5 00| 6110000 1,9 12,5
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LT 75,0 7,5 00 | 00| 00 | 121 |-52,6( -0,4 |-17,1] -0,7 00 | 57 00| 00 1,9 11,8
E1 Entladung LKW LT 90,3 10,8 00 | 00 | 0,0 | 130 |-53,3| -4,5|-19,1] -0,3 0,0 | 63 [-12,0 0,0 | 0,0 7,3
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LT 63,0 00 | 00 ] 00 | 113 |-52,1 -4,1 |-20,4| -0,4 00 | 61 [130] 0,0 1,9 7,0
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LT 61,0 00 | 00 | 0,0 | 117 |-52,4| -4,2 |-20,1| -0,4 0,0 | 80 [130( 0,0 | 1,9 7,0
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LT 51,0 00 | 00 | 00 45 [-44,0| -3,1 |1-20,2] -0,1 0,0 | 60 [130( 0,0 | 1,9 4,4
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LT 78,4 17,5 00 | 60 | 0,0 | 125 |-52,9( -2,0 |-22,3| -0,7 0,0 | 57 [-12,0f 0,0 | 0,0 0,3
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LT 53,0 00 | 00 | 00 80 [-49,0| -39 |-17,7] -0,2 00 | 28 [130(| 0,0 | 1,9 -0,1
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LT 54,0 00 | 00| 00 | 134 |-53,5( -4,2 |-20,5]| -0,4 00 |69 [130] 0,0 1,9 -2,9
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LT 53,0 00 |00 ] 00 | 111 |-51,9( -4,1 |-18,7] -0,3 00 | 33 [130] 0,0 1,9 -3,8
Q10 FO Gewerbe LT 60,0 00 | 00 | 0,0 | 119 |-52,5( -0,2 |-24,4] -0,8 40| 6000|0019 -5,9
Q9 AU Gewerbe LT 60,0 00 | 00 | 00 | 118 |-52,4| -0,2 |-24,4] -0,8 40 | 60 [ 0,0 | 0,0 1,9 -5,9
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LT 77,7 29,6 00 | 0,0 | 0,0 | 131 |-53,3| -2,0 |-22,4] -0,7 0,0 | 58 [-12,0 0,0 | 0,0 -6,8
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LT 77,1 25,5 00 | 0,0 | 0,0 | 129 |-53,2| -2,0 |-22,5] -0,7 0,0 | 52 [-12,0f 0,0 | 0,0 -3,1
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LT 62,2 29,6 00 | 00| 0,0 | 131 |-53,3| -2,0 |-22,4| -0,7 00| 58 |-60(| 00| 60 (-10,3
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LT 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 | 129 |-53,2] -2,0 |-22,5| -0,7 00| 52 ]|-60][ 00| 60]-116
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LT 59,9 17,5 00 | 00 | 0,0 | 125 |-52,9( -2,0 |-22,3| -0,7 00| 57 |-60| 00 | 60 |-12,2
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LrN 54,0 00 | 00 | 00 3 |[-199]-02]| 0,0 | 0,0 00|06 |00 00] 00| 345
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LrN 75,0 7,5 00 | 00 | 0,0 | 121 |-52,6( -0,4 |-17,1| -0,7 00| 5700 00] 00 9,8
Q10 FO Gewerbe LrN 60,0 00 | 00 | 00 | 119 |-52,5( -0,2 |-24,4] -0,8 40 | 60 [ 00|00 ] 00 -7,8
Q9 AU Gewerbe LrN 60,0 00 | 00 | 0,0 | 118 |-52,4| -0,2 |-24,4] -0,8 40 | 60 [ 00|00 ] 00 -7,8
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LrN 63,0 00 | 00 | 0,0 | 113 |-52,1 -4,1 |-20,4| -0,4 00| 61]00(00]00 -7,9
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LrN 61,0 00 | 00| 00 | 117 |-52,4| -4,2 |-20,1| -0,4 00| 8000|0000 -79
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrN 51,0 00 | 00 | 00 45 [-44,0| -3,1 1-20,2] -0,1 00| 60100 00]00|-105
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LrN 53,0 00 | 00 | 00 80 [-49,0| -39 |-17,7] -0,2 00| 2800 00]00(-150
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LrN 54,0 00 | 00| 00 | 134 |-53,5( -4,2 |-20,5] -0,4 00|69]00](00]00]{-178
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LrN 53,0 00 | 00 | 0,0 | 111 |-51,9( -4,1 |-18,7] -0,3 00 | 33 00 | 00 | 00 |-1838
E1 Entladung LKW LrN 90,3 10,8 00 | 00| 00 | 130 |-53,3| -4,5[-19,1] -0,3 00 | 63 0,0
F1 Freisitzbereich LrN 74,0 58,7 54 | 30 ] 00 | 120 |-52,6 -3,4 |-21,5] -0,5 00 | 61 0,0
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrN 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 | 129 |-53,2] -2,0 |-22,5| -0,7 0,0 | 52 0,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrN 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 | 125 |-52,9] -2,0 |-22,3| -0,7 0,0 5,7 0,0
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrN 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 | 131 |-53,3| -2,0 |-22,4| -0,7 0,0 | 58 0,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrN 77,1 25,5 00 | 00| 0,0 | 129 |-53,2| -2,0 |-22,5] -0,7 0,0 | 52 0,0
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrN 78,4 17,5 00 | 60 | 0,0 | 125 |-52,9( -2,0 |-22,3| -0,7 0,0 | 57 0,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrN 77,7 29,6 00 | 00 | 0,0 | 131 |-53,3| -2,0 |-22,4] -0,7 0,0 | 58 0,0
Projekt Nr.: GICON 23.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH

Tiergartenstrale 48
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MeiRen

Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel

Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

Tiergartenstrale 48
01219 Dresden

Quelle Zeit Lw | oder S Kl KT Ko Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB | dB dB dB dB | dB dB | dB(A)
Immissionsort 109 WR 03.2 Stockwerk EG LrT 50 dB(A) LrN 35 dB(A)
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LT 51,0 00 | 00 | 00 2 |-156(-0,2 | 00 | 0,0 00| 00 |130]| 00 | 1,9 | 50,1
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LT 75,0 7,5 00| 00|00 | 8 |-493|-0,7 |-17,0] -0,5 00 |11,4| 00 | 00 | 1,9 | 20,7
F1 Freisitzbereich LT 74,0 58,7 5413000 78 |-489( -3,8 |-21,1]| -0,4 00]53]|00]00] 19| 155
E1 Entladung LKW LT 90,3 10,8 00 | 00 | 00 | 88 |-499| -44 |-19,2] -0,2 00 | 63 |-12,0] 00 | 0,0 | 10,7
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LT 63,0 00 | 00 |00 | 68 |-476( -40 |-19,6] -0,2 00 | 40 [130]| 00 | 1,9 | 10,6
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LT 61,0 00 | 00 | 00| 8 |-491| -42 |-19,7] -0,2 00| 70 |130| 00 | 1,9 9,8
Q9 AU Gewerbe LT 60,0 00| 00| O00]| 8 |-490(-0,8 |-21,8] -0,5 40 1127|100 | 00 | 1,9 6,5
Q10 FO Gewerbe LT 60,0 00|00 (00| 8 |-491(-08|-21,8]-0,5 40 1127|100 | 00 | 19 6,4
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LT 54,0 00 | 00 | 0,0 | 47 |-445| -3,6 |-209] -0,2 00|59 |130(| 00 | 19 5,6
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LT 78,4 17,5 00| 60 | 00 | 81 |-49,2 -2,0 |-22,2] -0,5 00 | 49 |-12,0( 0,0 | 0,0 34
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LT 53,0 00 | 00 | 00 | 106 |-51,5( -4,4 |-20,1] -0,3 00 ] 95 |130( 00 | 19 1,1
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LT 53,0 00 | 00 | 00 | 111 |-51,9( -44 |-179] -0,2 00|54 |130[00 | 19| -1,2
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LT 54,0 00 | 00 | 0,0 | 115 |-52,2( -4,4 |-19,8] -0,4 00|45 |130[00 | 19 | -34
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LT 77,7 29,6 00 | 00 [ 00 | 87 |-49,8( -2,0 |-22,2] -0,5 00 | 55 |-120[ 00 | 0,0 | -3,4
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LT 77,1 25,5 00| 00|00 ]| 8 |-496]| -2,0|-223] -0,5 00 | 48 |-12,0( 00 | 0,0 | -46
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrT 62,2 29,6 0,0 0,0 0,0 87 |-49,8] -2,0 |-22,2| -0,5 0,0 55 1-60( 00 6,0 -6,8
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LT 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 85 |-49,6| -2,0 |-22,3| -0,5 00| 48 |60 00 | 6,0 -8,1
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrT 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 81 |-49,2] -2,0 |-22,2| -0,5 0,0 49 | -6,0 | 0,0 6,0 -9,1
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrN 51,0 00 | 00 | 00 2 |-156(-0,2| 00 | 0,0 00| 00| 00]00] 00| 352
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LrN 75,0 7,5 00 | 00 |00 | 8 |-493|-0,7 |-17,0] -0,5 00 |11,4| 00 | 00 | 0,0 | 188
Q9 AU Gewerbe LrN 60,0 00| 00| O00]| 8 |-490]( -0,8 |-21,8] -0,5 40 1127|100 | 00 | 0,0 4,6
Q10 FO Gewerbe LrN 60,0 00|00 (|O00]| 8 |-491(-08 |-21,8] -0,5 40 1127|100 | 00 | 0,0 4,5
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LrN 63,0 00 | 00 |00 | 68 |-476( -4,0 |-19,6] -0,2 00|40 |00|00] 00| -44
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LrN 61,0 00| 00| 00| 8 |-491| -42 |-19,7] -0,2 00| 70|00]00] 00| -52
Q5 Wéarmepumpe WR 02.2 LrN 54,0 00 | 00 | 0,0 | 47 |-445| -3,6 |-209] -0,2 00]59|00]00] 00| -93
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LrN 53,0 00 | 00 | 00 | 106 |-51,5( -4,4 |-20,1] -0,3 00]95(|00]00] 00 |-139
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LrN 53,0 00 | 00 | 00 | 111 |-51,9( -44 |-179] -0,2 00| 54(|00]00]00|-161
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LrN 54,0 00 | 00 | 0,0 | 115 |-52,2( -4,4 |-19,8] -0,4 00| 45|00 00] 00 |-183
E1 Entladung LKW LrN 90,3 10,8 00 | 00 |00 | 8 |-499( -44 |-19,2] -0,2 00 | 63 0,0
F1 Freisitzbereich LrN 74,0 58,7 54130100 | 78 |-489( -38 |-21,1]| -0,4 00 | 53 0,0
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrN 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 85 |-49,6| -2,0 |-22,3| -0,5 0,0 | 48 0,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrN 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 81 |-49,2] -2,0 |-22,2| -0,5 0,0 49 0,0
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrN 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 87 |-49,8| -2,0 |-22,2| -0,5 0,0 | 55 0,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrN 77,1 25,5 00| 00|00 ]| 8 |-496/( -2,0-223]-0,5 00 | 48 0,0
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrN 78,4 17,5 00| 60 | 00 | 81 |-49,2| -2,0 |-22,2] -0,5 00 | 49 0,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrN 77,7 29,6 00 | 00 | 0,0 | 87 |-49,8| -2,0 |-22,2] -0,5 0,0 | 55 0,0
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Quelle Zeit Lw | oder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB | dB | dB m dB [ dB | dB [ dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB(A)
Immissionsort 110 WA 01 (NO) Stockwerk 1.0G LrT 54 dB(A) LrN 28 dB(A)
E1 Entladung LKW LT 90,3 10,8 00 | 00| 00 6 |-26,4]-03] 0,0 | 0,0 00 | 0,0 [-12,0| 0,0 | 0,0 | 51,6
F1 Freisitzbereich LT 74,0 58,7 54 130] 00| 12 |-329|-10( 0,0 | -0,1 0005|0000 19 | 509
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LT 78,4 17,5 00|60 ] 00| 12 |-32,7|-05| 0,0 | -0,1 00 | 0,7 |[-12,0| 0,0 | 0,0 | 39,8
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LT 77,7 29,6 00| 00] 00| 15 |-343|-06 | 00 |-0,1 00 | 0,8 [-12,0| 0,0 | 0,0 | 31,4
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LT 75,0 7,5 00|00 ] 00| 16 |-352]|-01 [-12,4( -0,1 0010|0000 19 | 301
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LT 77,1 25,5 00| 00] 00| 21 |-374|-09| 00 |-0,2 00 | 1,7 |[-12,0| 0,0 | 0,0 | 28,2
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LT 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 15 |-34,3]-06| 0,0 | -0,1 00|08 |-60]| 00| 60| 27,9
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrT 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 12 |-32,71-05| 00 | -01 0,0 0,7 | -60 | 0,0 6,0 27,3
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LT 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 21 |-37,4]1-09| 0,0 | -0,2 00| 16 | -6,0| 00 | 6,0 | 24,7
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LT 61,0 00|00 ] 00| 21 |-373|-19 |-16,7| 0,0 00|01 [130] 00| 19 | 201
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LT 63,0 00 | 00| 00 | 37 |-424]| -2,7 [-153( -0,1 00| 26 [130] 00 | 1,9 | 200
Q9 AU Gewerbe LT 60,0 00 | 00 ] 00| 16 |-350] -0,1 |[-18,4( -0,1 50|12 |00 |00] 19 4,6
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LT 51,0 00|00 ] 00| 91 |-50,2| -3,9 [-20,1{ -0,3 0,0 | 11,7130 00 | 19 3,2
Q10 FO Gewerbe LT 60,0 00| 00] 00| 16 |-351]|-0,1 [-19,9( -0,1 50|05 |00 |00] 19 2,2
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LT 54,0 00| 00| 00 | 77 |-48,7|-3,7 [-205( -0,3 00|38 13000 ] 19| -05
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LT 54,0 00 | 00 | 0,0 | 132 |-53,4| -4,2 [-19,3| -0,3 00|68 [130] 00 | 19 | -15
Q2 Wérmepumpe WR 01.10 LT 53,0 00 | 00 | 0,0 | 114 |-52,1| -4,1 |[-20,2( -0,4 00 | 40 [130] 00 | 1,9 | -49
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LT 53,0 00 | 00 | 0,0 | 153 |-54,7| -4,3 [-20,6 | -0,5 00|57 (13000 ]| 19| -64
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LrN 75,0 7,5 00|00 ] 00| 16 |-352]|-01 [-12,4( -0,1 00| 10|00 ) 00| 00| 282
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LrN 61,0 00|00 ] 00 | 21 |-373|-19 |-167| 0,0 00| 01|00 00| 00 51
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LrN 63,0 00 | 00| 00 | 37 |-424]| -2,7 [-153( -0,1 00| 26 |00 ] 00| 00 51
Q9 AU Gewerbe LrN 60,0 00|00 ] 00| 16 |-350] -0,1 |[-18,4( -0,1 -50( 12|00 | 00] 00 2,7
Q10 FO Gewerbe LrN 60,0 00| 00] 00| 16 |-351]|-0,1 [-19,9( -0,1 -50( 05|00 | 00] 00 0,3
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrN 51,0 00|00 ] 00| 91 |-50,2| -3,9 [-20,1{ -0,3 00 |1,7]| 0,0 | 0,0 | 0,0 | -11,8
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LrN 54,0 00 | 00| 00 | 77 |-48,7|-3,7 [-205( -0,3 00| 3800 00| 00 |-155
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LrN 54,0 00 | 00 | 0,0 | 132 |-53,4| -4,2 [-19,3| -0,3 00|68 |00 00| 00 |-164
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LrN 53,0 00 | 00| 0,0 | 114 |-52,1| 41 |[-20,2( -0,4 00| 40|00 00| 00 |-199
Q1 Wéarmepumpe WR 01.4 LrN 53,0 00 | 0,0 | 0,0 | 153 |-54,7| -4,3 [-20,6 -0,5 00| 570000 00 |-213
E1 Entladung LKW LrN 90,3 10,8 00 | 00 ] 00 6 |[-26,4]-03] 0,0 | 0,0 00 | 0,0 0,0
F1 Freisitzbereich LrN 74,0 58,7 54 |30] 00| 12 |-329|-10| 0,0 | -0,1 00 | 0,5 0,0
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrN 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 21 |-37,4]1-09| 0,0 | -0,2 00 | 16 0,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrN 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 12 |-32,71-05| 0,0 | -0,1 0,0 0,7 0,0
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrN 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 15 |-34,3]-06 | 0,0 | -0,1 0,0 | 0,8 0,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrN 77,1 25,5 00| 00] 00| 21 |-374|-09| 00 |-0,2 00 | 1,7 0,0
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrN 78,4 17,5 00| 60 ] 00| 12 |-32,7|-05| 0,0 | -0,1 00 | 07 0,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrN 77,7 29,6 00| 00 ] 00| 15 |-343|-06 | 00 |-0,1 00 | 08 0,0
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Quelle Zeit Lw | oder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB | dB | dB m dB [ dB | dB [ dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB(A)
Immissionsort 110 WA 01 (NW) Stockwerk 1.0G LrT 51 dB(A) LrN 40 dB(A)
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LT 61,0 00 | 00| 00 5 |[-243]-04] 00 | 00 00 | 00 [130] 00 | 1,9 | 511
Q10 FO Gewerbe LT 60,0 00 | 00 ] 00 3 [-20,0] 0,0 | 0,0 | 0,0 -501] 00 ]00|00(19] 369
Q9 AU Gewerbe LT 60,0 00 | 00 ] 00 4 |-234( 00| 00 | 00 -501] 00 ] 00|00 19] 335
F1 Freisitzbereich LT 74,0 58,7 54| 30] 00| 19 |-364]| -1,4 [-150]( -0,1 0001|0000 19| 316
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LT 75,0 7,5 00| 00] 00| 11 |-31,8| 0,0 [-140{ -0,1 000000 00] 19| 310
E1 Entladung LKW LT 90,3 10,8 00| 00 ] 00| 19 |-366( -2,0 |-18,1| 0,0 00 | 0,2 [-12,0] 0,0 | 0,0 | 21,7
Q7 Wéarmepumpe WA 02.1 LT 63,0 00 | 00| 0,0 | 44 |-439]| -3,0 [-126{ -0,1 00| 06 [130] 00 | 1,9 | 189
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LT 78,4 17,5 00| 60 ] 00 | 25 |-390] -1,0 [-16,6 -0,1 00 | 04 [-12,0| 0,0 | 0,0 | 16,1
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LT 54,0 00 | 00| 00 | 62 |-468]| -3,5[-17,5( -0,1 00 |139]130] 0,0 | 1,9 | 149
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LT 77,7 29,6 00| 00 ] 00 | 30 |-404]| -1,1 |[-17,5( -0,1 00 | 06 [-12,0] 0,0 | 0,0 7,1
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LT 77,1 25,5 00 | 00 ] 00 | 33 |-414]|-1,2 |-162( -0,1 00 | 0,7 |-12,0] 0,0 | 0,0 6,7
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LT 51,0 00 | 00| 0,0 | 84 |-495| -39 [-19,8( -0,2 0,0 |12,7|130] 00 | 19 53
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrT 62,2 29,6 0,0 0,0 0,0 30 |-40,4] -11 |-175] -0,1 0,0 06 | -60 (| 0,0 6,0 3,7
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LT 59,9 17,5 0,0 | 00 | 0,0 25 [-39,0] -1,0 |-16,6| -0,1 00| 04 |-60][ 00| 60 3,6
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LT 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 33 |-414| -1,2 |-16,2| -0,1 001 07 |-60][ 00 | 60 3,3
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LT 54,0 00 | 00 | 0,0 | 121 |-52,7| -4,2 [-19,3| -0,3 00|70 [130] 00| 19 | -06
Q1 Wéarmepumpe WR 01.4 LT 53,0 00 | 0,0 | 0,0 | 137 |-53,7| -4,2 [-20,2( -0,4 00|72 (13000 19| -34
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LT 53,0 00| 00 ] 00 | 97 |-50,8| -4,0 [-20,1{ -0,3 00|38 [130] 00| 19 | -35
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LrN 61,0 00| 00 ] 00 5 |[-243]-04] 00 | 00 00| 00|00 ] 00] 00| 362
Q10 FO Gewerbe LrN 60,0 00| 00| 00 3 |[-20,0] 0,0 | 0,0 | 0,0 50| 00 (00|00 00 ] 350
Q9 AU Gewerbe LrN 60,0 00| 00 ] 00 4 |-234( 00| 00 | 00 -501] 00 ] 00| 00| 00] 316
Q8 Kuhlaggregat WA 01 LrN 75,0 7,5 00| 00] 00 | 11 |-31,8| 0,0 |[-140]{ -0,1 00| 00|00 00] 00| 291
Q7 Wéarmepumpe WA 02.1 LrN 63,0 00 | 00| 0,0 | 44 |-439]| -3,0 [-126( -0,1 00| 06 |00 ] 00| 00 4,0
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LrN 54,0 00 | 00 ] 00 | 62 |-46,8| -3,5 [-17,5( -0,1 00 |139]| 00 | 00 | 00 0,0
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrN 51,0 00 | 00| 00 | 84 |-495] -39 [-19,8( -0,2 00 [12,7] 00 | 00 | 00 | -97
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LrN 54,0 00 | 00 | 0,0 | 121 |-52,7| -4,2 [-19,3| -0,3 00| 70|00 00| 00 |-155
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LrN 53,0 00 | 00 | 0,0 | 137 |-53,7| -4,2 [-20,2( -0,4 00| 72|00 00| 00 |-184
Q2 Wérmepumpe WR 01.10 LrN 53,0 00|00 ] 00| 97 |-50,8| -4,0 [-20,1{ -0,3 0038|0000/ 00 |-184
E1 Entladung LKW LrN 90,3 10,8 00|00 ] 00| 19 |-366]( -2,0 |-181| 0,0 00 | 02 0,0
F1 Freisitzbereich LrN 74,0 58,7 54 |30] 00| 19 |-364]| -1,4 [-150]( -0,1 00 | 01 0,0
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrN 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 33 |-414| -1,2 |-16,2| -0,1 0,0 | 0,7 0,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrN 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 25 [-39,0| -1,0 |-16,6| -0,1 0,0 04 0,0
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrN 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 30 |-404| -11|-175( -0,1 0,0 | 0,6 0,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrN 77,1 25,5 00 | 00 ] 00 | 33 |-414]|-1,2 |-162( -0,1 00 | 07 0,0
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrN 78,4 17,5 00| 60 ] 00 | 25 |-39,0| -1,0 [-16,6 -0,1 00| 04 0,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrN 77,7 29,6 00| 00 ] 00 | 30 |-404]| -1,1 [-175] -0,1 00 | 06 0,0
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

Tiergartenstrale 48
01219 Dresden

Quelle Zeit Lw | oder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB | dB | dB m dB [ dB | dB [ dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB(A)
Immissionsort 111 WA 02.1 Stockwerk 1.0G LrT 52 dB(A) LrN 34 dB(A)
F1 Freisitzbereich LrT 74,0 58,7 541 30| 00 14 (-33,8]-1,1| 0,0 | -0,1 0,0 | 0,6 0,0 | 0,0 1,9 | 49,9
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrT 78,4 17,5 0,0 6,0 | 0,0 8 1-288|-03]| 00 (-01 0,0 | 02 |-120| 00 | 0,0 | 43,4
E1 Entladung LKW LrT 90,3 10,8 0,0 | 00 | 0,0 19 [-36,7|-201]-0,3 ] -01 0,0 | 0,7 |-12,0| 0,0 | 0,0 | 39,9
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrT 77,1 25,5 0,0 | 00 | 0,0 7 |-281|-03] 00 |-0,1 0,0 | 01 |-120| 0,0 | 0,0 | 36,7
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LT 75,0 7,5 00 | 00| 00 29 |-40,3(-0,1]-10(-04 0,0 | 04 0,0 | 0,0 19 | 354
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrT 77,7 29,6 0,0 | 00 | 0,0 9 |-30,5|-04] 00 (-01 0,0 | 0,2 |-12,0| 0,0 | 0,0 | 34,9
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LT 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 7 |-281|-03]| 00 |-01 00|01 ]-60]| 00| 60| 332
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrT 62,2 29,6 0,0 0,0 0,0 9 [-30,5]-041] 00 ]-01 0,0 02 1]-60( 00 6,0 31,5
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LT 59,9 17,5 0,0 | 00 | 0,0 8 |-288|-03]| 00 |-01 00102 ]-60]| 00| 60 309
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LT 61,0 00 | 00 | 00 34 |[-41,7]|-26|-50 ] -0,2 0,0 | 00 |13,0| 0,0 1,9 26,5
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LT 63,0 00 | 00| 00 16 |-35,2| -1,5 (-20,0| 0,0 0,0 2,1 13,0 0,0 1,9 23,2
Q9 AU Gewerbe LrT 60,0 0,0 | 00 | 0,0 29 (-40,2]-0,1 |-12,8| -0,1 50| 0,2 0,0 | 0,0 1,9 3,9
Q10 FO Gewerbe LT 60,0 00 | 00| 00 30 [-40,5|-0,1 |-14,7] -0,1 -5,0 ] 0,2 0,0 | 0,0 1,9 1,7
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrT 51,0 0,0 | 00 | 0,0 80 |-49,0( -3,8 |-20,2| -0,3 0,0 | 87 | 13,0 0,0 1,9 1,4
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LrT 54,0 0,0 | 00 | 0,0 94 |-50,5| -39 |-18,4| -0,2 0,0 | 49 |13,0| 0,0 1,9 0,8
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LT 53,0 00 | 00| 00 | 156 |-54,9( -4,3 |-19,7| -0,4 0,0 | 86 |13,0| 0,0 1,9 -2,8
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LrT 54,0 0,0 | 00 | 0,0 | 124 [-529] -4,1 |-20,6| -0,4 00| 58 |13,0| 0,0 1,9 -3,3
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LT 53,0 00 | 00| 00 | 126 |-53,0| -4,2 |-19,4] -0,3 0,0 | 30 ]130( 0,0 1,9 -6,0
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LrN 75,0 7,5 00 | 00 | 00 29 |-40,3(1-0,1]-10(-04 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 335
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LrN 61,0 0,0 | 00 | 0,0 34 |-41,7| -26 | -5,0 | -0,2 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 11,6
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LrN 63,0 00 | 00 | 00 16 |-35,2| -1,5 (-20,0| 0,0 0,0 2,1 0,0 | 00 | 0,0 8,3
Q9 AU Gewerbe LrN 60,0 0,0 | 00 | 0,0 29 [-40,2]-0,1 |[-12,8| -0,1 501 0,2 0,0 | 00 | 0,0 2,0
Q10 FO Gewerbe LrN 60,0 0,0 | 00 | 0,0 30 |-40,5|-0,1 |-14,7( -0,1 501 0,2 0,0 | 00 | 0,0 -0,2
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrN 51,0 00 | 00 | 00 80 [-49,0| -3,8 [-20,2] -0,3 0,0 | 87 0,0 | 00 | 0,0 | -13,5
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LrN 54,0 0,0 | 00 | 0,0 94 |-50,5| -39 |-18,4| -0,2 0,0 | 49 0,0 | 00 | 0,0 | -14,1
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LrN 53,0 00 | 00 | 00 | 156 |-54,9( -4,3 |-19,7| -0,4 0,0 | 86 0,0 | 00 | 0,0 | -17,7
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LrN 54,0 00 | 00 | 00 | 124 |-52,9( -4,1 |-20,6| -0,4 0,0 | 58 0,0 | 0,0 | 0,0 | -18,2
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LrN 53,0 0,0 | 00 | 0,0 | 126 |-53,0| -4,2 |-19,4| -0,3 0,0 | 3,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | -20,9
E1 Entladung LKW LrN 90,3 10,8 0,0 | 00 | 0,0 19 [-36,7|-201]-0,3]-01 0,0 | 0,7 0,0
F1 Freisitzbereich LrN 74,0 58,7 541 30| 00 14 (-33,8]-1,1| 0,0 | -0,1 0,0 | 0,6 0,0
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrN 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 7 |-28,1|-03]| 00 |-01 0,0 | 0,1 0,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrN 59,9 17,5 0,0 | 00 | 0,0 8 |-288|-03]| 00 |-01 0,0 | 0,2 0,0
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrN 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 9 |-30,5|-04] 00 |-01 0,0 | 0,2 0,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrN 77,1 25,5 0,0 | 00 | 0,0 7 1-281|-03] 00 |-01 0,0 ] 01 0,0
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrN 78,4 17,5 0,0 6,0 | 0,0 8 1-288|-03]| 00 (-01 0,0 | 0,2 0,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrN 77,7 29,6 0,0 | 00 | 0,0 9 |-305|-04] 00 |-01 0,0 | 0,2 0,0
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Quelle Zeit Lw | oder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB | dB | dB m dB [ dB | dB [ dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB | dB(A)
Immissionsort 112 WA 02.2 Stockwerk 1.0G LrT 55 dB(A) LrN 40 dB(A)
Q7 Wéarmepumpe WA 02.1 LT 63,0 00 | 00| 00 4 |-22,7(-041] 00 | 00 00|03 [130] 00 | 19 | 551
F1 Freisitzbereich LT 74,0 58,7 541 30] 00| 30 |-404|-20(-91(-01 0020|0000 19 | 346
Q8 Kiihlaggregat WA 01 LT 75,0 7,5 00| 00| 00 | 44 |-439|-03|-31{-05 00| 14100001 19 | 305
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LT 61,0 00| 00| 00 | 48 |-446|-32|-02(-03 00 | 00 [130] 00 | 1,9 | 276
E1 Entladung LKW LT 90,3 10,8 00 | 00| 00 | 37 |-425]( -3,2 |-13,9] 0,0 00 | 1,5 [-12,0] 0,0 | 0,0 | 20,2
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LT 78,4 17,5 00| 60 ] 00 | 26 |-39,2]| -1,0 [-179( -0,1 00 | 1,2 |[-12,0] 0,0 | 0,0 | 153
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LT 77,7 29,6 00 | 00 ] 00 | 27 |-39,7| -1,1 |[-18,2( -0,1 00 | 53 [-12,0| 0,0 | 0,0 | 11,9
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LT 77,1 25,5 00|00 ] 00| 25 |-389] -1,0 [-18,2( -0,1 00 | 45 [-12,0| 0,0 | 0,0 | 11,3
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LT 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 27 [-39,7] -1,1 |-18,2| -0,1 00| 53 ]-60][ 00| 60 8,4
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrT 61,6 25,5 0,0 0,0 0,0 25 |[-389( -1,0 |-18,2| -0,1 0,0 45 1-60 | 0,0 6,0 7,8
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LT 54,0 00 | 00| 0,0 | 107 |-51,6| -4,1 |-13,4( -0,2 00| 71 |130] 00 | 19 6,8
Q9 AU Gewerbe LT 60,0 00 | 00| 00 | 43 |-43,7|-01|-75|-0,2 50|02 |00 |00] 19 5,5
Q10 FO Gewerbe LT 60,0 00 | 00 ] 00 | 44 |-439|-01|-91(-0,2 -50] 03|00 ] 00| 19 3,9
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LT 59,9 17,5 0,0 | 00 | 0,0 26 [-39,2] -1,0 [-17,9] -0,1 00| 12 |-60]| 00 | 6,0 2,8
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LT 51,0 00 | 00| 00 | 68 |-47,6]| -3,6 [-20,5( -0,2 00 [ 39 [130] 00| 19| -22
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LT 53,0 00 | 00 | 0,0 | 155 |-54,8| -4,3 [-20,3 | -0,5 0093 [130] 00| 19 | -26
Q5 Wéarmepumpe WR 02.2 LT 54,0 00 | 00| 0,0 | 114 |-52,1| -4,1 [-206( -0,4 00 | 54 [130] 00| 19| -29
Q2 Warmepumpe WR 01.10 LT 53,0 00 | 00 | 0,0 | 132 |-53,4| -4,2 [-19,4( -0,4 00| 43 [130] 00| 19 | -52
Q7 Warmepumpe WA 02.1 LrN 63,0 00| 00 ] 00 4 |-22,7(-041] 00 | 00 0003|0000 00| 402
Q8 Kuhlaggregat WA 01 LrN 75,0 7,5 00| 00 ] 00 | 44 |-439|-03|-31]{-05 00| 14|00 00| 00| 286
Q4 Warmepumpe WR 01.17 LrN 61,0 00 | 00| 00 | 48 |-446]| -32|-02|-0,3 00| 00|00 00] 00| 127
Q9 AU Gewerbe LrN 60,0 00 | 00| 00 | 43 |-43,7|-01|-75{-0,2 -50( 02|00 | 00] 00 3,6
Q10 FO Gewerbe LrN 60,0 00 | 00| 00 | 44 |-439|-01|-91(-0,2 -50( 03|00 | 00] 00 1,9
Q3 Warmepumpe WR 01.14 LrN 54,0 00 | 00| 0,0 | 107 |-51,6| -4,1 |-13,4( -0,2 007100001 00]| -82
Q6 Warmepumpe WR 03.1 LrN 51,0 00 | 00| 0,0 | 68 |-47,6]| -3,6 [-20,5( -0,2 00390000100 |-171
Q1 Warmepumpe WR 01.4 LrN 53,0 00 | 00 | 0,0 | 155 |-54,8| -4,3 [-20,3 | -0,5 0093|0000/ 00 |-175
Q5 Warmepumpe WR 02.2 LrN 54,0 00 | 00| 0,0 | 114 |-52,1| -4,1 |[-206 | -0,4 00| 54000000 |-179
Q2 Wérmepumpe WR 01.10 LrN 53,0 00 | 00 | 0,0 | 132 |-53,4| -4,2 [-19,4( -0,4 00| 43]00] 00|00 |-201
E1 Entladung LKW LrN 90,3 10,8 00 | 00| 00 | 37 |-425](-3,2 |-13,9] 0,0 00 | 15 0,0
F1 Freisitzbereich LrN 74,0 58,7 54| 30] 00| 30 |-404|-20(-91(-01 0,0 | 2,0 0,0
L1.1 Lieferverkehr Transporter (E) LrN 61,6 25,5 0,0 | 00 | 0,0 25 [-38,9] -1,0 |-18,2| -0,1 0,0 | 45 0,0
L1.2 Lieferverkehr Transporter (R) LrN 59,9 17,5 0,0 0,0 0,0 26 [-39,2|-1,0|-179] -0,1 0,0 1,2 0,0
L1.3 Lieferverkehr Transporter (A) LrN 62,2 29,6 0,0 | 00 | 0,0 27 [-39,7] -1,1 |-18,2| -0,1 0,0 | 53 0,0
L2.1 Lieferverkehr LKW (E) LrN 77,1 25,5 00|00 ] 00| 25 |-389] -1,0 [-18,2( -0,1 0,0 | 45 0,0
L2.2 Lieferverkehr LKW (R) LrN 78,4 17,5 00| 60 ] 00 | 26 |-39,2|-1,0 [-179( -0,1 00 | 1,2 0,0
L2.3 Lieferverkehr LKW (A) LrN 77,7 29,6 00| 00 ] 00 | 27 |-39,7| -1,1 |[-18,2 -0,1 0,0 | 53 0,0
Projekt Nr.: GICON 23.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt
Meil3en
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Legende
Quelle Quellname
Zeit Name des Zeitbereichs
Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage
| oder S m,m? m,m? GroRe der Quelle (Lange oder Fliche)
Kl dB Zuschlag fir Impulshaltigkeit
KT dB Zuschlag fiur Tonhaltigkeit
Ko dB Zuschlag fur gerichtete Abstrahlung
Sm Mittlere Entfernung Schallquelle - Immissionsort
Adiv dB Mittlere Dampfung aufgrund geometrischer Ausbreitung
Agr dB Mittlere Dampfung aufgrund Bodeneffekt
Abar dB Mittlere Dampfung aufgrund Abschirmung
Aatm dB Mittlere Dampfung aufgrund Luftabsorption
Amisc dB Mittlere Minderung durch Bewuchs, Industriegeldande und Bebauung
ADI dB Mittlere Richtwirkungskorrektur
dLrefl dB dB(A) Pegelerhéhung durch Reflexionen
dLw dB Korrektur Betriebszeiten
Cmet dB Meteorologische Korrektur
ZR dB Ruhezeitenzuschlag (Anteil)
Lr dB(A) dB(A) Pegel/ Beurteilungspegel Zeitbereich
Projekt Nr.: GICON 23.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH
Tiergartenstralle 48
01219 Dresden
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1 Einfiihrung
1.1 Anlass und Zweck des Gutachtens

Die GroRe Kreisstadt Mei3en hat die Aufstellung des Bebauungsplans ,Wohngebiet Firs-
tenberg“ beschlossen.

Im Rahmen der Erstellung der Unterlagen zum Entwurf des Bebauungsplans ist eine schall-
technische Untersuchung erforderlich. Die GroRe Kreisstadt Meiten hat GICON® daraufhin
mit der Durchflihrung dieser Untersuchung beauftragt, mit dem Ziel,

o die aulRerhalb des Plangebiets liegenden Anlagen,
o die innerhalb des Plangebiets vorgesehenen Anlagen und
¢ die Bautatigkeiten innerhalb des Plangebiets
auf Konflikte in Bezug auf den Schallimmissionsschutz zu untersuchen.

Das vorliegende Gutachten dient somit der Fachbehérde als Unterstiitzung bei der Fest-
stellung der schalltechnischen Vertraglichkeit der stadtebaulichen Planung.

1.2 Aufgabenstellung

Fir die Aufstellung des Bebauungsplans ,Wohngebiet Firstenberg“ sind zur zuklnftigen
Konfliktvermeidung folgende schalltechnische Untersuchungen durchzufiihren:

o Ermittlung der Schallimmissionen durch umliegende Strallenwege innerhalb und au-
Rerhalb des Plangebiets

¢ Prifung Verkehrslarmzuwachs an Bestandsgebauden

¢ Ermittlung der maR3geblichen AuRenlarmpegel und Larmpegelbereiche an den Plange-
bauden

Hierzu sind die projektbezogenen Bauplanungen und Verkehrswege in ein dreidimensionales
numerisches Modell einzuarbeiten und Schallausbreitungsrechnungen durchzuftihren. Im Er-
gebnis der Berechnungen soll geprift werden, ob die an den Plangebauden fir die jeweilige
Gebietseinordnung gemald Nr. 1.1 des Beiblatt 1 zur DIN 18005 /3/ geltenden Orientierungs-
werte eingehalten werden. Bei Uberschreitung der Orientierungswerte sind geeignete Pla-
nungsempfehlungen oder Malinahmen zu benennen.

Die Ergebnisse der schalltechnischen Untersuchungen sollen schlussendlich in einem schrift-
lichen Gutachten zusammenfassend dargestellt werden.

1.3 Unterlagen und Informationen

Die Bearbeitung der Aufgabenstellung aus Pkt. 1.2 erfolgt auf der Grundlage folgender Un-
terlagen und Informationen:

M230043-V-01  Schalltechnische Untersuchung — Verkehr & MaRgebliche AuBenlarmpegel
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e Vorentwurf Bebauungsplan ,Wohngebiet Furstenberg“ /9/, Stand 18.01.2023
o Verkehrsgutachten /8/, Stand 22.10.2022

Wird zukiinftig wesentlich davon abgewichen, so sind die Anderungen GICON® mitzuteilen
und gegebenenfalls neu zu bewerten.
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2 Beschreibung der stadtebaulichen Planung

2.1 Standort und Umgebung

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ,Wohngebiet Firstenberg® befindet sich im
Bundesland Sachsen, GroRe Kreisstadt Meillen, Gemarkung Zaschendorf und wird durch
folgende Nutzungen begrenzt:

¢ Norden Neuer Johannesfriedhof und Waldpark
o Osten Wohnhauser und Max-Kamprath-Stralie
e Siden Wohnhauser und Kreyerner Stralte

e Westen = Wohnhauser und Max-Dietel-Stral3e

Die folgende Abbildung 1 soll dies verdeutlichen.

Abbildung 1: Luftbild (Quelle: https://geoportal.sachsen.de/, Stand 07.02.2023)
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2.2 Geltungsbereich des Bebauungsplans

Mit der Aufstellung des Bebauungsplans ,Wohngebiet Firstenberg® ist die Ausweisung von
reinen Wohngebieten (WR 01 — WR 03) und allgemeinen Wohngebieten (WA 01 & WA 02)
vorgesehen. Die Abbildung 2 stellt die Grenze des raumlichen Geltungsbereichs dar.

Abbildung 2: Planzeichnung des Bebauungsplans /9/
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3.1

3.2

Grundlagen

Zur Beurteilung von Verkehrswegen im Rahmen der stadtebaulichen Planung ist die DIN
18005 /2/ in Verbindung mit Beiblatt 1 zur DIN 18005 /3/ heranzuziehen.

Orientierungswerte

In Nr. 1.1 des Beiblatts zur DIN 18005 /.../ sind Orientierungswerte in Abhangigkeit von der
bauplanungsrechtlichen Gebietseinstufung festgelegt, vgl. Tabelle 1. Die Einhaltung der
Orientierungswerte, die keine verbindlichen Immissionsgrenzwerte darstellen, ist
wlnschenswert, um die mit der Eigenart des betreffenden Baugebietes oder der
betreffenden Bauflache verbundene Erwartung auf angemessenen Schutz vor
Schallimmissionen zu erfillen. In vorbelasteten Gebieten, insbesondere in innerstadtischen
Bereichen mit vorhandener Bebauung oder in Gemengelagen, kénnen die
Orientierungswerte jedoch oft nicht eingehalten werden. Die erkannten Konflikte sind durch
entsprechende Malinahmen oder Empfehlungen flr die Objektplanung zu l6sen.

Tabelle 1: Orientierungswerte gemaR Beiblatt 1 zur DIN 18005 /3/

Gebiet Kiirzel Orientierungswerte in dB(A)

Tag Nacht
(Verkehr)

Reine Wohngebiete, WR 50 40

Wochenendhausgebiete und

Ferienhausgebiete

Allgemeine Wohngebiete, WA 55 45

Kleinsiedlungsgebiete und

Campingplatzgebiete

Friedhofe, Kleingartenanlagen und 55 55

Parkanlagen

Besondere Wohngebiete WB 60 45

Dorfgebiete und Mischgebiete MD/MI 60 50

Kerngebiete und Gewerbegebiete MK/GE 65 55

Berechnungsgrundlagen

Die Berechnung des an einem Immissionsort durch einen Fahrstreifen verursachten Beur-
teilungspegels erfolgt gemal §3 Abs. 1 16. BImSchV /4/ nach Abschnitt 3 in Verbindung
mit Abschnitt 1 der RLS-19 /6/, vgl. Gleichung (1).
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L/ =10 -lg ¥; 1091 {Lw/i+10-1g[lil = Dai — Drv1i = Drv2i} 4R (1)
mit Ly langenbezogener Schallleistungspegel des Fahrstreifenteilstiicks i in dB
l; Lange des Fahrstreifenstiicks in m
Dy Dampfung bei der Schallausbreitung vom Fahrstreifenteilstlick i zum Im-
missionsort in dB
Dry1 i anzusetzender Reflexionsverlust bei der ersten Reflexion fir das Fahr-
streifenstiick i in dB
Dgry2,i anzusetzender Reflexionsverlust bei der zweiten Reflexion fur das Fahr-

streifenstlick i in dB

Der langenbezogene Schallleistungspegel des Fahrstreifenteilstiicks wird nach Gleichung
(2) ermittelt.

100—p;—p3 100'1'LW,Pkw(”Pkw) P1 100'1'LW,Lkw1(ULkw1)

Ly =10 -1g[M] + 10 -lg[

100 Vpkw 100 Vikw1
01 Ly Liew2 (VLiew2)
P2 10 z 2 ] - 30 (2)
100 VLkwa
mit M stiindliche Verkehrsstarke der Quelllinie in Kfz/h
Ly rz6 (Vrzg) Lange des Fahrstreifenstiicks in m
VrzG Geschwindigkeit fir die Fahrzeuge der Fahrzeuggruppe FzG (Pkw,
Lkw1 und Lkw2) in km/h
P1 Anteil an Fahrzeugen der Fahrzeuggruppe Lkw1 in %
P2 Anteil an Fahrzeugen der Fahrzeuggruppe Lkw2 in %

Die vorliegende Schallimmissionsprognose erfolgt auf Basis folgender Modell- und Berech-
nungsparameter:

¢ Digitales Gelandemodell DGM1
(Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen)

¢ Digitales Gebaudemodell LoD1
(Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen)

Die schalltechnischen Berechnungen erfolgen mit der anerkannten Software SoundPLAN
der SoundPLAN GmbH in der Version 9.0.
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4 MaRgebliche Immissionsorte und Richtwerte
Der ,malf3gebliche Immissionsort® ist gemal 16. BImSchV /4/ wie folgt definiert, Zitat:

,Der mallgebende Immissionsort richtet sich nach den Umsténden im Einzelfall; vor Ge-
béuden liegt er in Héhe der GescholRdecke (0,2 m (iber der Fensteroberkante) des zu
schiitzenden Raumes; bei AuBenwohnbereichen liegt der Immissionsort 2 m (iber der
Mitte der als AuBenwohnbereich genutzten Flédche.*

Fir an Gebauden berlicksichtigte Immissionsorte sind die Reflexionen an zugehérigen Fas-
saden nicht zu bertcksichtigen.

In der vorliegenden Schallimmissionsprognose werden neun Immissionsorte innerhalb des
Plangebiets an nachstgelegenen schutzbedurftigen Bebauungen und orientierend, zur Er-
mittlung des Verkehrslarmzuwachses, zehn Immissionsorte an bestehenden Bebauungen
betrachtet.

Die bauplanungsrechtliche Gebietseinordnung der Immissionsorte ergibt sich aus dem Ge-
staltungsplan des Bebauungsplans und aus der der Auskunft der Stadt Meillen vom
14.02.2023. Fir die Immissionsorte innerhalb des Plangebiets werden somit die in Ta-
belle 2 zusammengefassten Orientierungswerte gemaf Beiblatt 1 DIN 18005 /3/ und fur die
Immissionsorte au3erhalb des Plangebiets orientierend die Immissionsgrenzwerte gemaf
16. BImSchV /4/ berlicksichtigt.

Tabelle 2: Orientierungswerte gemaR Beiblatt 1 zur DIN 18005 /3/ und Immissionsgrenz-
werte gemal 16. BImSchV /4/
Nr. Bezeichnung Gebietskategorie Orientierungswerte bzw.
Immissionsgrenzwerte
in dB(A)
Tag Nacht
101 WA 02.1 WA 55 45
102 WA 02.2 WA 55 45
103 WA 02.3 WA 55 45
104 WA 02.4 WA 55 45
105 WA 01 WA 55 45
106 WR 01.17 WR 50 40
107 WR 01.18 WR 50 40
108 WR 03.3.1 WR 50 40
109 WR 03.3.2 WR 50 40
110 Max-Kamprath- Str. 6 WA 59 49
111 Max-Kamprath- Str. 2/4 WA 59 49
112 Max-Kamprath- Str. 5 WA 59 49
113 Max-Kamprath- Str. 7 WA 59 49
114 Max-Kamprath- Str. 9 WA 59 49
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Nr. Bezeichnung Gebietskategorie Orientierungswerte bzw.
Immissionsgrenzwerte
in dB(A)
Tag Nacht
115 Max-Kamprath- Str. 11 WA 59 49
116 Max-Kamprath- Str. 13 WA 59 49
117 Max-Kamprath- Str. 15 WA 59 49
118 Max-Kamprath- Str. 14 WA 59 49
119 Max-Kamprath- Str. 16 WA 59 49

Die Lage der einzelnen Immissionsorte ist der Anlage 1 zu entnehmen.

Weitere Immissionsorte sind aufgrund der im Vergleich zu den gewahlten Immissionsorten
groflieren Entfernung zur Stralte bzw. der Abschirmung durch vorgelagerte Gebaude und
der damit zu erwartenden geringeren Schallimmissionen nicht erforderlich.
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5 Ermittlung der Schallimmissionen durch StraRenverkehr

Die von den innerhalb des Plangebiets vorgesehenen ErschlieBungsstrallen ausgehenden
Schallimmissionen sind innerhalb des Plangebiets als sozialadaquat anzusehen und aul3er-
halb der des Plangebietes aufgrund der Abschirmung der Gebaude innerhalb des Plange-
biets irrelevant. Es wird daher auf eine Beriicksichtigung verzichtet.

5.1 Eingangsdaten

Das vorliegende Verkehrsgutachten /8/ enthalt das bestehende sowie nach Umsetzung der
Planung auf den umliegenden Verkehrswegen zu erwartenden Verkehrsaufkommen. Diese
sind in der folgenden Tabelle 3 und Tabelle 4 zusammengefasst.

Tabelle 3: Eingangsdaten - Bestand
StraBBe StraBenabschnitt DTV in Lkw1 /Lkw2 | Geschwindigkeit | Fahrbahn-
Kfz/24 h pin % v in km/h art
Max- Kreyerner StralRe bis 170 3,0/4,0 50 Asphalt
Kamprath- | Wohngebiet ,Fursten-
Stralle berg*
Wohngebiet ,Firsten- 170 3,0/4,0 50 Asphalt
berg“ bis Heinrich-
Heine-StralRe

Tabelle 4: Eingangsdaten - Planung
Stralle StraBenabschnitt DTV in Lkw1 /Lkw2 | Geschwindigkeit | Fahrbahn-
Kfz/24 h pin % v in km/h art
Max- Kreyerner StralRe bis 274 3,0/4,0 50 Asphalt
Kamprath- | Wohngebiet ,Fursten-
Stralle berg*
Wohngebiet ,Firsten- 326 3,0/4,0 50 Asphalt
berg“ bis Heinrich-
Heine-StralRe

Die Lage der relevanten StraRenabschnitte ist in Anlage 1 dargestellt. Eine Zusammenfas-
sung der Eingangsdaten ist in Anlage 2 enthalten.

Bestehende oder geplante Lichtsignalanlagen werden entsprechend beriicksichtigt. Die Pe-
geldifferenz fur Reflexionen zwischen Gebauden entlang der StraRenabschnitte wird
innerhalb der Rechensoftware gemall dem anzuwendenden Berechnungsverfahren
ermittelt.
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5.2 Berechnungsergebnisse und Beurteilung

5.2.1 Beurteilung im Plangebiet

Die auf Basis des erstellten dreidimensionalen numerischen Modells durchgefiihrten Be-
rechnungen haben folgende Ergebnisse ergeben, vgl. Tabelle 5.

Tabelle 5: Beurteilungspegel
Nr. Bezeichnung Orientierungswerte Beurteilungspegel
in dB(A) in dB(A)

Tag Nacht Tag Nacht
101 WA 02.1 55 45 58 50
102 WA 02.2 55 45 58 50
103 WA 02.3 55 45 58 50
104 WA 02.4 55 45 58 50
105 WA 01 55 45 51 43
106 WR 01.17 50 40 41 33
107 WR 01.18 50 40 43 35
108 WR 03.3.1 50 40 48 40
109 WR 03.3.2 50 40 45 37

Die an den der Max-Kamprath-Stral’e zugewandten Fassaden der Gebaude des allgemei-
nen Wohngebiets WA 02 gemaR Nr. 1.1 des Beiblatt 1 zur DIN 18005 /3/ geltenden Orien-
tierungswerte werden Uberschritten. Fir alle anderen Gebiete wird eine Einhaltung der Ori-
entierungswerte prognostiziert.

Die Berechnungsergebnisse sind in Anlage 4 als Gebaudelarmkarten und Rasterlarmkarten
dargestellt. Die in den Rasterlarmkarten angegebenen Werte stellen den an der betreffen-
den Gebaudefassade hdchsten Beurteilungspegel dar.

5.2.2 Verkehrslarmzuwachs

Die auf Basis des erstellten dreidimensionalen numerischen Modells durchgefihrten Be-
rechnungen haben folgende Ergebnisse ergeben, vgl. Tabelle 6.

Tabelle 6: Beurteilungspegel
Nr. Bezeichnung Verkehrslarmpegel | Verkehrslarmpegel Differenz
in dB(A) in dB(A) in dB(A)
Bestand Planung
Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht
110 Max-Kamprath- Str. 6 50 43 52 45 +2 +2
111 Max-Kamprath- Str. 2/4 52 45 55 48 +3 +3
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5.3

Nr. Bezeichnung Verkehrslarmpegel | Verkehrslarmpegel Differenz

in dB(A) in dB(A) in dB(A)

Bestand Planung

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht

112 | Max-Kamprath- Str. 5 50 43 53 46 +3 +3
13 | Max-Kamprath- Str. 7 52 44 55 47 +3 +3
14 | Max-Kamprath- Str. 9 49 42 53 45 +4 +3
115 Max-Kamprath- Str. 11 51 43 55 47 +4 +4
116 Max-Kamprath- Str. 13 51 44 55 48 +4 +4
17 | Max-Kamprath- Str. 15 43 35 46 38 +3 +3
[18 | Max-Kamprath- Str. 14 51 43 53 46 +2 +3
19 | Max-Kamprath- Str. 16 51 44 54 46 +3 +2

Die Verkehrslarmpegel erhdhen sich um bis zu 4 dB(A) an den Immissionsorten. Die
orientierenden Immissionsgrenzwerte gemalt 16. BImSchV /4/ werden an allen
Immissionsorten im Tag- und im Nachtzeitraum unterschritten.

Allgemeine Planungsempfehlungen

Die Untersuchungen zum Verkehrslarm haben ergeben, dass Konflikte hinsichtlich des
Schallimmissionsschutzes zu erwarten sind. Dies betrifft die der Max-Kamprath-Stralle zu-
gewandten Fassaden der Gebaude des allgemeinen Wohngebiets WA 01.

Die erkannten Konflikte kdnnen aufgrund der Lage und Beschaffenheit der Verkehrsanla-
gen sowie der Hohe der Plangebaude nicht durch aktive MaRnahmen (Larmschutzwand
oder -wall) geldst werden. Passive SchallschutzmalRnahmen an den Plangebauden kdnnen
dagegen eine geeignete Losung darstellen. Folgende Mallnahmen werden fir Fassaden
mit Uberschreitungen der Orientierungswerte empfohlen:

¢ Die Grundrissgestaltung ist so vorzusehen, dass keine schutzbedurftigen Rdume an
den Fassaden anliegen.

¢ Bei der Gestaltung von schutzbeduirftigen Rdumen an den Fassaden sind diese Fas-
saden mit erhdhter Schallddmmung zu planen.

Die Erfahrungen der letzten Jahre zeigen, dass insbesondere in innerstadtischen Bereichen
die Abstande zwischen dem offentlichen Verkehrsnetz und den schutzbedirftigen Nutzun-
gen immer geringer werden und damit die Schalldruckpegel an den Fassaden steigen.

Eine freie Luftung Uber sich 6ffnen lassende Bauteile ist dann oft nicht mehr mdglich, die
Planung einer vom Offnen der Fenster unabhangigen, schallgeddmmten Liftungseinrich-
tung ist daher erforderlich.
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Fur schutzbedirftige Nutzungen liegen aktuell noch keine konkreten und einheitlichen Hin-
weise vor, ab welchem Schalldruckpegel dieser Punkt erreicht ist. Im Beiblatt 1 zur DIN
18005 /3/ wird ausgefihrt, dass ,....bei Beurteilungspegeln liber 45 dB...selbst bei nur teil-
weise gedbffnetem Fenster ungestorter Schlaf hdufig nicht mehr méglich...“ ist.
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6 Ermittlung der maRgeblichen AuBenlarmpegel und Larmpegelbereiche

Im Rahmen dieser Untersuchung sind die an den Plangebduden innerhalb des Plangebiets
zu erwartenden Schallimmissionen der verschiedenen Larmquellen (Verkehr-, Luft- und
Wasserverkehr sowie Industrie/Gewerbe) zu berechnen.

Die Plangebaude werden zuklnftig durch folgende Schallimmissionen relevant beeinflusst:
o StralRenverkehr (Max-Kamprath-Strale)
o Gewerbliche Anlagen im Plangebiet (z.B. Warmepumpen)

Unter Berlcksichtigung der Schallquellen der o.g. Anlagen sind die maRRgeblichen Aufien-
larmpegel L gemank den Vorgaben der DIN 4109 /7/ zu ermitteln.

6.1 Eingangsdaten

Die Eingangsdaten zur Berechnung der durch Verkehrslarm an den Plangebauden verur-
sachten Beurteilungspegel sind bereits im Kapitel 5.1 enthalten.

Fir Gewerbelarm werden die fur die Gebietseinstufung gemaf Nr. 6.1 TA Larm /1/ gelten-
den Immissionsrichtwerte als Beurteilungspegel herangezogen.

6.2 Ergebnisse

Die auf Basis des flr den Verkehrslarm erstellten dreidimensionalen numerischen Modells
durchgeflihrten Schallausbreitungsrechnungen haben die in Anlage 3 und Anlage 4 darge-
stellten Berechnungsergebnisse ergeben.

Mit den berechneten Beurteilungspegeln sind die maRgeblichen Au3enlarmpegel L. geman
DIN 4109 /7/ zu ermitteln. Dazu sind die Beurteilungspegel um jeweils 3 dB zu erhdhen,
energetisch zu addieren und aufzurunden. Die berechneten mafRgeblichen AuRenlarmpe-
gel dienen dann der Festlegung der erforderlichen Luftschallddmmung der jeweiligen Au-
Renbauteile gegenlber Aulienlarm.

Die Tabelle 7 enthalt eine zusammenfassende Darstellung der Ergebnisse fir die Plange-
baude. Eine detaillierte Darstellung ist in Anlage 5 enthalten.

Tabelle 7: MaRgeblicher AuBenlarmpegel
Nr. | Bezeichnung MaRgeblicher AuBenlarmpegel Larmpegelbereich
LaL in dB(A)
Tag Nacht Tag Nacht
WA 01 59 46 Il I
WA 02 (Sudost Fassade) 63 64" 11 i
3 WA 02 (alle anderen Fassaden) 60 48 Il |
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Nr. | Bezeichnung MaRgeblicher AuBenlarmpegel Larmpegelbereich
Lac in dB(A)

Tag Nacht Tag Nacht

WR 01 53 40 I I

5 WR 02 53 38 I I

6 WR 03 54 42 I I

" Zuschlag von 10 dB gemaR Nr. 4.4.5.6 DIN 4109-2 /7/
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7 Empfehlungen fiir Festsetzungen zum Bebauungsplan

7.1 Verkehrslarm

Fir die Bauflache des Plangebiets ist durch eine geeignete Grundrissgestaltung oder durch
eine erhdhte Schallddmmung der Au3enbauteile sicherzustellen, dass die Anforderungen
an den Schallschutz innerhalb schutzbedirftiger Rdume eingehalten werden. Es sind Bau-
liche Vorkehrungen zum Schutz vor schadlichen Schallimmissionen § 9 (1) Nr. 24 BauGB
zu treffen. Rdume mit besonders sensiblen Nutzungen sind mit einer vom Offnen der Fens-
ter unabhangigen Liftung auszustatten.

7.2 Larmpegelbereiche

Zur Festlegung der erforderlichen Luftschallddmmung von AuRRenbauteilen im Plangebiet
liegender Plangebaude gegeniber Aulienlarm sind folgende Larmpegelbereiche, ermittelt
gemal DIN 4109 aus den maligeblichen Aufienlarmpegeln fir Verkehrs- und Gewerbe-
larm, zu berlcksichtigen, vgl. Tabelle 8 und auch Anlage 5:

Tabelle 8: Anforderungen an die Luftschallddmmung von AuBenbauteilen
Larmpe- MaRgeblicher Raumarten
gelbereich | Aufenlarmpegel Aufenthaltsraume in Woh- Biiroraume" und dhnliches

nungen, Ubernachtungs-
rdume in Beherbergungsbe-
trieben, Unterrichtsraume

und dhnliches

erf. Rw,res des AuBenbauteils in dB

I <55 30 -
Il 56...60 30 30
I 61...65 35 30

" An AuBenbauteile von Raumen, bei denen der eindringende Aufenlarm aufgrund der in den Raumen ausgelibten Té-
tigkeiten nur einen untergeordneten Beitrag zum Innenraumpegel leistet, werden keine Anforderungen gestellt.
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8 Zusammenfassung

Die GroRe Kreisstadt Mei3en hat die Aufstellung des Bebauungsplans ,Wohngebiet Firs-
tenberg“ beschlossen.

Im Rahmen der Erstellung der Unterlagen zum Entwurf des Bebauungsplans ist eine
schalltechnische Untersuchung erforderlich. Die GroRe Kreisstadt MeiBen hat GICON®
daraufhin mit der Durchfihrung dieser Untersuchung beauftragt. Ziel dieser Untersuchung
war es, den zu erwartenden Verkehrslarm zu ermitteln, zu beurteilen und in einem
schriftlichen Gutachten darzustellen.

Folgende Ergebnisse (E) wurden ermittelt:

E1 Die Untersuchungen zum Verkehrslarm zeigen, dass Konflikte hinsichtlich des
Schallimmissionsschutzes zu erwarten sind.

E2 Fir die Fassaden der Plangebaude werden die Larmpegelbereiche | bis Il ermit-
telt.

E3 Die orientierenden Immissionsgrenzwerte gemaf 16. BImSchV werden auch nach
Umsetzung der Planung im Tag- und Nachtzeitraum unterschritten.

Zur Loésung der Konflikte wurden verschiedene Planungsempfehlungen und MafRnahmen
angegeben sowie Festsetzungen zum Bebauungsplan empfohlen.

Dresden, 23.05.2023

GICON®
Grolmann Ingenieur Consult GmbH

“&,&N jZM of

i. A. Sven Rossol
Fachbereich Akustik
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9 Quellenverzeichnis

1/

12/

13/

14/

15/

16/

17/
18/

19/

Sechste allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz
(Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Larm) vom 26. August 1998
(GMBI Nr. 26/1998 S. 503), geandert durch Verwaltungsvorschrift vom 01.06.2017
(BAnz AT 08.06.2017 B5)

DIN 18005 - Schallschutz im Stadtebau, Teil 1: Grundlagen und Hinweise fir die Pla-
nung; Juli 2002

Beiblatt 1 zu DIN 18005, Teil 1 - Schallschutz im Stadtebau, Berechnungsverfahren,
Schalltechnische Orientierungswerte flr die stadtebauliche Planung; Mai 1987

Sechzehnte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(Verkehrslarmschutzverordnung - 16. BImSchV) vom 12.06.1990, zuletzt geandert
am 18.12.2014 BGBI. | S. 2269

DIN ISO 9613-2 Akustik - Dampfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien - Teil
2: Allgemeines Berechnungsverfahren, Oktober 1999

Richtlinien fir den Larmschutz an StralRen — Ausgabe 2019 - RLS-19; Forschungs-
gesellschaft fur Stral’en- und Verkehrswesen e.V., Kéln 2019

DIN 4109 - Schallschutz im Hochbau, Teil 1: Mindestanforderungen; Juli 2016

Verkehrsgutachten zur aufieren ErschlieBung des Wohngebietes ,Flrstenberg” in
MeilRen; Stadt MeilRen — Amt fuir Stadtplanung und -entwicklung; Oktober 2022

Bebauungsplan ,Wohngebiet Furstenberg” in Meiflen — Entwurf zur 6ffentlichen Aus-
legung -; Grolde Kreisstadt Meilden; Januar 2023
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en

Emissionsdaten der StraBenwege

P230043AK.6485

GroRmann Ingenieur Consult GmbH
TiergartenstraRe 48
01219 Dresden

StraBe KM DTV M M StraBenoberflache v Steigung Drefl L'w L'w
Tag Nacht Tag Nacht
km Kfz/24h Kfz/h Kfz/h km/h % dB dB(A) dB(A)
Max-Kamprath-StraRe 0,000 274 15,8 2,7 Nicht geriffelter Gussasphalt 50,0 -6,4 0,0 67,37 59,78
Max-Kamprath-Stralle 0,080 326 18,7 3,3 Nicht geriffelter Gussasphalt 50,0 -9,1 0,0 69,09 61,50
Zufahrt Wohngebiet 0,000 260 14,9 2,6 Nicht geriffelter Gussasphalt 50,0 6,0 0,0 67,01 59,41
Zufahrt Wohngebiet 0,011 260 14,9 2,6 Nicht geriffelter Gussasphalt 50,0 6,0 0,0 67,01 59,42
Projekt-Nr.: GICON 23.05.2023

SoundPLAN 9.0






Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en
Emissionsdaten der StraBenwege

P230043AK.6485

GroRmann Ingenieur Consult GmbH
TiergartenstraRe 48
01219 Dresden

Legende
StralRe StraRenname
KM km Kilometrierung
DTV Kfz/24h Durchschnittlicher Taglicher Verkehr
M Tag Kfz/h Mittlerer stiindlicher Verkehr in Zeitbereich
M Nacht Kfz/h Mittlerer stiindlicher Verkehr in Zeitbereich
StraRenoberflache
v km/h Geschwindigkeit Pkw/LKW in Zeitbereich
Steigung % Léngsneigung in Prozent (positive Werte Steigung, negative Werte Gefille)
Drefl dB Pegeldifferenz durch Reflexionen
L'w Tag dB(A) Schallleistungspegel / Meter im Zeitbereich
L'w Nacht dB(A) Schallleistungspegel / Meter im Zeitbereich
Projekt-Nr.: GICON 23.05.2023

SoundPLAN 9.0
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01219 Dresden

Mei3en
Protokoll
Projekt-Info
Projekititel: Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meien
Projekt Nr.: P230043AK.6485
Projektbearbeiter: Rossol
Auftraggeber: Stadt MeilRen Baudezemat
Beschreibung:
Rechenlaufbeschreibung
Rechenart: Gebaudelamkarte
Titel: 02_Verkehr GLK
Gruppe
Laufdatei: RunFile.runx
Ergebnisnummer: 4
Lokale Berechnung (Anzahl Threads = 8)
Berechnungsbeginn: 23.05.2023 12:54:48
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Anzahl Punkte: 52
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Kemel Version: SoundPLANnoise 9.0 (17.05.2023) - 64 bit
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Reflexionsordnung 3
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfanger 200 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 100 m
Suchradius 10000 m
Filter: dB(A)
Toleranz: 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Stralenoberflachen erzeugen: Nein
Stralen als gelédndefolgend behandeln: Nein
Richtlinien:
Strale: RLS-19
Rechtsverkehr
Emissionsberechnung nach: RLS-19
Reflexionsordnung begrenzt auf : 2
Reflexionsverluste geméaf Richtlinie verwenden
Seitenbeugung: ausgeschaltet
Minderung
Bewuchs: Benutzerdefiniert
Bebauung: Benutzerdefiniert
Industriegelande: Benutzerdefiniert
Bewertung: DIN 18005:1987 - Verkehr
Gebaudelanrkarte:
Abstand zur Fassade 0,01m
Ein Immissionsort in der Mitte der Fassade
Reflexion der "eigenen" Fassade wird unterdriickt
Geometriedaten
02a_Verkehrslam Planung.sit 23.05.2023 12:54:00
- enthalt:
BPlan_Gebaude_GLK_Verkehr.geo 23.05.2023 10:40:46
Flurstiicke.geo 21.03.2023 15:40:18
Gebéude.geo 23.05.2023 10:43:32
10 Beschriftung Verkehr.geo 23.05.2023 10:40:46
Rechengebiet Verkehr.geo 13.03.2023 12:34:12
Stralle.geo 23.05.2023 12:54:00
RDGMO0001.dgm 14.03.2023 08:12:26
Projekt Nr.: GICON 23.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH
Tiergartenstrale 48
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1 Einfiihrung
1.1 Anlass und Zweck des Gutachtens

Die GroRe Kreisstadt Mei3en hat die Aufstellung des Bebauungsplans ,Wohngebiet Firs-
tenberg“ beschlossen.

Im Rahmen der Erstellung der Unterlagen zum Entwurf des Bebauungsplans ist eine schall-
technische Untersuchung erforderlich. Die GroRe Kreisstadt Meiten hat GICON® daraufhin
mit der Durchflihrung dieser Untersuchung beauftragt, mit dem Ziel,

o die aulRerhalb des Plangebiets liegenden Anlagen,
o die innerhalb des Plangebiets vorgesehenen Anlagen und
¢ die Bautatigkeiten innerhalb des Plangebiets
auf Konflikte in Bezug auf den Schallimmissionsschutz zu untersuchen.

Das vorliegende Gutachten dient somit der Fachbehérde als Unterstiitzung bei der Fest-
stellung der schalltechnischen Vertraglichkeit der stadtebaulichen Planung.

1.2 Aufgabenstellung

Fir die Aufstellung des Bebauungsplans ,Wohngebiet Flrstenberg® ist zur zuklinftigen
Konfliktvermeidung folgende schalltechnische Untersuchungen durchzufiihren:

¢ Ermittlung der Schallimmissionen auf3erhalb des Plangebiets durch Baustellentatigkei-
ten

Hierzu sind die projektbezogene Bauplanungen in ein dreidimensionales numerisches Modell
einzuarbeiten und Schallausbreitungsrechnungen durchzufiihren. Im Ergebnis der Berech-
nungen soll gepruft werden, ob die Anforderungen an den Schallimmissionsschutz gemaf
AVV Bauldrm /1/ auBerhalb des Plangebiets eingehalten werden. Bei Uberschreitung der Im-
missionsrichtwerte sind geeignete MaRnahmen zu ermitteln.

Die Ergebnisse der schalltechnischen Untersuchungen sollen schlussendlich in einem schrift-
lichen Gutachten zusammenfassend dargestellt werden.

1.3 Unterlagen und Informationen

Die Bearbeitung der Aufgabenstellung aus Pkt. 1.2 erfolgt auf der Grundlage folgender Un-
terlagen und Informationen:

e Vorentwurf Bebauungsplan ,Wohngebiet Furstenberg“, Stand 18.01.2023

Wird zukiinftig wesentlich davon abgewichen, so sind die Anderungen GICON® mitzuteilen
und gegebenenfalls neu zu bewerten.

M230043-B-01 Schalltechnische Untersuchung - Baustelle -
23.05.2023 Bebauungsplan ,Wohngebiet Fiirstenberg” in MeilRen -7132 -





M GICON

Stadt
MeiRen GroBmann Ingenieur Consult GmbH

2 Beschreibung der stadtebaulichen Planung

2.1 Standort und Umgebung

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ,Wohngebiet Firstenberg® befindet sich im
Bundesland Sachsen, GroRe Kreisstadt Meillen, Gemarkung Zaschendorf und wird durch
folgende Nutzungen begrenzt:

¢ Norden Neuer Johannesfriedhof und Waldpark
o Osten Wohnhauser und Max-Kamprath-Stralie
e Siden Wohnhauser und Kreyerner Stralte

e Westen = Wohnhauser und Max-Dietel-Stral3e

Die folgende Abbildung 1 soll dies verdeutlichen.

Abbildung 1: Luftbild (Quelle: https://geoportal.sachsen.de/, Stand 07.02.2023)

M230043-B-01 Schalltechnische Untersuchung - Baustelle -
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2.2 Geltungsbereich des Bebauungsplans

Mit der Aufstellung des Bebauungsplans ,Wohngebiet Firstenberg® ist die Ausweisung von
reinen Wohngebieten (WR 01 — WR 03) und allgemeinen Wohngebieten (WA 01 & WA 02)
vorgesehen. Die Abbildung 2 stellt die Grenze des raumlichen Geltungsbereichs dar.

Abbildung 2: Planzeichnung des Bebauungsplans

M230043-B-01 Schalltechnische Untersuchung - Baustelle -
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Grundlagen
Beurteilungsgrundlagen

Baustellen und darauf eingesetzte Maschinen und Gerate sind Anlagen im Sinne des Blm-
SchG /2/, Zitat aus /5/: ,Hinsichtlich der Baumaschinen folgt dies aus § 3 Abs. 5 Nr. 2 BIm-
SchG. Danach sind Maschinen, Geréte und sonstige ortsverédnderliche technische Einrich-
tungen sowie Fahrzeuge, soweit sie nicht der Vorschrift des § 38 BImSchG unterliegen
Anlagen im Sinne des Gesetzes. § 38 BImSchG zielt jedoch nur auf den verkehrsbezoge-
nen Immissionsschutz ab. Soweit ein Fahrzeug noch eine andere Funktion als Verkehrs-
funktionen hat, stellt es eine Anlage dar. Somit werden Baustellenfahrzeuge also vom Gel-
tungsbereich des BImSchG eingeschlossen. Zu den ortsverdnderlichen technischen Ein-
richtungen gehéren Baumaschinen aller Art, wie Kompressoren, Betonmischmaschinen,
Planierraupen, Bagger, Drucklufthdmmer, Bohrmaschinen, so dass auch deren Betrieb auf
einer Baustelle den Anwendungsbereich des BImSchG eréffnet.. . Wenn nun bereits ein-
zelne Maschinen, Geréte usw. als Anlagen im Sinne dieses Gesetzes zdhlen, muss dies
erst recht fiir ein Zusammenspiel derartiger Vorkehrungen gelten. Eine Baustelle ist eine
funktionale Zusammenfassung von Maschinen, Geréten und &hnlichen Einrichtungen. So-
mit ist auch auf die Baustelle als Ganzes das BImSchG anwendbar.*

Nach § 5 Abs. 1 BImSchG /2/ sind Anlagen so zu errichten und zu betreiben, dass schadli-
che Umwelteinwirkungen, die nach dem Stand der Technik vermeidbar sind, verhindert
werden und nach dem Stand der Technik unvermeidbare schadliche Umwelteinwirkungen
auf ein Mindestmal beschrankt werden. Bei Gerauscheinwirkungen durch Baustellen ist
zur Konkretisierung des Begriffs der schadlichen Umwelteinwirkung auf die AVV Baularm
/1/ abzustellen (BVerwG, Urt. v. 10.07.2012, 7 A 11.11, Rn. 53, Juris). Diese gilt, Zitat aus
/1/: ,...fir den Betrieb von Baumaschinen auf Baustellen, soweit die Baumaschinen
gewerblichen Zwecken dienen oder im Rahmen wirtschaftlicher Unternehmungen
Verwendung finden.*

Die fur die einzelnen Gebietskategorien gem. Nr. 3.1.1 AVV Baularm /1/ geltenden
Immissionsrichtwerte sind in Tabelle 1 dargestellt.

Tabelle 1: Immissionsrichtwerte nach AVV Baularm /1/

Gebiet Kiirzel Immissionsrichtwert
in dB(A)

T N

Gebiete mit ausschlieRlich gewerblichen/industriellen Gl 70 70
Anlagen oder Inhaberwohnungen

Gebiete mit vorwiegend gewerblichen Anlagen GE 65 50
Gemischte Gebiete M 60 45
Gebiete mit vorwiegend Wohnungen WA 55 40
Gebiete mit ausschlief3lich Wohnungen WR 50 35
Kurgebiete, Krankenhauser, Pflegeanstalten SOK 45 35

" Dorfgebiete (MD), Kerngebiete (MK) und Wohngebaude im AuBenbereich (AU) fallen ebenfalls in diese Kategorie.
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Die Immissionsrichtwerte sind als Hoéchstwerte (VG, Beschluss v. 21.04.2011, 8 L
858/11.F.) anzusehen, der sogenannte Eingriffswert nach Nr. 4.1 AVV Baularm /1/ ist nicht
anwendbar (BVerwG, Urt. v. 10.07.2012, 7 A 11.11, Rn. 45, Juris). Dieser besagt, Zitat aus
/15/: ,Danach sollen MaBnhahmen zur Minderung von Geréduschen angeordnet werden, wenn
der nach Nr. 6 ermittelte Beurteilungspegel den Immissionsrichtwert um mehr als 5 dB(A)
liberschreitet. Der Sache nach handelt es sich bei dem Eingriffswert somit um eine Rege-
lung zur Steuerung des behérdlichen Ermessens.”

Kurzzeitige Gerauschspitzen dirfen einen im Nachtzeitraum um 20 dB(A) erhéhten Im-
missionsrichtwert nicht Gberschreiten. Fir den Tagzeitraum benennt die AVV Baularm /1/
keinen Immissionsrichtwert fir kurzzeitige Gerauschspitzen.

Zum Vergleich mit den gemafR AVV Baularm /1/ fur die jeweilige Gebietskategorie gelten-
den Immissionsrichtwerten ist der Beurteilungspegel heranzuziehen. Dieser stellt ein Maf}
fur die durchschnittliche Gerduschsituation an einem Immissionsort innerhalb einer
Beurteilungszeit dar und beinhaltet Zuschlage fiir die Lastigkeit eines Gerausches.

Fir die Ermittlung des Beurteilungspegels ist der Wirkpegel gemafy AVV Baularm /1/ wie
folgt zu bestimmen, vgl. Gleichung (1):

Lywirk = Lar(LT) + Kr + K1 (1)

mit  Lwirk Wirkpegel in dB(A)
Lat(LT) Langzeit-Mittelungspegel in dB(A)
Kr Zuschlag fur Tonhaltigkeit, ,Tonzuschlag® in dB
Ki Zuschlag fur Impulshaltigkeit, ,Impulszuschlag” in dB

Der Beurteilungspegel, welcher fir die Beurteilungszeitraume , Tag“ und ,Nacht* getrennt
zu ermitteln ist, ergibt sich letztendlich nach Gleichung (2) aus dem Wirkpegel und einer
unter Bericksichtigung der Betriebszeiten der Maschinen/Gerate einer Baustelle anzuset-
zenden Zeitkorrektur.

Ly = Lyirk — Kzeir  (12)

mit  Lr Beurteilungspegel in der Beurteilungszeit in dB(A)
Lwik Wirkpegel in dB(A)
Kzeit Zeitkorrektur in dB
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Die Zeitkorrektur ist gemal AVV Baularm wie folgt zu berlcksichtigen, vgl. Tabelle 2:

Tabelle 2: Zeitkorrektur nach AVV Baularm /1/

Durchschnittliche Betriebsdauer Zeitkorrektur
Tag Nacht beapiliels
(07.00 Uhr bis 20.00 Uhr) (20.00 Uhr bis 07.00 Uhr)
bis 2,5 h bis 2 h 10
Uber 2,5 h bis 8 h Uber 2 h bis 6 h 5
Uber 8 h Uber 6 h 0

Fir den Tagzeitraum ist gemall AVV Baularm /1/ die Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr
maligebend, die Beurteilungszeit betragt somit 13 Stunden. Im Nachtzeitraum ist die
Beurteilungszeit auf 11 Stunden von 20.00 Uhr bis 7.00 Uhr begrenzt.

Impulshaltigkeit

Impulsartige Anderungen des Schalldruckpegels (Impulshaltigkeit) kénnen, u.a. aufgrund
der Auffalligkeit oder der Schreckwirkung, zu erhéhten Belastigungen flihren. Der Zuschlag
fur Impulshaltigkeit wird messtechnisch nach dem Taktmaximalverfahren auf Basis des
Taktmaximal-Mittelungspegels berechnet, vgl. Gleichung (3).

K; = LAFTeq - LAeq 3)

mit K Zuschlag fur Impulshaltigkeit, ,Impulszuschlag” in dB
LarTeq Taktmaximal-Mittelungspegel (5s-Takt) in dB(A)
Laeqg Mittelungspegel in dB(A)

Betragt die Differenz zwischen dem Taktmaximal-Mittelungspegel und dem Mittelungspegel
nicht mehr als 2 dB(A) kann auf den Zuschlag verzichtet werden.

Tonhaltigkeit

Die Gerausche sind hinsichtlich ihrer Lastigkeit durch hervortretende Einzelténe (Tonhal-
tigkeit) zu Gberprifen. Nach Nr. 6.6.3 AVV Baularm /1/ gilt, Zitat:

.Wenn in dem Gerdusch deutlich hérbare Téne hervortreten (z.B. Singen, Heulen, Pfei-
fen, Kreischen), ist dem mittleren Pegel [...] des Wirkpegels ein Lastigkeitszuschlag bis
zu 5 dB (A) hinzuzufiigen; andernfalls gilt der [...] mittlere Pegel als Wirkpegel“.
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3.2

Der Zuschlag fur Tonhaltigkeit ist nach dem subjektiven Empfinden des Sachverstandigen
Zu vergeben.

Alternativ kann auf Erfahrungswerte ahnlicher Anlagen zuriickgegriffen werden. Ein nach
dem Messverfahren der DIN 45681 /4/ ermittelter Tonzuschlag ist ebenfalls anwendbar.

Berechnungsgrundlagen

Die AVV Baularm /1/ sieht zur Ermittlung der Gerduscheinwirkungen einer Baustelle kein
Prognoseverfahren, sondern ausschlief3lich ein Messverfahren vor. Daraus lasst sich ab-
leiten, dass diese Verwaltungsvorschrift einzig fir bestehende Baustellen vorgesehen ist.

Um die Gerauscheinwirkungen der geplanten Baustelle dennoch prognostizieren zu kon-
nen, werden Schallausbreitungsrechnungen in Anlehnung an die AVV Baularm /1/ nach
dem Verfahren der DIN 9613-2 /3/ durchgefiihrt. Solche Berechnungen kénnen aufgrund
der unkalkulierbaren Besonderheiten von Baularm (z.B. taglich zeitliche und 6rtliche Ver-
schiebung der Schallquellen sowie sich andernder Einsatz von Maschinen/Geraten, Impuls-
haltigkeit, Betriebsbedingungen) erfahrungsgemal keine hinreichend exakten Ergebnisse,
sondern ausschlieBlich Anhaltswerte liefern.

Die Berechnung des an einem Immissionsort durch eine Schallquelle verursachten A-
bewerteten Langzeit-Mittelungspegel Lat(LT) erfolgt gemaf DIN ISO 9613-2 /3/ aus dem
Schallleistungspegel dieser Schallquelle sowie verschiedener Dampfungsterme innerhalb
des Ausbreitungsweges, vgl. Gleichung (4).

LAT (LT) = LWA - DC - (Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amisc) - Cmet (4)

mit Lwa Schallleistungspegel einer Schallquelle in dB(A)
Dc  Richtwirkungskorrektur in dB
Adv  Dampfung aufgrund geometrischer Ausbreitung in dB
Aatm  Dampfung aufgrund von Luftabsorption in dB
Ag  Dampfung aufgrund des Bodeneffektes in dB
Avar  Dampfung aufgrund von Abschirmung in dB
Amisc Dampfung aufgrund verschiedener anderer Effekte in dB
Cmet Meteorologische Korrektur (Mittelwert) in dB

Wirken mehrere Schallquellen der zu beurteilenden Anlage auf einen Immissionsort ein, so
wird der Gesamt-Immissionspegel Ls aller Schallquellen durch energetische Addition nach
Gleichung (5) ermittelt:

Ls =101g ) 1004140 (5)
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Die Berechnungen erfolgen unter Anwendung von Terz- bzw. Oktav-Schallleistungspegeln
frequenzabhangig auf Basis eines dreidimensionalen numerischen Modells, dass grund-
satzlich ein Gelandemodell, Dampfungsgebiete oder weitere Hindernisse (u.a. Gebaude),
Schallquellen und Immissionsorte beinhaltet.

Die Schallquellen werden hierbei je nach ihrer Beschaffenheit als Punkt-, Flachen- oder
Linienschallquelle inkl. realer Richtwirkungen modelliert.

Die vorliegende Schallimmissionsprognose erfolgt auf Basis folgender Modell- und Berech-
nungsparameter:

¢ Digitales Gelandemodell DGM1
(Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen)

¢ Digitales Gebaudemodell LoD1
(Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen)

e Mehrfachreflexionen werden mit einer Reflexionsordnung von 3 mit einem maximalen
Reflexionsabstand zur Quelle von 200 m bzw. zum Immissionsort von 100 m in einem
Suchradius von mindestens 5.000 m berlcksichtigt.

o Es wird keine Meteorologiekorrektur bertcksichtigt.

o Die Emissionsdaten (Schallleistungspegel und Bau-Schallddmm-Malie) werden fre-
quenzselektiv im Bereich zwischen 63 Hz bis 8.000 Hz in Ansatz gebracht.

Die schalltechnischen Berechnungen erfolgen mit der anerkannten Software SoundPLAN
der SoundPLAN GmbH in der Version 9.0.
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4 MaRgebliche Immissionsorte und Richtwerte

Die AVV Baularm /1/ legt in Nr. 3.1.1 auf3erhalb von Gebauden und 0,5 m vor dem geoff-
neten, von dem Gerausch am starksten betroffenen Fenster einzuhaltende Immissionsricht-
werte in Abhangigkeit vom Gebietscharakter fest.

In der vorliegenden Schallimmissionsprognose werden 22 Immissionsorte an nachstgele-
genen schutzbeddrftigen Bebauungen bzw. unbebauten Flachen betrachtet.

Die bauplanungsrechtliche Gebietseinordnung der Immissionsorte ergibt sich aus der der
Auskunft der Stadt MeiRen vom 14.02.2023 und der tatsachlichen Nutzung unter Berlick-
sichtigung umliegender Nutzungen. Fir die einzelnen Immissionsorte werden somit die in
Tabelle 2 zusammengefassten Immissionsrichtwerte berlcksichtigt.

Tabelle 3: Immissionsorte und -richtwerte gema AVV Bauldrm /1/
Nr. Bezeichnung Gebietskategorie Immissionsrichtwerte
in dB(A)

T LN
101 Max-Kamprath-Str. 2 WA 55 40
102 Kreyener Str. 17 WA 55 40
103 Kreyener Str. 13/15 WA 55 40
104 Kreyener Str. 9/11 WA 55 40
105 Kreyener Str. 7 WA 55 40
106 Max-Dietel-Str. 43/45 WA 55 40
107 Max-Dietel-Str. 39/41 WA 55 40
108 Max-Dietel-Str. 35/37 WA 55 40
109 Max-Dietel-Str. 31/33 WA 55 40
110 Max-Dietel-Str. 27/29 WA 55 40
11 Max-Dietel-Str. 25 WA 55 40
112 Max-Dietel-Str. 21b WA 55 40
113 Friedhof EF 557 557
14 Friedhof EF 557 557
115 Friedhof EF 551 551
116 Max-Kamprath-Str. 16¢ WA 55 40
17 Max-Kamprath-Str. 16b WA 55 40
118 Max-Kamprath-Str. 16a WA 55 40
119 Max-Kamprath-Str. 16 WA 55 40
120 Max-Kamprath-Str. 9 WA 55 40
121 Max-Kamprath-Str. 11 WA 55 40
122 Max-Kamprath-Str. 13 WA 55 40
123 Max-Dietel-Str. 21a WA 55 40
124 Max-Dietel-Str. 20 WA 55 40

" GemaR Beiblatt 1 zur DIN 18005 /12/
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Die Lage der einzelnen Immissionsorte ist der Anlage 1 zu entnehmen.
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5 Betriebsbeschreibung

Fir die Bauarbeiten wird zwischen den Bauphasen ,Erschlieung“ und ,Errichtung der Frei-
anlagen“ unterschieden. Es wird der Baustellenbetrieb der ErschlieBung mit den erwar-
tungsgemaf héchsten Schallimmissionen in zwei Fallen betrachtet. Fir die Verlegung des
Abwasserkanals erfolgt der Eingriff in den Felsuntergrund. Hierfir wird der Einsatz eines
Kettenbagger mit Spitzmei3el angenommen (Fall 2). Folgend die Auflistung der eingesetz-
ten Maschinen und Geréate fur den Fall 1 und den Fall 2:

Bauphase P1 ErschlieBung: Strallen und Kanalarbeiten (ca. 7 Monate)
Fall 1:

o Walzenzug

e Planierraupe

o LKW

Fall 2:
o Mobilbagger
e Mobilkran
o Kettenbagger mit Spitzmeilkel
e LKW

Die Bautatigkeiten in den Bauphasen sollen von Montag bis Freitag im Tagzeitraum zwi-
schen 7.00 Uhr und 20.00 Uhr erfolgen. Ein Betrieb im Nachtzeitraum ist nicht vorgesehen.

Die Zufahrt der Baumaschinen tber die Max-Kamprath-Strafe wird aufgrund der Irrelevanz
nicht betrachtet.
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6.1

Eingangsdaten

Far die Ermittlung und Beurteilung der durch eine Baustelle in der Umgebung verursachten
Gerauscheinwirkungen sind die Schallemissionen aller mit dieser in Verbindung stehenden
Quellen zu beachten. Die einzelnen Schallquellen sind nach den entsprechenden Baupha-
sen gegliedert.

Gemal § 5 Abs. 1 Punkt 2 BImSchG /2/ ist der Betreiber einer Baustelle dazu verpflichtet,
Anlagen so zu errichten und zu betreiben, dass ,,...Vorsorge gegen schédliche Umweltein-
wirkungen und sonstige Gefahren, erhebliche Nachteile und erhebliche Belastigungen ge-
troffen wird, insbesondere durch die dem Stand der Technik entsprechenden MalBnahmen.*
Folgende MaRnahmen kommen in Betracht:

¢ Verwendung gerduscharmer Baumaschinen
¢ Anwendung gerauscharmer Bauverfahren

e Beschrankung der Betriebszeit lautstarker Baumaschinen (kein Leerlaufbetrieb in
Pausenzeiten)

Die einzelnen Schallquellen werden in den nachfolgenden Unterkapiteln beschrieben und
deren Eingangs- und Emissionsdaten dargestellt. Hierbei wird zwischen den einzelnen Bau-
phasen unterschieden. Die detaillierten Eingangs- und Emissionsdaten sind der Anlage 2
zu entnehmen.

Anlagenbezogener Fahrverkehr auf WerkstraRe und Betriebsgeldande

In der Schallimmissionsprognose werden Fahrbewegungen innerhalb der Anlagenflache
betrachtet. Die Fahrwege bestehen aus wassergebundenen Decken. Im Sinne einer kon-
servativen Betrachtungsweise wird flr alle Fahrwege ein Zuschlag fur die
Stralienoberflache von +2,5 dB fiir wassergebundene Decken angesetzt.

Bei der Beurteilung von durch LKW verursachten Verkehrsgerauschen hat es sich bewahrt,
von vereinfachten Emissionsansatzen auszugehen, da zumeist nur die Fahrwege auf dem
Betriebsgelande bekannt sind, nicht jedoch das Fahrverhalten auf diesen Fahrwegen. Es
wird daher von einem einheitlichen Emissionsansatz aus /8/ von

LWA’,lh = 65,5 dB(A)/m
ausgegangen, bei dem nicht mehr Fahrzeuge, sondern die einzelnen Abschnitte eines

Fahrweges als Schallquelle betrachtet werden. Die Hochstgeschwindigkeit auf den Fahr-
wegen liegt bei v < 30 km/h.

Die Zufahrt zur Baustelle erfolgt tber die Max-Kamprath-Stral3e.

In der vorliegenden Schallimmissionsprognose werden im Sinne einer Maximalbetrachtung
die in Tabelle 4 enthaltenen Schallquellen und deren Eingangs- und Emissionsdaten unter
Einbeziehung der Zeitkorrekturen gem. AVV Baularm /1/, vgl. Tabelle 1, berticksichtigt.

M230043-B-01 Schalltechnische Untersuchung - Baustelle -
23.05.2023 Bebauungsplan ,Wohngebiet Fiirstenberg” in MeilRen -18/32 -





M GICON

Stadt

MeiRen GroBmann Ingenieur Consult GmbH
Tabelle 4: Emissionsdaten fiir Fahrverkehr durch Lastkraftwagen
Nr. Schallquelle Ereig- Strecke Schallleis- Betriebs- | Wirk-Schallleis-
nisse inm tungspegel zeit tungspegel
LWA inh Lwa,wirk,T
in dB(A) in dB(A)
L1 LKW-Verkehr 10 370 101,2 <25 91,2

6.2 Ladevorgange auf Betriebsgelande

In der Bauphase wird Kies und Schotter angeliefert und auf der Baustelle abgekippt. Der
abgetragene Boden wird zum Abtransport in LKW geladen. Die Tabelle 5 fasst die verschie-
denen Schallquellen und deren Eingangs- und Emissionsdaten unter Beachtung der Fach-
literatur /9/ zusammen.

Tabelle 5: Eingangsdaten fiir Ladevorgédnge
Nr. Schallquelle Schallleistungs- | Ereignisse | Betriebs- Wirk-Schallleistungs-
pegel zeitin h pegel Lwawirk,1in dB(A)
Lwa in dB(A) (K/Kr)
E1 Abkippen 91,5" 5 <25 81,5 (6,9/0,0)
Kies/Schotter
E2 Beladen LKW 95,52 5 <25 85,5 (4,3/0,0)

" Quelle /9/, Ifd. Nr. 2.5
2 Quelle /9/, Ifd. Nr. 1.2

6.3 Baumaschinen und Gerate

Die Schallemission der eingesetzten Baumaschinen und Gerate ist anhand von Literatur-
angaben /7/ bis /11/, Datenblattern oder Messungen an vergleichbaren Anlagen sowie unter
Beachtung der Vorgaben der 32. BImSchV /4/ zu ermitteln. Neben den reinen Gerduschen
der Maschinen und Gerate sind gegebenenfalls auch Zuschlage fiir die Lastigkeit der Ge-
rausche (z.B. Impulszuschlag) zu beachten.

Fur die eingesetzten Maschinen und Gerate wird die Einhaltung des Standes der Technik
vorausgesetzt.

Die eingesetzten Maschinen und Gerate und deren Schallleistungspegel inkl. Lastigkeits-
zuschlage sind unter Einbeziehung der Zeitkorrekturen gem. AVV Baularm /1/, vgl. Ta-
belle 1, in der folgenden Tabellen 6 und 7 zusammengefasst.
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Tabelle 6: Eingangsdaten fiir Baumaschinen und Gerate — Fall 1

Nr. Schallquelle Schallleistungs- | Anzahl Betriebszeit | Wirk-Schallleistungs-

pegel inh pegel Lwa,wirk,tin dB(A)
Lwa in dB(A) (K/Kr)

B1 Mobilkran 104,4 1 <8 99,4 (3,2/0,0)

B2 Mobilbagger 100,8 1 <8 95,8 (1,4/0,0)

B3 Kettenbagger 117,8 1 <25 107,8 (3,7/0,0)

mit Spitzmeilel

Tabelle 7: Eingangsdaten fiir Baumaschinen und Gerate — Fall 2
Nr. Schallquelle Schallleistungs- | Anzahl Betriebszeit | Wirk-Schallleistungs-
pegel inh pegel Lwawirk,tin dB(A)
Lwa in dB(A) (K/Kr)
B4 Planierraupe 102,2 1 <8 97,2 (2,3/0,0)
B5 Walzenzug 105,8 1 <8 100,8 (2,6/0,0)

Die in Tabelle 6 und Tabelle 7 angegebenen Schallleistungspegel gelten als maximal zu-
lassige Werte und sind vom Hersteller der jeweiligen Maschine zu gewahrleisten.
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7 Berechnungsergebnisse und Beurteilung

Die auf Basis des erstellten dreidimensionalen numerischen Modells durchgefiihrten Be-
rechnungen haben fir die Bauphase Fall 1 und Fall 2 die in Tabelle 8 und Tabelle 9
zusammengefassten Beurteilungspegel ergeben.

Tabelle 8: Beurteilungspegel — Fall 1
Nr. Bezeichnung Immissionsrichtwerte | Beurteilungspegel
in dB(A) in dB(A)
T LN T LN
101 Max-Kamprath-Str. 2 55 40 52 -
102 Kreyener Str. 17 55 40 49 -
103 Kreyener Str. 13/15 55 40 47 -
104 Kreyener Str. 9/11 55 40 50 -
105 Kreyener Str. 7 55 40 50 -
106 Max-Dietel-Str. 43/45 55 40 51 -
107 Max-Dietel-Str. 39/41 55 40 52 -
108 Max-Dietel-Str. 35/37 55 40 53 -
109 Max-Dietel-Str. 31/33 55 40 51 -
110 Max-Dietel-Str. 27/29 55 40 46 -
111 Max-Dietel-Str. 25 55 40 50 -
[12.1 | Max-Dietel-Str. 21b (O) 55 40 52 -
[12.2 | Max-Dietel-Str. 21b (N) 55 40 60 -
113 Friedhof 55 55 57 -
14 Friedhof 55 55 58 -
115 Friedhof 55 55 57 -
116 Max-Kamprath-Str. 16¢ 55 40 49 -
17 Max-Kamprath-Str. 16b 55 40 49 -
118 Max-Kamprath-Str. 16a 55 40 49 -
119 Max-Kamprath-Str. 16 55 40 48 -
120 Max-Kamprath-Str. 9 55 40 48 -
121 Max-Kamprath-Str. 11 55 40 49 -
122 Max-Kamprath-Str. 13 55 40 52 -
123 Max-Dietel-Str. 21a 55 40 57 -
124 Max-Dietel-Str. 20 55 40 51 -

Die Beurteilungspegel halten die an den Immissionsorten 101 bis 112.1 sowie 116 bis 122
und 123 fur die jeweilige Gebietseinordnung gemal AVV Bauldrm /1/ geltenden
Immissionsrichtwerte im Tagzeitraum ein. An den Immissionsorten 112.2 bis 115 sowie 123
wird eine Uberschreitung von bis zu 5 dB(A) prognostiziert.

M230043-B-01 Schalltechnische Untersuchung - Baustelle -
23.05.2023 Bebauungsplan ,Wohngebiet Fiirstenberg” in MeilRen -21/32 -





M

Stadt
MeiBen

GICON

GroBmann Ingenieur Consult GmbH

Tabelle 9: Beurteilungspegel — Fall 2
Nr. Bezeichnung Immissionsrichtwerte | Beurteilungspegel
in dB(A) in dB(A)
T LN T LN
101 Max-Kamprath-Str. 2 55 40 59 -
102 Kreyener Str. 17 55 40 57 -
103 Kreyener Str. 13/15 55 40 54 -
104 Kreyener Str. 9/11 55 40 57 -
105 Kreyener Str. 7 55 40 58 -
106 Max-Dietel-Str. 43/45 55 40 58 -
107 Max-Dietel-Str. 39/41 55 40 59 -
108 Max-Dietel-Str. 35/37 55 40 60 -
109 Max-Dietel-Str. 31/33 55 40 58 -
110 Max-Dietel-Str. 27/29 55 40 52 -
111 Max-Dietel-Str. 25 55 40 56 -
[12.1 | Max-Dietel-Str. 21b (O) 55 40 58 -
[12.2 | Max-Dietel-Str. 21b (N) 55 40 58 -
113 Friedhof 55 55 59 -
14 Friedhof 55 55 60 -
115 Friedhof 55 55 61 -
116 Max-Kamprath-Str. 16¢ 55 40 56 -
117 Max-Kamprath-Str. 16b 55 40 56 -
118 Max-Kamprath-Str. 16a 55 40 56 -
119 Max-Kamprath-Str. 16 55 40 55 -
120 Max-Kamprath-Str. 9 55 40 55 -
121 Max-Kamprath-Str. 11 55 40 56 -
122 Max-Kamprath-Str. 13 55 40 58 -
123 Max-Dietel-Str. 21a 55 40 54 -
124 Max-Dietel-Str. 20 55 40 49 -

Die Beurteilungspegel halten die an den Immissionsorten 103, 110, 119 und 120 sowie 123
und 124 fir die jeweilige Gebietseinordnung gemall AVV Baularm /1/ geltenden
Immissionsrichtwerte im Tagzeitraum ein. An den Immissionsorten 101 und 102, 104 bis 109,
111 bis 118 sowie 121 und 122 wird eine Uberschreitung von bis zu 6 dB(A) prognostiziert.
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8 Allgemeine Empfehlungen zur Baustelleneinrichtung

Die Untersuchung zum Baustellenlarm haben ergeben, dass Konflikte hinsichtlich des
Schallimmissionsschutzes zu erwarten sind.

Dies betrifft im Fall 1 den nérdlich des Plangebiet gelegenen Friedhof sowie die unmittelbar
am geplanten Ful- und Radwegeverbindung gelegenen Wohnhauser. Fir die Wohnhauser
kommen aufgrund des begrenzten Raumes und der unmittelbaren Nahe keine aktiven
Schallschutzmaflnahmen in Frage.

Fir die Uberschreitungen am Friedhof werden folgende MaRnahmen empfohlen:

e Abschirmung durch Platzierung von Wanden mit einer Hohe von 3 m entlang den
kritischen Bereichen an der Grenze zwischen Friedhof und dem Plangebiet.

Im Fall 2 sind in allen Himmelsrichtungen Konflikte zu erwarten. Aufgrund des Gelandes
und der Lage der Immissionsorte zu den Schallquellen sind aktive SchallschutzmafRnahmen
nur bedingt wirksam.

Fir die Uberschreitungen werden folgende Manahmen empfohlen:

e Abschirmung durch Platzierung von Baucontainer oder Wanden mit einer Hohe von
3 m entlang in der Nahe der Gerauschquellen oder der Immissionsorte.

Die prognostizierten Beurteilungspegel erreichen maximal 61 dB(A) und liegen somit noch
unterhalb des Grenzwerts zur Gesundheitsgefahrdung von 70 dB(A).
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9 Unsicherheit der Prognose

Die Prognoseunsicherheit wird durch die Genauigkeit der Eingangsdaten (Herstellerwerte,
Messwerte, Literaturwerte usw.) und des numerischen akustischen Modells (Dampfungsef-
fekte usw.) bestimmt.

Zur Sicherstellung des oberen Vertrauensbereichs werden unglinstige, somit auf der siche-
ren Seite liegende Ansatze in Bezug auf die Emissionsdaten, Eingangsdaten und Berech-
nungsparameter bericksichtigt. Der vorliegenden Schallimmissionsprognose liegen folgen-
de Ansatze zu Grunde:

e Zur Ermittlung der Emissionsdaten wird auf konservative Herstellerwerte, anerkannte
konservative Werte aus der Fachliteratur und Messwerte zurlickgegriffen.

o Furden Lkw-Verkehr wird ein im Vergleich zum aktuellen Stand der Larmminderungs-
technik erhéhter Emissionsansatz verwendet.

e Fur alle Immissionsorte wird aufgrund der Vernachlassigung der Meteorologiekorrek-
tur von Mitwindbedingungen ausgegangen

¢ Die Dampfungswirkung durch Bewuchs wird nicht berlcksichtigt.

Die an den Immissionsorten prognostizierten Beurteilungspegel liegen aus den vorgenann-
ten Grinden im oberen Vertrauensbereich.
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10 Zusammenfassung

Die GroRe Kreisstadt Mei3en hat die Aufstellung des Bebauungsplans ,Wohngebiet Firs-
tenberg“ beschlossen.

Im Rahmen der Erstellung der Unterlagen zum Entwurf des Bebauungsplans ist eine schall-
technische Untersuchung erforderlich. Die GroRe Kreisstadt MeilRen hat GICON® daraufhin
mit der Durchfiihrung dieser Untersuchung beauftrag. Ziel dieser Untersuchung war es, die
aulBerhalb des Plangebiets zu erwartende Schallimmissionen durch Baustellentatigkeiten zu
ermitteln, zu beurteilen und in einem schriftichen Gutachten darzustellen-

Folgende Ergebnisse (E) wurden ermittelt:

E1 Die Beurteilungspegel halten die an den Immissionsorten 101 bis 112.1 sowie 116
bis 122 und 123 fir die jeweilige Gebietseinordnung gemafl® AVV Baularm /1/
geltenden Immissionsrichtwerte im Fall 1 im Tagzeitraum ein.

E2 An den Immissionsorten [12.2 bis 115 sowie 123 sind im Fall 1 Konflikte hinsichtlich
des Schallimmissionsschutzes zu erwarten.

E3 Die Beurteilungspegel halten die an den Immissionsorten 103, 110, 119 und 120 so-
wie 123 und 124 fur die jeweilige Gebietseinordnung gemal AVV Bauldrm /1/
geltenden Immissionsrichtwerte im Fall 2 im Tagzeitraum ein.

E4 An den Immissionsorten 101 und 102, 104 bis 109, 111 bis [18 sowie 121 und 122 sind
im Fall 2 Konflikte hinsichtlich des Schallimmissionsschutzes zu erwarten.

Zur Lésung des Konflikts wurden Planungsempfehlungen und MalRnahmen empfohlen.

Dresden, 23.05.2023

GICON®
Grolmann Ingenieur Consult GmbH

“&,&N jZM cf

i. A. Sven Rossol
Fachbereich Akustik

M230043-B-01 Schalltechnische Untersuchung - Baustelle -
23.05.2023 Bebauungsplan ,Wohngebiet Fiirstenberg” in MeilRen - 25/32 -





M

Stadt
MeiBen

GICON

GroBmann Ingenieur Consult GmbH

11  Quellenverzeichnis

1/

12/

13/

14/

15/

16/

17/

18/

19/

110/

M1/

Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Schutz vor Bauldrm (AVV Baularm) — Gerau-
schimmissionen; 19.08.1970

Bundes-Immissionsschutzgesetz — BImSchG (Gesetz zum Schutz vor schadlichen
Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Gerausche, Erschitterungen und
ahnliche Vorgange) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.09.2002 (BGBI. | S.
3830), zuletzt geandert durch Gesetz vom 24.09.2021 (BGBI. | S. 4458)

DIN ISO 9613-2 Akustik - Dampfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien - Teil
2: Allgemeines Berechnungsverfahren, Oktober 1999

DIN 45645-1 Ermittlung von Beurteilungspegeln aus Messungen, Teil 1: Gerausch-
immissionen in der Nachbarschaft, Juli 1996

P. Durinke, Die Bewaltigung von Baularm in der Planfeststellung, in: Thomé-Ko-
zmiesnsky/ Thiel/ Versteyl/Rotard/Appel (Hrsg.), Immissionsschutz — Aktuelle Ent-
wicklungen im anlagenbezogenen Planungsprozess und Immissionsschutz, 2012

Verordnung Uber die bauliche Nutzung der Grundstiicke (Baunutzungsverordnung -
BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBI. | S.
3786)

Umwelt und Geologie - Larmschutz in Hessen, Heft 3; Technischer Bericht zur Unter-
suchung der Gerauschemissionen durch Lastkraftwagen auf Betriebsgeldnden von
Frachtzentren, Auslieferungslagern, Speditionen und Verbrauchermarkten sowie wei-
terer typischer Gerausche insbesondere von Verbrauchermarkten; Hrsg.: Hessisches
Landesamt fir Umwelt und Geologie, Wiesbaden 2005

Technischer Bericht zur Untersuchung der Gerauschemissionen durch Lastkraftwa-
gen auf Betriebsgelanden von Frachtzentren, Auslieferungslagern, Speditionen und
Verbrauchermarkten sowie weiterer typischer Gerausche insbesondere von Verbrau-
chermarkten, Umwelt und Geologie - Larmschutz in Hessen, Heft 3, Hrsg.: Hessi-
sches Landesamt fir Umwelt und Geologie, Wiesbaden 2005

Merkblatter Nr. 25, Leitfaden zur Prognose von Gerauschen bei der Be- und Entla-
dung von LKW; Landesumweltamt Nordrhein-Westfalen, Essen; August 2000

Umwelt und Geologie - Larmschutz in Hessen, Heft 1; Technischer Bericht zur Unter-
suchung der Gerauschemissionen von Anlagen zur Abfallbehandlung und -verwer-
tung sowie Klaranlagen, TUV-Bericht-Nr. 933/423901 bzw. 933/132001; Hrsg.: Hes-
sisches Landesamt fir Umwelt und Geologie, Wiesbaden 2002

Umwelt und Geologie - Larmschutz in Hessen, Heft 2; Technischer Bericht zur Unter-
suchung der Gerduschemissionen von Baumaschinen, Hrsg.: Hessisches Landesamt
fur Umwelt und Geologie, Wiesbaden 2004
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/12/ Beiblatt 1 zu DIN 18005, Teil 1 - Schallschutz im Stadtebau, Berechnungsverfahren,
Schalltechnische Orientierungswerte fir die stadtebauliche Planung; Mai 1987
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en
Emissionsdaten der Schallquellen

P230043AK.6485

GroRmann Ingenieur Consult GmbH
TiergartenstralRe 48
01219 Dresden

Falll

Name z | oder S Lw L'w Li R'w Kl KT LwMax KO-Wand Emissionsspektrum 63 125 250 500 1 2 4 8
Hz Hz Hz Hz kHz kHz kHz kHz
m m,m? dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB dB dB dB(A) dB(A) dB(A) | dB(A) [ dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) [ dB(A)
B4 Planierraupe 145,6 11287,0 97,2 | 56,7 2,3 0,0 0,0 Planierraupe 77,1 |1 8,3 | 87,8 | 91,4 | 91,9 | 90,3 | 83,6 75,3
B5 Walzenzug 145,6 11287,0 100,8 | 60,3 2,6 0,0 0,0 Vibrationswalze 83,4 | 89,0 | 87,6 | 91,0 | 96,3 | 95,6 | 90,2 | 82,8
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW 145,2 3129,8 81,5 | 46,5 6,9 0,0 0,0 Entleeren von Muldenjippern (Kies > 32) 47,0 | 58,5 | 654 | 69,8 | 73,8 | 776 | 76,3 | 66,1
E2 Beladen LKW 145,2 3129,8 85,5 | 50,5 43 0,0 0,0 Beladen von Muldenkipper mit Lehm, stein| 61,2 | 71,3 | 77,1 | 79,1 | 80,4 | 78,6 | 73,0 | 66,4
L1 LKW-Verkehr 143,7 374,1 91,2 65,5 0,0 0,0 0,0 LKW >7,5 t - auf Asphalt <30km/h 72,7 | 76,7 80,8 83,8 86,7 | 84,7 79,8 74,7
Projekt Nr.: GICON 22.05.2023
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en
Emissionsdaten der Schallquellen
Falll

P230043AK.6485

GroRmann Ingenieur Consult GmbH
TiergartenstralRe 48
01219 Dresden

Legende

Name Name der Schallquelle

z m Z-Koordinate

| oder S m,m? GroRe der Quelle (Lange oder Flache)

Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage

L'w dB(A) Schallleistungspegel pro m, m?

Li dB(A) Innenpegel

R'w dB Bewertetes Schallddmm-Mal

Kl dB Zuschlag fir Impulshaltigkeit

KT dB Zuschlag fir Tonhaltigkeit

LwMax dB(A) Spitzenpegel

KO-Wand dB(A) Zuschlag fir gerichtete Abstrahlung durch Wande

Emissionsspektrum Name des Schallleistungs-Frequenzspektrum

63 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

125 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

250 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

500 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

1 kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

2 kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

4 kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

8 kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
Projekt Nr.: GICON 22.05.2023
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en
Emissionsdaten der Schallquellen

P230043AK.6485

GroRmann Ingenieur Consult GmbH

TiergartenstralRe 48
01219 Dresden

Fall2

Name z | oder S Lw L'w Li R'w Kl KT LwMax KO-Wand Emissionsspektrum 63 125 250 500 1 2 4 8
Hz Hz Hz Hz kHz kHz kHz kHz
m m,m? dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB dB dB dB(A) dB(A) dB(A) | dB(A) [ dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) [ dB(A)
B1 Mobilkran 145,6 11287,0 99,4 | 58,9 3,2 0,0 0,0 Mobilkran (Autokran) 76,1 | 82,2 | 89,8 | 94,2 | 949 | 91,3 | 861 | 75,4
B2 Mobilbagger 145,8 9685,5 95,8 | 55,9 1,4 0,0 0,0 Mobilbagger Erdaushub 69,8 | 861 | 779 | 842 | 909 | 91,1 | 86,9 | 785
B3 Kettenbagger mit Spitzmeil3el 145,8 9685,5 107,8 | 67,9 3,7 0,0 0,0 Kettenbagger mit SpitzmeiRel 82,1 | 94,7 | 95,6 |101,0|102,1|101,5] 99,5 | 91,3
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW 145,2 3129,8 81,5 | 46,5 6,9 0,0 0,0 Entleeren von Muldenjippern (Kies > 32) 47,0 | 58,5 | 65,4 | 69,8 | 73,8 | 776 | 76,3 | 66,1
E2 Beladen LKW 145,2 3129,8 85,5 | 50,5 43 0,0 0,0 Beladen von Muldenkipper mit Lehm, stein| 61,2 | 71,3 | 77,1 | 79,1 | 80,4 | 78,6 | 73,0 | 66,4
L1 LKW-Verkehr 143,7 374,1 91,2 | 65,5 0,0 0,0 0,0 LKW >7,5 t - auf Asphalt <30km/h 72,7 | 76,7 | 80,8 | 83,8 | 86,7 | 84,7 | 79,8 | 74,7
Projekt Nr.: GICON 22.05.2023
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en
Emissionsdaten der Schallquellen
Fall2

P230043AK.6485

GroRmann Ingenieur Consult GmbH
TiergartenstralRe 48
01219 Dresden

Legende

Name Name der Schallquelle

z m Z-Koordinate

| oder S m,m? GroRe der Quelle (Lange oder Flache)

Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage

L'w dB(A) Schallleistungspegel pro m, m?

Li dB(A) Innenpegel

R'w dB Bewertetes Schallddmm-Mal

Kl dB Zuschlag fir Impulshaltigkeit

KT dB Zuschlag fir Tonhaltigkeit

LwMax dB(A) Spitzenpegel

KO-Wand dB(A) Zuschlag fir gerichtete Abstrahlung durch Wande

Emissionsspektrum Name des Schallleistungs-Frequenzspektrum

63 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

125 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

250 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

500 Hz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

1 kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

2 kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

4 kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz

8 kHz dB(A) Schallleistungspegel dieser Frequenz
Projekt Nr.: GICON 22.05.2023
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en

Tagesgang der Schallquellen

P230043AK.6485

GroRmann Ingenieur Consult GmbH

TiergartenstralRe 48

01219 Dresden

Falll
Name 0-1 1-2 2-3 3-4 4-5 5-6 6-7 7-8 89 | 9-10 | 10-11 | 11-12 | 12-13 | 13-14 | 14-15 | 15-16 | 16-17 | 17-18 | 18-19 | 19-20 | 20-21 | 21-22 | 22-23 | 23-24
Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr
dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) [ dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A)
B4 Planierraupe 97,2 | 972 1972 | 972 | 972 | 972 | 972 | 972 | 972 | 972 | 97,2 | 97,2 | 97,2
B5 Walzenzug 100,8 | 100,8 | 100,8 | 100,8 | 100,8 | 100,8 | 100,8 | 100,8 | 100,8 | 100,8 | 100,8 | 100,8 | 100,8
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW 81,5 | 815 | 815 | 815 | 81,5 | 815 [ 81,5 | 81,5 | 815 | 815 | 815 | 815 | 815
E2 Beladen LKW 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5
L1 LKW-Verkehr 91,2 | 91,2 | 91,2 | 91,2 | 91,2 | 91,2 [ 91,2 | 91,2 | 91,2 | 91,2 | 91,2 | 91,2 | 91,2
Projekt Nr.: GICON 22.05.2023
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en

Tagesgang der Schallquellen

P230043AK.6485

01219 Dresden

GroRmann Ingenieur Consult GmbH
TiergartenstralRe 48

Fall2

Name 0-1 1-2 2-3 3-4 4-5 5-6 6-7 7-8 89 | 9-10 | 10-11 | 11-12 | 12-13 | 13-14 | 14-15 | 15-16 | 16-17 | 17-18 | 18-19 | 19-20 | 20-21 | 21-22 | 22-23 | 23-24
Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr
dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) [ dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A)

B1 Mobilkran 99,4 | 99,4 |1 994 | 994 | 99,4 | 99,4 [ 99,4 | 99,4 | 99,4 | 99,4 | 99,4 | 99,4 | 99,4

B2 Mobilbagger 958 | 958 | 958 | 958 | 95,8 | 958 [ 958 | 958 | 958 | 958 | 958 | 958 | 95,8

B3 Kettenbagger mit Spitzmeiel 107,8 | 107,8 | 107,8 | 107,8 | 107,8 | 107,8 | 107,8 | 107,8 | 107,8 | 107,8 | 107,8 | 107,8 | 107,8

E1 Abkippen Kies/Schotter LKW 81,5 81,5 81,5 81,5 81,5 81,5 81,5 81,5 81,5 81,5 81,5 81,5 81,5

E2 Beladen LKW 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5 85,5

L1 LKW-Verkehr 91,2 [ 91,2 | 91,2 | 91,2 | 91,2 | 91,2 [ 91,2 [ 91,2 | 91,2 | 91,2 | 91,2 | 91,2 | 91,2

Projekt Nr.: GICON 22.05.2023

SoundPLAN 9.0
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

MeilRen
Protokoll
Falll
Projekt-Info
Projekttitel: Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meilen
Projekt Nr.: P230043AK.6485
Projektbearbeiter: Rossol
Auftraggeber: Stadt MeilRen Baudezemat
Beschreibung:
Rechenlaufbeschreibung
Rechenart: Einzelpunkt Schall
Titel: 01.1_Baulam Fall1
Gruppe
Laufdatei: RunFile.runx
Ergebnisnummer: 8
Lokale Berechnung (Anzahl Threads = 8)
Berechnungsbeginn: 22.05.2023 14:17:50
Berechnungsende: 22.05.2023 14:18:01
Rechenzeit: 00:09:672 [ms:ms]
Anzahl Punkte: 25
Anzahl berechneter Punkte: 25
Kemel Version: SoundPLANnNoise 9.0 (17.05.2023) - 64 bit
Rechenlaufparameter
Reflexionsordnung 3
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfanger 200 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 100 m
Suchradius 10000 m
Filter: dB(A)
Zulassige Toleranz (fiir einzelne Quelle): 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Stralkenoberflachen erzeugen: Nein
Straen als gelandefolgend behandeln: Nein
Richtlinien:
Gewerbe: 1SO 9613-2: 1996
Luftabsorption: 1SO 96131

regularer Bodeneffekt (Kapitel 7.3.1), fiir Quellen ohne Spektrum automatisch altemativer Bodeneffekt
Begrenzung des Beugungsverlusts:
einfach/ mehrfach 20,0dB/25,0dB
Seitenbeugung: ISO/ TR 17534-3:2015 konform: keine Seitenbeugung, wenn das Gelénde die Sichtverbindung unterbricht
Verwende Glg (Abar=Dz-Max(Agr,0)) statt Glg (12) (Abar=Dz-Agr) fir die Einflgedampfung

Umgebung:
Luftdruck 1013,3 mbar
relative Feuchte 70,0 %
Temperatur 10,0 °C
Meteo. Kom. C0(6-22h)[dB]=0,0; C0(22-6h)[dB]=0,0;
Cmet fiir Lmax Gewerbe Berechnungen ignorieren: Nein
Beugungsparameter: C2=20,0
Zeregungsparameter:
Faktor Abstand / Durchmesser 8
Minimale Distanz [m] 1m
Max. Differenz Bodendémpfung + Beugung 1,0dB
Max. Iterationszahl 4
Minderung
Bewuchs: 1SO 9613-2
Bebauung: 1ISO 9613-2
Industriegelande: 1ISO 9613-2
Bewertung: AVV Baulam 1970
Reflexion der "eigenen" Fassade wird unterdriickt
Geometriedaten
01.1_Baulamusit 22.05.2023 14:17:36
- enthalt:
Baumaschinen.geo 22.05.2023 11:29:40
Flurstiicke.geo 21.03.2023 15:40:18
Gebaude.geo 17.05.2023 16:07:54
Projekt Nr.: GICON 22.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH

Tiergartenstrale 48
01219 Dresden

SoundPLAN 9.0
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en
Berechnungsergebnisse

Falll
Immissionsort Nutzung SW HR YA RW,T LrT LrT,diff RW,N LrN LrN,diff
m dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)
101 Max-Kamprath-Str. 2 WA 1.0G NW 145,2 55 51 - 40
2.0G 148,0 55 52 40
102 Kreyerner Str. 17 WA EG N 146,8 55 49 - 40
103 Kreyener Str. 13/15 WA EG (o] 149,1 55 47 - 40
104 Kreyener Str. 9/11 WA EG N 150,8 55 50 40
105 Kreyener Str. 7 WA EG N 151,9 55 50 40
106 Max-Dietel-Str. 43/45 WA 1.0G NO 156,4 55 51 - 40
107 Max-Dietel-Str. 39/41 WA EG NO 154,3 55 49 - 40
1.0G 157,1 55 52 40
108 Max-Dietel-Str. 35/37 WA EG NO 153,1 55 45 40
1.0G 155,9 55 53 - 40
109 Max-Dietel-Str. 31/33 WA EG NO 151,5 55 51 40
110 Max-Dietel-Str. 27/29 WA EG NO 147,9 55 46 40
111 Max-Dietel-Str. 25 WA EG NO 146,3 55 48 - 40
1.0G 149,1 55 50 - 40
112.1 Max-Dietel-Str. 21b (O) WA EG NO 145,8 55 50 40
1.0G 148,6 55 52 - 40
112.2 Max-Dietel-Str 21b (N) WA EG NW 145,8 55 60 5 40
113 Friedhof EF EG 146,0 55 57 2 55
114 Friedhof EF EG 145,1 55 58 3 55
115 Friedhof EF EG 143,0 55 57 2 55
116 Max-Kamprath-Str. 16c WA EG SW 130,5 55 42 - 40
1.0G6 133,3 55 47 40
2.0G 136,1 55 49 40
117 Max-Kamprath-Str. 16b WA EG SW 130,5 55 44 - 40
1.0G6 133,3 55 47 40
2.0G 136,1 55 49 40
118 Max-Kamprath-Str. 16a WA EG SW 130,5 55 44 - 40
1.0G 133,3 55 47 40
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en
Berechnungsergebnisse

Falll
Immissionsort Nutzung SW HR YA RW,T LrT LrT,diff RW,N LrN LrN,diff
m dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)
2.0G 136,1 55 49 -—- 40
119 Max-Kamprath-Str. 16 WA EG SW 130,5 55 45 - 40
1.0G 133,3 55 47 - 40
2.0G 136,1 55 48 -—- 40
120 Max-Kamprath-Str. 9 WA EG NW 136,9 55 47 - 40
1.0G 139,7 55 48 - 40
2.0G 142,5 55 48 - 40
121 Max-Kamprath-Str 11 WA EG NW 139,2 55 49 - 40
1.0G 142,0 55 49 - 40
2.0G 144,8 55 49 - 40
122 Max-Kamprath-Str. 13 WA EG NW 140,7 55 51 - 40
1.0G 143,5 55 52 - 40
123 Max-Dietel-Str. 21a WA EG NW 145,4 55 57 2 40
1.0G 148,2 55 57 2 40
124 Max-Dietel-Str. 20 WA EG NO 145,0 55 51 - 40
Projekt Nr.: GICON 22.05.2023
P230043AK.6485 GroRmann Ingenieur Consult GmbH
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01219 Dresden
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en

Berechnungsergebnisse

P230043AK.6485

GroRmann Ingenieur Consult GmbH
TiergartenstralRe 48
01219 Dresden

Falll
Legende
Immissionsort Name des Immissionsorts
Nutzung Gebietsnutzung
Sw Stockwerk
HR Richtung
z m Z-Koordinate
RW,T dB(A) Richtwert Tag
LT dB(A) Beurteilungspegel Tag
LrT,diff dB(A) Grenzwertiiberschreitung in Zeitbereich LrT
RW,N dB(A) Richtwert Nacht
LrN dB(A) Beurteilungspegel Nacht
LrN,diff dB(A) Grenzwertliberschreitung in Zeitbereich LrN
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

MeilRen
Protokoll
Fall2
Projekt-Info
Projekttitel: Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meilen
Projekt Nr.: P230043AK.6485
Projektbearbeiter: Rossol
Auftraggeber: Stadt MeilRen Baudezemat
Beschreibung:
Rechenlaufbeschreibung
Rechenart: Einzelpunkt Schall
Titel: 01.2_Baulam Fall2
Gruppe
Laufdatei: RunFile.runx
Ergebnisnummer: 1"
Lokale Berechnung (Anzahl Threads = 8)
Berechnungsbeginn: 22.05.2023 14:18:01
Berechnungsende: 22.05.2023 14:18:13
Rechenzeit: 00:10:768 [ns:ms]
Anzahl Punkte: 25
Anzahl berechneter Punkte: 25
Kemel Version: SoundPLANnNoise 9.0 (17.05.2023) - 64 bit
Rechenlaufparameter
Reflexionsordnung 3
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfanger 200 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 100 m
Suchradius 10000 m
Filter: dB(A)
Zulassige Toleranz (fiir einzelne Quelle): 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Stralkenoberflachen erzeugen: Nein
Straen als gelandefolgend behandeln: Nein
Richtlinien:
Gewerbe: 1SO 9613-2: 1996
Luftabsorption: 1SO 96131

regularer Bodeneffekt (Kapitel 7.3.1), fiir Quellen ohne Spektrum automatisch altemativer Bodeneffekt
Begrenzung des Beugungsverlusts:
einfach/ mehrfach 20,0dB/25,0dB
Seitenbeugung: ISO/ TR 17534-3:2015 konform: keine Seitenbeugung, wenn das Gelénde die Sichtverbindung unterbricht
Verwende Glg (Abar=Dz-Max(Agr,0)) statt Glg (12) (Abar=Dz-Agr) fir die Einflgedampfung

Umgebung:
Luftdruck 1013,3 mbar
relative Feuchte 70,0 %
Temperatur 10,0 °C
Meteo. Kom. C0(6-22h)[dB]=0,0; C0(22-6h)[dB]=0,0;
Cmet fiir Lmax Gewerbe Berechnungen ignorieren: Nein
Beugungsparameter: C2=20,0
Zeregungsparameter:
Faktor Abstand / Durchmesser 8
Minimale Distanz [m] 1m
Max. Differenz Bodendémpfung + Beugung 1,0dB
Max. Iterationszahl 4
Minderung
Bewuchs: 1SO 9613-2
Bebauung: 1ISO 9613-2
Industriegelande: 1ISO 9613-2
Bewertung: AVV Baulam 1970
Reflexion der "eigenen" Fassade wird unterdriickt
Geometriedaten
01.2_Baulam mit Meilel.sit 22.05.2023 11:08:12
- enthalt:
Baumaschinen Meil%el.geo 22.05.2023 11:08:12
Flurstiicke.geo 21.03.2023 15:40:18
Gebaude.geo 17.05.2023 16:07:54
Projekt Nr.: GICON 22.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH

Tiergartenstrale 48
01219 Dresden

SoundPLAN 9.0





Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

01219 Dresden

MeiRen
Protokoll
Fall2
Immissionsorte_Bau_Gewerbe.geo 22.05.2023 14:17:36
RDGMO0001.dgm 14.03.2023 08:12:26
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en
Berechnungsergebnisse

Fall2
Immissionsort Nutzung SW HR YA RW,T LrT LrT,diff RW,N LrN LrN,diff
m dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)
101 Max-Kamprath-Str. 2 WA 1.0G NW 145,2 55 58 3 40
2.0G 148,0 55 59 4 40
102 Kreyerner Str. 17 WA EG N 146,8 55 57 2 40
103 Kreyener Str. 13/15 WA EG (o] 149,1 55 54 - 40
104 Kreyener Str. 9/11 WA EG N 150,8 55 57 2 40
105 Kreyener Str. 7 WA EG N 151,9 55 58 3 40
106 Max-Dietel-Str. 43/45 WA 1.0G NO 156,4 55 58 3 40
107 Max-Dietel-Str. 39/41 WA EG NO 154,3 55 56 1 40
1.0G 157,1 55 59 4 40
108 Max-Dietel-Str. 35/37 WA EG NO 153,1 55 52 40
1.0G 155,9 55 60 5 40
109 Max-Dietel-Str. 31/33 WA EG NO 151,5 55 58 3 40
110 Max-Dietel-Str. 27/29 WA EG NO 147,9 55 52 40
111 Max-Dietel-Str. 25 WA EG NO 146,3 55 54 - 40
1.0G 149,1 55 56 1 40
112.1 Max-Dietel-Str. 21b (O) WA EG NO 145,8 55 56 1 40
1.0G 148,6 55 58 3 40
112.2 Max-Dietel-Str 21b (N) WA EG NW 145,8 55 58 3 40
113 Friedhof EF EG 146,0 55 59 4 55
114 Friedhof EF EG 145,1 55 60 5 55
115 Friedhof EF EG 143,0 55 61 6 55
116 Max-Kamprath-Str. 16c WA EG SW 130,5 55 49 - 40
1.0G6 133,3 55 54 40
2.0G 136,1 55 56 1 40
117 Max-Kamprath-Str. 16b WA EG SW 130,5 55 50 - 40
1.0G6 133,3 55 54 40
2.0G 136,1 55 56 1 40
118 Max-Kamprath-Str. 16a WA EG SW 130,5 55 51 - 40
1.0G 133,3 55 54 40
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt Meil3en
Berechnungsergebnisse

Fall2
Immissionsort Nutzung SW HR YA RW,T LrT LrT,diff RW,N LrN LrN,diff
m dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)
2.0G 136,1 55 56 1 40
119 Max-Kamprath-Str. 16 WA EG Sw 130,5 55 52 - 40
1.0G 133,3 55 54 - 40
2.0G 136,1 55 55 - 40
120 Max-Kamprath-Str. 9 WA EG NW 136,9 55 54 - 40
1.0G 139,7 55 55 - 40
2.0G 142,5 55 55 - 40
121 Max-Kamprath-Str 11 WA EG NW 139,2 55 56 1 40
1.0G 142,0 55 56 1 40
2.0G 144,8 55 56 1 40
122 Max-Kamprath-Str. 13 WA EG NW 140,7 55 58 3 40
1.0G 143,5 55 58 3 40
123 Max-Dietel-Str. 21a WA EG NW 145,4 55 54 - 40
1.0G 148,2 55 54 - 40
124 Max-Dietel-Str. 20 WA EG NO 145,0 55 49 - 40
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P230043AK.6485 GroRmann Ingenieur Consult GmbH
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Berechnungsergebnisse

P230043AK.6485

GroRmann Ingenieur Consult GmbH
TiergartenstralRe 48
01219 Dresden

Fall2
Legende
Immissionsort Name des Immissionsorts
Nutzung Gebietsnutzung
Sw Stockwerk
HR Richtung
z m Z-Koordinate
RW,T dB(A) Richtwert Tag
LT dB(A) Beurteilungspegel Tag
LrT,diff dB(A) Grenzwertiiberschreitung in Zeitbereich LrT
RW,N dB(A) Richtwert Nacht
LrN dB(A) Beurteilungspegel Nacht
LrN,diff dB(A) Grenzwertliberschreitung in Zeitbereich LrN
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

Tiergartenstrale 48

01219 Dresden

MeilRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Falll
Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB dB dB dB dB dB dB | dB(A)
Immissionsort 101 Max-Kamprath-Str. 2 SW 1.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 51dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 108 [-51,7]-0,7 | -10 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 493
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 00| 00 | 108 |-51,7| -1,5] -0,9 | -0,6 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 449
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 51 |-452|-12|-16 | -04 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 42,8
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 130 [-53,3| -1,7 | -0,8 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 33,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 130 |-53,3| -04 | -0,6 | -2,0 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 00 | 321
Immissionsort 101 Max-Kamprath-Str. 2 SW 2.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 52 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 109 |-51,7]|-0,6 | -0,3 | -0,7 0,0 | 01 0,0 | 0,0 | 0,0 | 50,1
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 00| 00 | 109 |-51,7| -1,4 | -0,2 | -0,5 0,0 | 01 0,0 | 0,0 | 0,0 | 45,7
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 52 |-454|-11]|-01 | -04 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 44,2
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 130 [-53,3| -16 | -0,1 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 338
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 130 |-53,3| -04 | 0,0 | -1,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 32,7
Immissionsort 102 Kreyerner Str. 17 SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 49 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 126 |-53,0|-0,8 | -1,1 | -0,9 0,0 | 01 0,0 | 0,0 | 0,0 | 47,7
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -1,8 | -1,0 | -0,7 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 | 431
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 83 |-4941|-1,7]|-09 | -0,7 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 385
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 140 [-539|-19 | -14 | -11 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 315
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 140 |[-539| -04 | -1,1 | -2,2 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 308
Immissionsort 103 Kreyener Str. 13/15 SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 47 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 112 |[-52,0]| -0,8 | -54 | -0,6 0,0 | 0,5 0,0 | 0,0 | 0,0 | 45,2
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 112 |-52,0| -1,7 | -5,1 | -0,5 0,0 | 0,5 0,0 | 0,0 | 0,0 | 40,7
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 84 |-494|-18|-14 | -0,6 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 | 386
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 128 |-53,1|-19 | -73 | -0,6 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 27,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 128 |-53,1| -04 | -90 | -1,4 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 24,6
Immissionsort 104 Kreyener Str. 9/11 SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 50 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 107 |-516]-1,1 | -14 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 485
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 107 |-51,6| -23 | -1,4 | -0,6 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 43,6
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 00 | 105 |-51,4]-23|-29 | -1,0 0,0 ] 01 0,0 | 0,0 | 0,0 | 33,7
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 129 |-53,2| -26 | -1,8 | -11 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 00 | 311
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 129 |-53,2| -06 | -1,6 | -2,1 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 308
Immissionsort 105 Kreyener Str. 7 SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 50 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 108 [-51,6]-0,7 | -1,6 | -0,7 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 48,7
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 00| 00 | 108 |-51,6]| -1,7 | -1,5 | -0,5 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 44,2
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 118 [-52,4] -20| -29 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 329
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 129 |-53,2| -19 | -28 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 31,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 129 |-53,2| -04 | -3,1 | -2,0 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 29,7
Immissionsort 106 Max-Dietel-Str. 43/45 SW 1.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 51 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 114 |-52,1]-0,8 | -0,5 | -0,9 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 | 494
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 114 |-52,1| -1,6 | -0,4 | -0,7 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 | 449
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 127 [-53,0] -19| -0,8 | -1,2 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 | 346
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 131 |-53,3| -1,7 | -0,3 | -1,0 0,0 | 04 0,0 | 0,0 | 0,0 | 339
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 131 |-53,3| -04 | -0,1 | -2,0 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 329
Immissionsort 107 Max-Dietel-Str. 39/41 SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 49 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 107 |-51,6] -0,8 | -41 | -0,7 0,0 1,1 0,0 | 00 | 00| 47,4
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 107 |-51,6]| -1,8 | -3,8 | -0,5 0,0 1,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 42,8
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 00 | 123 [-52,8] -2,0| -3,8 | -1,0 0,0 | 09 0,0 | 00 | 0,0 | 325
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 120 |-52,5|-19 | -59 | -0,7 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 28,9
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 120 |-52,5| -04 | -6,9 | -1,7 0,0 1] 03 0,0 | 00 | 0,0 27,1
Immissionsort 107 Max-Dietel-Str. 39/41 SW 1.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 52 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 107 |-51,6]-0,8 | -0,3 | -0,9 0,0 | 01 0,0 | 0,0 | 0,0 | 50,0
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 107 |-51,6]| -1,6 | -0,2 | -0,7 0,0 | 01 0,0 | 0,0 | 0,0 | 455
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 124 [-529]-19|-04 | -1,1 0,0 ] 01 0,0 | 00 [ 0,0 | 35,0
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -1,7 | -0,1 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 346
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -04 | 0,0 | -1,8 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 336
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

01219 Dresden

MeiRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Falll

Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr

dB(A)| mm? | dB [ dB | dB | m |dB | dB [ dB | dB | dB [ dB | dB | dB | dB | dB |dB(A)
Immissionsort 108 Max-Dietel-Str. 35/37 SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 45dB(A) LrN dB(A)
BS Walzenzug T [1008] 112870 | 26 [ 00 [ 00 | 95 [506]-1,0 [ -86 | -0,5 00|11 [00]o0]o00] 438
B4 Planierraupe T | 97,2 | 112870 | 23 | 00 | 00 | 95 [-506]-23|-76 | -03 00| 10|00 00]o00]397
L1 LKW-Verkehr bt 912 | 3741 |00 | 00| 00 | 118 [-525]-22 98 |-04 00| 18 |00]|00]o00]281
E2 Beladen LKW T | 855 | 31298 | 43 | 00| 00 | 108 [51,6]-24|-93 |03 00|13 [00]00]o00]275
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW ut | 815 | 31298 | 69| 00| 00 | 108 |-516]-06[-143]-08 00 |29 [00]00]|00]239
Immissionsort 108 Max-Dietel-Str. 35/37 SW 1.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT53 dB(A) LrN dB(A)
BS Walzenzug T [1008] 112870 [ 26 [ 00 | 00 | 96 [-506]-07[-03 [ -08 00|00 [o00]o0[o00]s10
B4 Planierraupe T | 97,2 | 112870 | 23 [ 00 | 00 | 96 [-506]-1,6 | -02 | -0,6 00 |00 |00 00]o00] 465
E2 Beladen LKW bt | 855 | 31298 |43 | 00| 00 | 108 [-51,6]-1,7 | 00 |-08 00|00 [00]00]o00]356
L1 LKW-Verkehr bt 91,2 | 3741 |00 | 00| 00 | 119 [-525]-19|-06|-11 00|01 |00]00]o00]353
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW tt | 815 | 31298 | 69| 00| 00 | 108 |-516]-04] 00 |-17 00 [ 00| 00]00]o00]347
Immissionsort 109 Max-Dietel-Str. 31/33 SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT51dB(A) LrN dB(A)
BS Walzenzug T [1008] 112870 [ 26 [ 00 [ 00 | 94 [-504]-1,1[-13 [ -08 00 [00[o00]o00]o0] 498
B4 Planierraupe bt | 97,2 | 112870 | 23 [ 00 | 00 | 94 [-504]-23 | -1,3 | -06 00 [ 00|00/ 00]o00] 49
E2 Beladen LKW bt | 855 | 31298 | 43 | 00| 00 | 106 [-51,5]-25|-16 | -09 00 |00 |o00]|00]o00]333
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW bt | 81,5 | 31298 | 69 | 00 | 00 | 106 [-51,5]-06 | -1,5 | -1,8 00 [ 00|00/ 00]o00]329
L1 LKW-Verkehr bt 912 | 3741 |00 ] 00 00| 121]-527]-23]-27]-10 00|01 |00]00]o00]326
Immissionsort 110 Max-Dietel-Str. 27/29 SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 46 dB(A) LrN dB(A)
BS Walzenzug T [1008] 112870 | 26 | 00 | 0,0 | 107 [-51,6]-08 [ -63 [ -0,7 00 [0200]00]o00] 442
B4 Planierraupe T | 97,2 | 112870 | 23 | 00 | 00 | 107 [-51,6| -1,9 | -56 | -0,5 00|01 |00]00]o00] 401
E2 Beladen LKW T | 855 | 31298 | 43 | 00| 00 | 126 [-530]-20]-74 | -05 00|01 [00]o00]fo00] 270
L1 LKW-Verkehr bt 91,2 | 3741 |00 | 00| 00 | 143 [-541]-20(-81|-06 00|02 |00]00]o00]265
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW bt | 815 | 31298 | 69| 00| 00 | 126 [-530]-05 | -96 | -14 00 | 01|00]o00]00] 240
Immissionsort 111 Max-Dietel-Str. 25 SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 48 dB(A) LrN dB(A)
BS Walzenzug T [1008] 112870 | 26 | 00 | 0,0 | 105 [-51,4] -08 [ -45 [ -0,7 00| 10[o00]o0][o00]470
B4 Planierraupe T | 97,2 | 112870 | 23 | 00 | 00 | 105 [-51,4| -1,8 | -41 | -0,5 00|09 [00]o00]|o00] 426
E2 Beladen LKW T | 855 | 31298 | 43 | 00| 00 | 136 [-53,7] -20 | -45 | -07 00|03 [00]|00]o00]293
L1 LKW-Verkehr bt 91,2 | 3741 |00 | 00| 00 | 155 [-548]-20(-60|-08 00|03 [00]00]o00]279
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW bt | 815 | 31298 | 69| 00| 00 | 136 [-537]-05]-60]-17 00 |09 |00]00]|o00]275
Immissionsort 111 Max-Dietel-Str. 25 SW 1.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT50dB(A) LrN dB(A)
BS Walzenzug T [1008] 112870 | 26 [ 00 | 0,0 | 105 [-51,4]-07 [ -25 [ -0,8 00|07 o00]o0oo0]4s6
B4 Planierraupe bt | 97,2 | 112870 | 23 | 00 | 0,0 | 105 [-51,4] -1,6 | -24 | -0,6 00|07 |00 00]o00] 442
E2 Beladen LKW T | 855 | 31298 | 43 | 00| 00 | 136 [-53,7]-1,7 |22 |-09 00|03 [00]o00]|o00]316
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW bt | 81,5 | 31298 | 69 | 00 | 00 | 136 [-53,7]-04 | -23 | -21 00 |08 |00]00]o00]307
L1 LKW-Verkehr bt 912 | 3741 |00 ] 00 00| 156 |-548]-20]-34]-11 00 |03 [00]00]00]303
Immissionsort 112.1 Max-Dietel-Str. 21b (O) SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT50dB(A) LrN dB(A)
BS Walzenzug T [1008] 112870 [ 26 [ 00 [ 00 | 86 [-497] -10[-31[-07 00 [00[o00]o0]o0] 489
B4 Planierraupe T | 97,2 | 112870 | 23 | 00 | 00 | 86 [-49,7]| -22|-30 | -05 00 |00 [00]00]o00] 41
E2 Beladen LKW T | 855 | 31298 | 43 | 00| 00 | 126 [-530] -26 | -34 | -09 00 [ 00|00 00]o00]299
L1 LKW-Verkehr bt 91,2 | 3741 |00 | 00| 00 | 146 [-543]-24|-42|-09 00|00 [00]o00]|o00] 294
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW bt | 815 | 31298 | 69| 00| 00 | 126 [-530]-07 | -39 |-19 00 | 00| 00]o00]o00] 290
Immissionsort 112.1 Max-Dietel-Str. 21b (O) SW 1.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 52 dB(A) LrN dB(A)
BS Walzenzug T [1008] 112870 | 26 [ 00 | 0,0 | 87 [-49,7] -06 [ -20 [ -0,7 00 [00[o00]o0]o0]s03
B4 Planierraupe T | 97,2 | 112870 | 23 | 00 | 00 | 87 [-497| -1,4 | -20 | -05 00 |00 |00 00]o00]a4s9
E2 Beladen LKW bt | 855 | 31298 | 43 | 00| 00 | 126 [-530]-1,7 | -1,1 | -09 00 |00 |o00]|00]o00]3312
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW bt | 81,5 | 31298 | 69 | 00 | 00 | 126 [-530]-04 | -1,1 | -1,9 00|00 [00]o00]|o00]320
L1 LKW-Verkehr bt 912 | 3741 |00 ] 0000|146 -543]-19]-23]-11 00 |01 |00]00]00]317
Immissionsort 112.2 Max-Dietel-Str 21b (N) SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 60 dB(A) LrN dB(A)
BS Walzenzug T [1008] 112870 | 26 [ 00 | 0,0 | 45 [-440]-02[-05 [ -01 00|01 [o00]o0]o0]ss7
B4 Planierraupe bt | 97,2 | 112870 | 23 | 00 | 0,0 | 45 [-440]-06 | -04 | -01 00|01 [00]o00]|o00] 546
L1 LKW-Verkehr bt 912 | 3741 |00 | 00| 00 | 164 [-553]-20|-189] -05 00|21 [00]00|o00] 166
E2 Beladen LKW T | 855 | 31298 | 43 | 00 | 00 | 143 [-541] -1,9 |-17,9] 0,5 00| 10 [00]o00]|o00] 164
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW T | 815 | 31298 | 69 | 00| 00 | 143 [-541] -04 |-21,2] -15 00|19 |00]00]|00] 132
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

01219 Dresden

MeilRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Falll
Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB dB dB dB dB dB dB | dB(A)
Immissionsort 113 Friedhof SW EG RW 55 dB(A) RW 55 dB(A) LrT 57 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 0,0 64 (-47,2]1-06|-0,2|-04 0,0 | 0,2 0,0 | 0,0 | 0,0 | 553
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 0,0 64 (-47,2]1-13|-0,2]-0,3 0,0 | 01 0,0 | 0,0 | 0,0 | 50,7
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -23 | -0,6 | -1,0 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 333
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 0,0 | 126 |-53,0| -0,5| -0,5 | -2,0 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 32,8
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 148 [-54,4] -2,2 | -14 | -1,1 00| 04 0,0 | 00 | 0,0 | 325
Immissionsort 114 Friedhof SW EG RW 55 dB(A) RW 55 dB(A) LrT 58 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 53 |-455(|-05]-02 | -0,3 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 57,0
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 0,0 53 |-455(-11]|-01 | -0,2 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 52,5
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 108 |-51,6| -2,2 | -0,2 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 349
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 108 |-51,6| -0,5| -0,1 | -1,7 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 345
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 0,0 | 127 |-53,1] -2,1 | -1,0 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 340
Immissionsort 115 Friedhof SW EG RW 55 dB(A) RW 55 dB(A) LrT 57 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 58 |-46,2| -06 | -0,3 | -0,4 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 559
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 0,0 58 |-46,2|-14]-03 | -0,3 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 51,3
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 0,0 8 |-500( -2,1|-01 | -0,7 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 368
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 0,0 8 |-50,0(-05]| 00 |-1,4 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 36,4
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 0,0 | 107 |-51,6] -20 | -0,8 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 36,0
Immissionsort 116 Max-Kamprath-Str. 16c SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 42 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 0,0 | 125 |-529]| -1,7 | -80 | -0,5 0,0 | 04 0,0 | 0,0 | 0,0 | 40,7
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 125 |-52,9| -3,2 | -72 | -04 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 361
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 115 |-52,2]| -2,8 | -83 | -0,5 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 27,9
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 113 |-52,1|-33| -89 | -04 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 25,7
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 113 |-52,1| -0,9 |-12,7| -1,1 0,0 | 0,9 0,0 | 00 | 0,0 22,6
Immissionsort 116 Max-Kamprath-Str. 16c SW 1.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 47 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 0,0 | 124 [-529]| -0,8 | -41 | -0,8 0,0 | 04 0,0 | 0,0 | 0,0 | 45,2
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 124 |-52,9| -1,7 | -3,4 | -0,6 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 413
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 114 |[-52,2]-19| -43|-08 0,0 | 04 0,0 | 00 | 00| 324
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 0,0 | 113 |-52,0| -1,7 | -42 | -0,6 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 31,6
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 113 |-52,0| -0,4 | -5,5 | -1,5 00| 04 0,0 | 00 | 0,0 29,3
Immissionsort 116 Max-Kamprath-Str. 16c SW 2.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 49 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 0,0 | 124 [-529] -0,8 | -19 | -0,9 0,003 0,0 | 0,0 | 0,0 | 47,2
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 124 |-52,9| -16 | -1,6 | -0,7 0,01 03 0,0 | 0,0 | 0,0 | 43,0
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00| 00 | 114 [-521]-19| -21 | -1,0 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 345
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 113 |-52,0| -16 | -1,8 | -0,8 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 | 339
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 113 |-52,0| -04 | -1,9 | -1,7 0,0 1] 03 0,0 | 00 | 0,0 | 32,6
Immissionsort 117 Max-Kamprath-Str. 16b SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 44 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 133 |[-53,5|-1,6 | -5,7 | -0,7 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 | 421
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 133 |-53,5| -3,1 | -5,2 | -0,6 0,0 1] 03 00| 00 | 00 ] 374
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 00 | 117 |-52,3] -28 | -5,6 | -0,7 0,0 ] 01 0,0 | 00 [ 0,0 | 30,0
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 121 |-52,6] -3,2 | -5,7 | -0,7 0,0 1] 03 0,0 | 00 | 0,0 27,9
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 121 |-52,6| -0,8 | -7,7 | -1,5 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 26,1
Immissionsort 117 Max-Kamprath-Str. 16b SW 1.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 47 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 132 [-53,4]-08|-34|-09 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 | 45,4
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 132 |-53,4| -1,7 | -29 | -0,7 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 | 413
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 116 |-52,3]-19| -36 | -0,9 0,0 | 05 0,0 | 00 [ 0,0 | 33,0
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -1,7 | -3,1 | -0,8 00| 04 0,0 | 00 | 0,0 | 319
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -0,4 | -3,7 | -1,8 0,0 ]| 04 0,0 | 00 | 0,0 | 303
Immissionsort 117 Max-Kamprath-Str. 16b SW 2.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 49 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 132 |[-53,4]-0,8 | -15 | -1,0 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 471
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 132 |-53,4| -1,7 | -1,3 | -0,7 00| 04 0,0 | 0,0 | 0,0 | 42,8
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 00 | 116 |-52,3]-19 | -14 | -1,1 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 349
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -1,7 | -1,2 | -0,8 0,003 0,0 | 0,0 | 0,0 | 339
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -0,4 | -1,2 | -1,8 0,0 1] 03 0,0 | 00 | 0,0 | 32,7
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

01219 Dresden

MeilRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Falll
Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB dB dB dB dB dB dB | dB(A)
Immissionsort 118 Max-Kamprath-Str. 16a SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 44 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 0,0 | 140 |-53,9]| -10| -5,2 | -0,8 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 | 42,6
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 0,0 | 140 [-53,9| -2,2 | -46 | -0,6 0,0 | 0,2 0,0 | 0,0 | 0,0 | 383
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 119 [-525]-21| -48 | -08 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 | 31,2
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 0,0 | 129 |-53,2| -2,2 | -4,7 | -0,7 0,0 | 01 0,0 | 0,0 | 0,0 29,1
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 129 |-53,2| -05| -6,0 | -1,7 0,0 1] 0,1 0,0 | 00 | 0,0 27,2
Immissionsort 118 Max-Kamprath-Str. 16a SW 1.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 47 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 0,0 | 140 |-53,9] -0,8 | -29 | -1,0 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 | 454
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 0,0 | 140 [-53,9| -1,8 | -24 | -0,7 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 | 413
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 118 [-52,4] -19 | -2,6 | -1,0 0,0 | 05 0,0 | 0,0 | 0,0 | 33,7
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -1,7 | -2,6 | -0,8 0,0 | 0,7 0,0 | 00 | 00 | 321
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -04 | -29 | -1,9 0,0 | 0,7 0,0 | 00 | 0,0 | 30,7
Immissionsort 118 Max-Kamprath-Str. 16a SW 2.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 49 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 0,0 | 140 |[-539]-0,8 | -13 | -1,1 0,0 | 0,5 0,0 | 0,0 | 0,0 | 46,9
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 140 [-539| -1,7 | -1,1 ]| -0,8 0,0 | 0,5 0,0 | 0,0 | 0,0 | 425
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00| 00 | 118 [-524]-19|-11|-11 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 | 352
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 128 |-53,1| -16 | -0,9 | -0,9 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 | 338
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 128 |-53,1| -04 | -0,9 | -1,9 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 | 32,6
Immissionsort 119 Max-Kamprath-Str. 16 SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 45 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 0,0 | 150 |-54,5]|-09| -44 | -1,0 0,0 | 0,2 0,0 | 0,0 | 0,0 | 42,7
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 150 |-54,5| -2,2 | -3,9 | -0,7 0,0 |03 0,0 | 00 | 0,0 | 385
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 00 | 123 [-52,8]-2,1| -40 | -0,9 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 | 316
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -2,2 | -42 | -0,8 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 29,3
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -05| -5,2 | -1,9 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 27,5
Immissionsort 119 Max-Kamprath-Str. 16 SW 1.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 47 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 0,0 | 149 |-545]-0,8 | -25 | -1,1 0,0 | 0,7 0,0 | 0,0 | 0,0 | 451
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 149 |-545]| -1,8 | -2,2 | -0,8 0,0 | 0,6 0,0 | 0,0 | 0,0 | 41,0
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 122 |[-52,7]-19 | -2,2 | -1,0 0,0 | 04 0,0 | 0,0 | 0,0 | 33,7
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -1,7 | -2,2 | -0,9 0,0 1,1 0,0 | 00 | 0,0 | 32,2
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -04 | -23 | -2,1 0,0 1,1 0,0 | 00 | 0,0 | 309
Immissionsort 119 Max-Kamprath-Str. 16 SW 2.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 48 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 0,0 | 149 |-545]-0,8 | -1,2 | -1,2 0,0 | 0,7 0,0 | 00 | 0,0 | 46,6
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 149 |-545]| -1,7 | -1,0 | -0,9 0,0 | 0,7 0,0 | 0,0 | 0,0 | 42,2
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 122 [-52,7]-19|-11|-11 0,0 | 0,6 0,0 | 00 [ 0,0 | 35,0
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -1,7 | -0,8 | -1,0 0,0 1,1 0,0 | 0,0 | 0,0 | 33,7
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -04 | -0,8 | -2,1 0,0 1,1 0,0 | 00 | 0,0 | 325
Immissionsort 120 Max-Kamprath-Str. 9 SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 47 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 160 |-55,1] -1,0 | -1,3 | -1,2 0,0 | 0,5 0,0 | 0,0 | 0,0 | 45,2
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 160 |-55,1| -2,3 | -1,3 | -1,0 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 | 40,4
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 00 | 117 |[-52,3]-21 | -1,8 | -1,1 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 | 343
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -23 | -1,2 | -13 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 30,6
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -06 | -1,0 | -2,4 0,0 1] 03 0,0 | 00 | 0,0 | 30,0
Immissionsort 120 Max-Kamprath-Str. 9 SW 1.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 48 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 160 |-55,1]-0,8 | -0,6 | -1,2 0,0 | 0,5 0,0 | 0,0 | 0,0 | 46,2
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 160 |-55,1| -1,8 | -0,5 | -0,9 0,0 | 0,6 0,0 | 0,0 | 0,0 | 41,8
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 116 |-52,3]-19| -09 | -1,0 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 355
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -1,8 | -0,2 | -11 00| 04 0,0 | 00 | 00 | 324
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -04 | -0,2 | -2,3 0,0 ]| 04 0,0 | 00 | 0,0 | 31,2
Immissionsort 120 Max-Kamprath-Str. 9 SW 2.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 48 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 160 |-55,1]-0,8 | -0,4 | -1,2 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 46,0
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 160 |-55,1| -1,7 | -0,3 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 415
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 116 |-52,3] -1,8 | -0,8 | -1,0 00103 0,0 | 00 | 0,0 | 355
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -1,7 | -0,1 | -11 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 32,2
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -04 | 0,0 | -2,3 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 31,0
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

Tiergartenstrale 48
01219 Dresden

MeilRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Falll
Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB dB dB dB dB dB dB | dB(A)
Immissionsort 121 Max-Kamprath-Str 11 SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 49 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 2140 |[-53,9]-09 | -1,1 | -1,0 0,0 | 09 0,0 | 00 | 00 | 47,4
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 0,0 | 140 [-539| -21 | -1,0 | -0,8 0,0 | 09 0,0 | 00 | 0,0 | 42,6
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 90 |-50,1|-19|-05 | -0,8 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 | 381
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 139 |-53,8| -2,2 | -1,4 | -11 0,0 1,6 0,0 | 00 | 0,0 | 329
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 139 |-53,8| -05 | -1,2 | -2,2 0,0 1,5 0,0 | 00 | 0,0 | 32,2
Immissionsort 121 Max-Kamprath-Str 11 SW 1.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 49 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00| 00 | 2139 [-539]|-0,8|-0,5]-1,0 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 | 47,4
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 139 [-539| -1,7 | -0,4 | -0,8 0,0 | 0,2 0,0 | 0,0 | 0,0 | 429
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 90 |-50,1| -1,7 | -0,2 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 385
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 139 |-53,8| -1,7 | -0,2 | -1,0 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 | 331
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 139 |-538| -04 | -0,1 | -2,1 0,0 1] 0,1 0,0 | 00 | 00 | 321
Immissionsort 121 Max-Kamprath-Str 11 SW 2.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 49 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 139 [-539]-0,7|-0,2 | -1,1 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 475
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 139 |-539]| -16 | -0,2 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 43,0
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 90 |-50,1| -1,7 | -0,1 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 386
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 139 |-53,8| -1,7 | -0,1 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 333
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 139 |-53,8| -04 | 0,0 | -2,1 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 00 | 321
Immissionsort 122 Max-Kamprath-Str. 13 SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 51 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 0,0 | 114 |-52,2]-0,8 | -1,2 | -0,7 0,0 | 0,2 0,0 | 0,0 | 0,0 | 488
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 50 |-449|-12]-03 | -0,3 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 445
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 114 |-52,2| -1,8 | -1,1 | -0,5 0,0 | 0,2 0,0 | 0,0 | 0,0 | 44,2
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -2,0 | -2,8 | -0,9 0,0 | 0,7 0,0 | 00 | 0,0 | 31,7
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -05| -3,2 | -1,9 0,0 | 0,7 0,0 | 00 | 0,0 | 305
Immissionsort 122 Max-Kamprath-Str. 13 SW 1.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 52 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 0,0 | 114 |-52,2]-0,7 | -0,5 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 49,3
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 114 |-52,2| -15| -0,4 | -0,6 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 449
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 50 |-450(-11]-01 | -0,3 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 44,7
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -1,7 | -0,6 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 335
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -04 | -04 | -2,0 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 325
Immissionsort 123 Max-Dietel-Str. 21a SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 57 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 0,0 63 |-47,0]|-04 | -0,7 | -0,2 0,0 | 01 0,0 | 0,0 | 0,0 | 553
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 0,0 63 [-470]-09|-06 | -0,1 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 | 51,0
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 188 [-56,5] -2,1 |-21,4| -0,8 0,0 1,7 0,0 | 00 | 0,0 12,3
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 166 |-55,4| -2,1 |-21,9] -0,7 0,0 1,8 0,0 | 00 | 0,0 11,4
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 166 |-55,4| -0,5 |-24,2| -2,1 0,0 2,5 0,0 | 00 | 0,0 8,7
Immissionsort 123 Max-Dietel-Str. 21a SW 1.0G RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 57 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LT | 1008 | 112870 | 26 | 0,0 | 0,0 | 65 [-472]-03]-07 | -0,2 00| 02]00][o00][o00]ss51
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 0,0 65 |-47,2]1-08 | -0,6 | -0,1 0,0 | 01 0,0 | 0,0 | 0,0 | 50,9
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 188 [-56,5]| -2,0 |-20,4| -0,6 0,0 2,7 0,0 | 00 | 0,0 14,4
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 166 |-55,4| -1,8 |-21,0] -0,6 0,0 1,8 0,0 | 00 | 0,0 12,9
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 166 |-55,4| -0,4 |-23,8] -1,9 0,0 2,8 0,0 | 00 | 0,0 9,7
Immissionsort 124 Max-Dietel-Str. 20 SW EG RW 55 dB(A) RW 40 dB(A) LrT 51 dB(A) LrN dB(A)
B5 Walzenzug LrT 100,8 | 11287,0 26 | 00 | 00 | 113 |-52,1]|-06 | -1,4 | -0,3 0,0 | 0,8 0,0 | 0,0 | 0,0 | 49,8
B4 Planierraupe LrT 97,2 11287,0 2,3 0,0 | 00 | 113 |-52,2| -13 | -1,3 | -0,2 0,0 | 0,7 0,0 | 0,0 | 0,0 | 453
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 00| 00 | 202 |-57,1| -19 | -95 ] -0,9 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 20,8
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 224 |-58,0] -2,0 |-10,5| -0,9 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 20,3
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 202 |-57,1| -0,4 |-11,8] -2,2 0,0 | 0,9 0,0 | 00 | 0,0 17,7
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MeifRen

Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel

Falll

Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

01219 Dresden

Legende

Quelle Quellname

Zeit Name des Zeitbereichs

Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage

| oder S m,m? m,m? GroRe der Quelle (Lange oder Fliche)

Kl dB Zuschlag fir Impulshaltigkeit

KT dB Zuschlag fur Tonhaltigkeit

Ko dB Zuschlag fur gerichtete Abstrahlung

Sm Mittlere Entfernung Schallquelle - Immissionsort

Adiv dB Mittlere Dampfung aufgrund geometrischer Ausbreitung

Agr dB Mittlere Dampfung aufgrund Bodeneffekt

Abar dB Mittlere Dampfung aufgrund Abschirmung

Aatm dB Mittlere Dampfung aufgrund Luftabsorption

Amisc dB Mittlere Minderung durch Bewuchs, Industriegeldande und Bebauung

ADI dB Mittlere Richtwirkungskorrektur

dLrefl dB dB(A) Pegelerhéhung durch Reflexionen

dLw dB Korrektur Betriebszeiten

Cmet dB Meteorologische Korrektur

ZR dB Ruhezeitenzuschlag (Anteil)

Lr dB(A) dB(A) Pegel/ Beurteilungspegel Zeitbereich
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

01219 Dresden

MeilRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Fall2
Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB dB dB dB dB dB dB | dB(A)
Immissionsort 101 Max-Kamprath-Str. 2 Stockwerk 1.0G LrT 58 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,7 00| 00 |102(-51,1]-101|-0,8 | -0,9 00| 00 ] 00| O00]| 00] 577
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 00| 00 | 108 |-51,7| -1,5| -0,9 | -0,5 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 48,0
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 141001 00 | 102 |-51,1| -06 | -0,8 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 43,8
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 51 |-452|-12|-16 | -04 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 42,8
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 130 [-53,3| -1,7 | -0,8 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 [ 0,0 | 33,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 130 [-53,3| -0,4 | -0,6 | -2,0 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 321
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 00| 00 | 108 |-51,7| -1,5| -0,9 | -0,5 0,0 | 0,0 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 141001 00 | 102 |-51,1| -06 | -0,8 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 00| 00 |102(-51,1]-101|-0,8 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 130 |-53,3| -04 | -0,6 | -2,0 0,0 | 0,0 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 130 [-53,3| -1,7 | -0,8 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 51 |-452|-12|-16 | -04 0,0 | 0,0 0,0
Immissionsort 101 Max-Kamprath-Str. 2 Stockwerk 2.0G LrT 59 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 102 |-51,2| -1,0 | -0,1 | -0,9 0,0 ] 01 0,0 | 00 | 0,0 | 584
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 00| 00 | 109 |-51,7| -1,5| -0,2 | -0,5 0,0 | 01 0,0 | 0,0 | 0,0 | 48,7
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 |00 | 00 | 102 |-51,2|-0,5| -0,2 | -0,8 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 | 445
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 52 |-454|-11]|-01 | -04 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 44,2
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 130 |-53,3| -16 | -0,1 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 338
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 130 [-53,3| -04 | 0,0 | -1,9 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 32,7
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 00| 00 | 109 |-51,7| -1,5| -0,2 | -0,5 0,0 1] 01 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 |00 | 00 | 102 |-51,2|-0,5| -0,2 | -0,8 0,0 | 01 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 102 |-51,2| -1,0 | -0,1 | -0,9 0,0 1] 01 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 130 [-53,3| -04 | 0,0 | -1,9 0,0 | 0,0 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 130 [-53,3| -16 | -0,1 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 52 |-454|-11]|-01|-04 0,0 | 0,0 0,0
Immissionsort 102 Kreyerner Str. 17 Stockwerk EG LrT 57 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 119 [-525]-13|-08 | -1,1 00| 01]00]|00]| 00] 558
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -1,9 | -1,0 | -0,7 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 46,1
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 119 |-525| -0,7 | -1,0 | -1,0 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 | 421
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 83 |-4941|-1,7|-09 | -0,7 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 385
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 140 [-539]| -19 | -1,4 | -11 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 315
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 0,0 | 140 [-53,9| -04 | -1,1 | -2,2 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 30,8
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -1,9 | -1,0 | -0,7 0,0 | 0,0 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14100 00 | 119 |-5255| -0,7 | -1,0 | -1,0 0,0 | 01 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 119 [-525]-13|-08 | -1,1 0,0 | 0,1 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 0,0 | 140 [-53,9| -0,4 | -1,1 | -2,2 0,0 | 0,0 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 140 [-539|-19 | -14 | -11 0,0 | 0,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 83 |-4941| -17|-09 | -0,7 0,0 | 0,0 0,0
Immissionsort 103 Kreyener Str. 13/15 Stockwerk EG LrT 54 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 105 |-51,4| -1,2 | -5,3 | -0,8 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 | 533
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 112 |-52,0| -19 | -5,2 | -0,5 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 | 43,6
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 105 |-51,4| -06 | -5,4 | -0,7 0,0 | 0,6 0,0 | 00 [ 0,0 | 39,6
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 84 |-4941|-18|-14 | -0,6 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 | 386
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 128 |-53,1|-19 | -73 | -0,6 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 27,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 128 |-53,1| -04 | -90 | -1,4 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 24,6
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 112 |-52,0| -19 | -5,2 | -0,5 0,0 | 0,5 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14100 | 00 | 105 |-51,4| -06 | -5,4 | -0,7 0,0 | 0,6 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 105 |-51,4| -1,2 | -5,3 | -0,8 0,0 | 0,6 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 69 | 00 | 0,0 | 128 [-53,1]| -0,4 | 9,0 | -1,4 0,0 | 0,2 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 128 |-53,1| -19| -7,3 | -0,6 0,0 ] 01 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 84 |-494|-18|-14 | -0,6 0,0 | 0,6 0,0
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

01219 Dresden

MeilRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Fall2
Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB dB dB dB dB dB dB | dB(A)
Immissionsort 104 Kreyener Str. 9/11 Stockwerk EG LrT 57 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00|00 |101(-51,1]-1,7|-11]-1,0 00| 00 ] 00| O00]| 00] 566
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 | 107 |-51,6| -2,6 | -1,2 | -0,6 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 46,6
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14100 00 | 101 |-511|-09 | -1,3 ] -09 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 43,0
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 105 |-51,4] -23 | -29 | -1,0 0,0 | 01 0,0 | 0,0 | 0,0 | 33,7
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 129 |-53,2| -26 | -1,8 | -1,1 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 00 | 31,1
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 129 |-53,2| -0,6 | -1,6 | -2,1 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 30,8
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 | 107 |-51,6| -2,6 | -1,2 | -0,6 0,0 | 0,0 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14100 00 | 101 |-511|-09]|-13]-09 0,0 | 0,0 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00|00 |101(-51,1]-1,7|-111-1,0 0,0 | 0,0 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 129 |-53,2| -0,6 | -1,6 | -2,1 0,0 | 0,0 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 129 |-53,2| -26 | -1,8 | -1,1 0,0 | 0,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 105 |-51,4] -23 | -29 | -1,0 0,0 1] 01 0,0
Immissionsort 105 Kreyener Str. 7 Stockwerk EG LrT 58 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 00| 00 | 102 |-51,1| -1,2 | -1,3 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 57,0
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 00| 00 | 108 |-516| -1,8 | -1,4 | -0,5 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 473
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 102 |-51,2| -0,6 | -1,5 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 43,2
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 118 |[-52,4] -20| -29 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 329
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 129 |-53,2| -19 | -28 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 31,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 129 |-53,2| -0,4 | -3,1 | -2,0 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 29,7
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 00| 00 | 108 |-516]| -1,8 | -1,4 | -0,5 0,0 | 0,0 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 102 |-51,2| -0,6 | -1,5 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 00| 00 | 102 |-51,1|-1,2 | -1,3 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 129 |-53,2| -0,4 | -3,1 | -2,0 0,0 | 0,0 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 129 [-53,2| -19 | -28 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 118 |-52,4] -20 | -29 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0
Immissionsort 106 Max-Dietel-Str. 43/45 Stockwerk 1.0G LrT 58 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00|00 |109 [-51,7] -1,1| -0,2 | -1,1 00|02 ]00]O00]| 00] 576
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 114 |-52,1| -1,7 | -0,4 | -0,6 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 | 48,0
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 109 |-51,7| -0,7 | -0,3 | -1,0 0,0 | 0,2 0,0 | 0,0 | 0,0 | 438
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 127 |-53,0] -19| -0,8 | -1,2 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 | 346
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 131 |-53,3| -1,7 | -0,3 | -1,0 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 339
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 131 |-53,3| -04 | -0,1 | -2,0 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 329
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 114 |-52,1| -1,7 | -0,4 | -0,6 0,01 03 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 141001 00 | 109 |-51,7| -0,7 | -0,3 | -1,0 0,0 | 0,2 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 |109 |[-51,7] -1,1| -02 | -1,1 0,0 | 0,2 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 131 |-53,3| -04 | -0,1 | -2,0 0,0 | 04 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 131 |-53,3|-1,7 | -0,3 | -1,0 0,0 | 04 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 127 |-53,0] -1,9| -0,8 | -1,2 0,0 1] 03 0,0
Immissionsort 107 Max-Dietel-Str. 39/41 Stockwerk EG LrT 56 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 102 |-51,2| -1,2 | -3,7 | -0,9 0,0 1,2 0,0 | 0,0 | 0,0 | 557
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 107 |-51,6] -19 | -3,8 | -0,5 0,0 1,1 0,0 | 0,0 | 0,0 | 459
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14|00 00 | 102 |-51,2| -06 | -3,8 | -0,8 0,0 1,2 0,0 | 00 | 0,0 | 419
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 123 |-52,8] -20| -3,8 | -1,0 0,0 | 09 0,0 | 00 | 0,0 | 325
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 120 |-52,5|-19 | -5,9 | -0,7 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 28,9
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 120 |-52,5| -04 | -6,9 | -1,7 0,003 0,0 | 00 | 0,0 27,1
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 107 |-51,6]-19 | -3,8 | -0,5 0,0 1,1 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14|00 00 | 102 |-51,2| -06 | -3,8 | -0,8 0,0 1,2 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 102 |-51,2| -1,2 | -3,7 | -0,9 0,0 1,2 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 69 | 00 | 0,0 | 120 |-52,5]| -0,4 | -6,9 | -1,7 0,01 03 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 120 |-52,5| -19 | -5,9 | -0,7 0,0 | 0,2 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 123 |-52,8] -20 | -3,8 | -1,0 0,0 | 09 0,0
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

01219 Dresden

MeilRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Fall2
Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB dB dB dB dB dB dB | dB(A)
Immissionsort 107 Max-Dietel-Str. 39/41 Stockwerk 1.0G LrT 59 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 |103(-51,2]-1,1| 0,0 |-11 00| 01]00]00]| 00] 581
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 | 107 |-51,6]| -1,7 | -0,2 | -0,6 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 | 48,6
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 00 | 103 |[-51,2| -0,7 | -0,1 | -1,0 0,0 ] 01 0,0 | 00 | 0,0 | 443
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 124 [-529]-19|-04 | -11 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 | 35,0
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -1,7 | -0,1 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 346
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -0,4 | 0,0 | -1,8 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 336
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 107 |-51,6]| -1,7 | -0,2 | -0,6 0,0 | 01 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 100 00 | 103 |-51,2| -0,7 | -0,1 | -1,0 0,0 1] 01 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 |103(|-51,2]-1,1| 0,0 |-1,1 0,0 | 01 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -0,4 | 0,0 | -1,8 0,0 | 0,0 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -1,7 | -0,1 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 124 |-529]-19| -04 | -1,1 0,0 1] 01 0,0
Immissionsort 108 Max-Dietel-Str. 35/37 Stockwerk EG LrT 52 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 0,0 92 |-503|-16| -84 | -0,6 0,0 1,1 0,0 | 00 | 0,0 | 51,8
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 95 |-506|-25]|-78|-04 0,0 1,1 0,0 | 0,0 | 0,0 | 425
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 1 00 | 00 92 |-50,3|-08|-8,7 | -0,6 0,0 1,1 0,0 | 00 | 0,0 | 38,0
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 118 [-52,5]-2,2 | -98 | -0,4 0,0 1,8 0,0 | 00 | 0,0 28,1
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 108 |-51,6| -2,4 | -9,3 | -0,3 0,0 1,3 0,0 | 00 | 0,0 27,5
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 108 |-51,6| -0,6 |-14,3] -0,8 0,0 2,9 0,0 | 00 | 0,0 23,9
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 95 |-506|-25]|-78|-04 0,0 1,1 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 1 00 | 00 92 |-50,3|-08|-8,7 | -0,6 0,0 1,1 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 0,0 92 |-503|-16| -84 | -0,6 0,0 1,1 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 108 |-51,6| -0,6 |-14,3] -0,8 0,0 2,9 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 108 |-51,6| -2,4 | -9,3 | -0,3 0,0 1,3 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 118 |-52,5] -2,2 | -98 | -0,4 0,0 1,8 0,0
Immissionsort 108 Max-Dietel-Str. 35/37 Stockwerk 1.0G LrT 60 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00 | 0,0 92 |-50,3|-1,1]|-0,1 | -1,0 00| 00 ] 001|001 00] 591
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 9 |-50,6|-16 | -0,2 | -0,6 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 49,7
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 92 |-50,3|-0,7 | -0,1 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 453
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 00| 00 | 108 |-51,6| -1,7 | 0,0 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 35,6
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 119 [-52,5]-19| -0,6 | -1,1 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 | 353
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 108 |-51,6| -0,4 | 0,0 | -1,7 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 34,7
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 9 |-506|-16 | -0,2 | -0,6 0,0 | 0,0 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 1,4 1 00 | 00 92 |-50,3|-0,7|-0,1 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00 | 0,0 92 |-503|-1,1]|-0,1 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 108 |-51,6| -0,4 | 0,0 | -1,7 0,0 | 0,0 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 108 |-51,6| -1,7 | 0,0 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 119 |-525]-19| -06 | -1,1 0,0 ] 01 0,0
Immissionsort 109 Max-Dietel-Str. 31/33 Stockwerk EG LrT 58 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 0,0 92 |-503|-16|-11 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 57,5
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 94 |-5041|-26|-11|-0,6 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 479
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 92 |-50,3|-09|-12 | -09 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 44,0
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 106 |-51,5|-25 | -1,6 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 333
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 106 |-51,5| -0,6 | -1,5 | -1,8 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 329
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 121 [-52,7] -2,3 | -2,7 | -1,0 0,0 ] 01 0,0 | 00 [ 0,0 | 32,6
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 94 |-5041|-26|-11|-0,6 0,0 | 0,0 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 92 |-50,3|-09|-12 | -0 0,0 | 0,0 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 0,0 92 |-503|-16|-11 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 69 | 00 | 0,0 | 106 |-51,5]| -0,6 | -1,5 | -1,8 0,0 | 0,0 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 106 |-51,5]-25| -1,6 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 121 [-52,7] -23 | -2,7 | -1,0 0,0 | 01 0,0
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

01219 Dresden

MeilRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Fall2
Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB dB dB dB dB dB dB | dB(A)
Immissionsort 110 Max-Dietel-Str. 27/29 Stockwerk EG LrT 52 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 112 |-520]| -1,4 | -6,4 | -0,7 00|02 ]00]00]| 00] 513
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 107 |-51,6| -2,1 | -5,6 | -0,5 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 | 431
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 1,4 |00 | 00 | 112 |-52,0| -0,7 | -6,8 | -0,7 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 | 37,2
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -20 | -74 | -0,5 0,0 | 01 0,0 | 0,0 | 0,0 27,0
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 143 [-541] -20| -81 | -0,6 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 26,5
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -05| -9.6 | -1,4 0,0 1] 01 0,0 | 00 | 0,0 24,0
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 107 |-51,6| -2,1 | -5,6 | -0,5 0,0 | 0,2 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14|00 | 00 | 112 |-52,0| -0,7 | -6,8 | -0,7 0,0 1] 03 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 00| 00 | 112 |-52,0]| -1,4 | -6,4 | -0,7 0,0 | 0,2 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -05| -96 | -1,4 0,0 | 01 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 0,0 | 126 |-53,0| -20 | -7,4 | -0,5 0,0 ] 01 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 00| 00 | 0,0 | 143 |-541] -20| -81 | -0,6 0,0 | 0,2 0,0
Immissionsort 111 Max-Dietel-Str. 25 Stockwerk EG LrT 54 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 123 |-52,8| -1,3 | -39 | -1,0 0,0 | 0,2 0,0 | 0,0 | 0,0 | 52,7
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 105 |-51,4| -19 | -40 | -0,5 0,0 | 09 0,0 | 00 | 0,0 | 45,6
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 |00 | 00 | 123 |-52,8| -0,7 | -42 | -0,9 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 | 388
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 136 |-53,7| -2,0 | -45 | -0,7 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 29,3
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 155 |-54,8] -20| -6,0 | -0,8 0,003 0,0 | 00 | 0,0 27,9
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 136 |-53,7| -05| -6,0 | -1,7 0,0 | 09 0,0 | 00 | 0,0 27,5
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 105 |-51,4| -19 | -40 | -0,5 0,0 | 09 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 |00 | 00 | 123 |-52,8| -0,7 | -42 | -0,9 0,0 | 0,2 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 123 |-52,8| -1,3 | -3,9 | -1,0 0,0 | 0,2 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 136 |-53,7| -0,5| -6,0 | -1,7 0,0 | 09 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 136 |-53,7| -20 | -45 | -0,7 0,003 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 155 |[-54,8] -2,0 | -6,0 | -0,8 0,0 1] 03 0,0
Immissionsort 111 Max-Dietel-Str. 25 Stockwerk 1.0G LrT 56 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 |123 [-528]-12|-15]-11 00|02 ]00]00]| 00] 551
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 105 |-51,4| -16 | -2,3 | -0,6 0,0 | 0,7 0,0 | 0,0 | 0,0 | 473
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 123 |-528| -0,7 | -1,6 | -11 0,0 | 0,2 0,0 | 0,0 | 0,0 | 41,2
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 136 |-53,7| -1,7 | -2,2 | -0,9 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 | 31,6
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 136 |-53,7| -0,4 | -2,3 | -21 0,0 | 0,8 0,0 | 00 | 0,0 | 30,7
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 156 |-54,8] -20 | -34 | -1,1 0,01 03 0,0 | 0,0 | 0,0 | 303
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 105 |-51,4| -16 | -2,3 | -0,6 0,0 | 0,7 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 | 123 |-528| -0,7 | -1,6 | -11 0,0 | 0,2 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 123 |-528]-12|-15]-11 0,0 | 0,2 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 136 |-53,7| -0,4 | -2,3 | -21 0,0 | 0,8 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 136 |-53,7| -1,7 | -2,2 | -0,9 0,01 03 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 156 |-54,8] -20 | -34 | -1,1 0,0 1] 03 0,0
Immissionsort 112.1 Max-Dietel-Str. 21b (O) Stockwerk EG LrT 56 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 110 |-51,8| -1,8 | -2,2 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 54,7
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 86 |-49,7| -25]-3,0| -0,5 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 47,0
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14100 00 | 110 |-51,8] -09 | -2,3 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 41,2
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -26 | -3,4 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 29,9
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 146 |-543]| -24 | -42 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 29,4
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 0,0 | 126 |-53,0| -0,7 | -3,9 | -1,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 29,0
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 86 |-49,7| -25]-3,0 | -0,5 0,0 | 0,0 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14100 | 00 | 110 |-51,8] -09 | -2,3 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 110 |-51,8| -1,8 | -2,2 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 0,0 | 126 |-53,0| -0,7 | -3,9 | -1,9 0,0 | 0,0 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -2,6 | -3,4 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 146 |-543]| -24 | -42 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

Tiergartenstrale 48
01219 Dresden

MeilRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Fall2
Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB dB dB dB dB dB dB | dB(A)
Immissionsort 112.1 Max-Dietel-Str. 21b (O) Stockwerk 1.0G LrT 58 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,7 00| 00 | 110 |-51,8] -1,2 | -0,7 | -1,0 00| 00 ] 00| O00]| 00] 568
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 87 |-49,7| -15]-2,0 | -0,5 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 49,0
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14|00 00 | 110 |-51,8| -0,7 | -0,8 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 43,0
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -1,7 | -1,1 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 331
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -0,4 | -1,1 | -1,9 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 [ 0,0 | 32,0
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 146 [-543]-19 | -23 | -1,1 0,0 1] 01 0,0 | 00 | 0,0 | 31,7
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 87 |-49,7| -15 ]| -2,0 | -0,5 0,0 | 0,0 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14100 00 | 110 |-51,8| -0,7 | -0,8 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 00| 00 | 110 |-51,8] -1,2 | -0,7 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -04 | -1,1 | -1,9 0,0 | 0,0 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -1,7 | -1,1 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 146 |-543]-19| -23 | -1,1 0,0 1] 01 0,0
Immissionsort 112.2 Max-Dietel-Str 21b (N) Stockwerk EG LrT 58 dB(A) LrN dB(A)
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 45 |-440| -06 | -0,4 | -0,1 0,0 ] 01 0,0 | 00 | 00| 57,6
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 129 |-53,2| -1,3 |-18,3| -0,6 0,0 2,7 0,0 | 0,0 | 0,0 | 40,8
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 ] 00 | 00 | 129 |-53,2| -0,7 |-18,0| -0,5 0,0 2,4 0,0 | 00 | 0,0 27,2
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 164 |-55,3| -2,0 |-18,9| -0,5 0,0 2,1 0,0 | 00 | 0,0 16,6
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 143 |-54,1| -1,9 |-17,9] -0,5 0,0 1,0 0,0 | 00 | 0,0 16,4
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 143 |-54,1| -0,4 |-21,2] -1,5 0,0 1,9 0,0 | 00 | 0,0 13,2
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 45 |-440| -06 | -0,4 | -0,1 0,0 1] 01 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 ] 00 | 00 | 129 |-53,2| -0,7 |-18,0| -0,5 0,0 2,4 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 129 |-53,2| -1,3 |-18,3| -0,6 0,0 2,7 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 69 | 00 | 0,0 | 143 |-54,1]| -0,4 |-21,2| -1,5 00| 19 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 143 |-54,1| -1,9 |-17,9] -0,5 0,0 1,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 164 |-55,3] -2,0 |-18,9] -0,5 0,0 2,1 0,0
Immissionsort 113 Friedhof Stockwerk EG LrT 59 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 113 [-521]-15|-04 | -1,2 0,0 | 0,5 0,0 | 0,0 | 0,0 | 56,8
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 64 (-47,2]1-151|-0,11-0,2 0,0 | 0,1 0,0 | 00 | 0,0 | 538
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 123 |-52,1| -0,8 | -0,5 | -1,0 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 | 434
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -23 | -0,6 | -1,0 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 333
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 0,0 | 126 |-53,0| -0,5| -0,5 | -2,0 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 32,8
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 148 [-54,4] -22 | -14 | -11 0,0 | 04 0,0 | 0,0 | 0,0 | 325
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 64 (-47,2]1-151|-0,11-0,2 0,0 ] 01 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14100 00 | 113 |-521| -0,8 | -0,5 | -1,0 0,0 | 0,5 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 113 [-521]-15|-04 | -1,2 0,0 | 0,5 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 0,0 | 126 |-53,0| -0,5| -0,5 | -2,0 0,0 | 04 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -23 | -0,6 | -1,0 0,0 | 04 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 00| 00 | 0,0 | 148 |-544] -22 | -14 | -1,1 00| 04 0,0
Immissionsort 114 Friedhof Stockwerk EG LrT 60 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 0,0 97 |-50,7| -1,5 | -0,2 | -1,0 0,0 ] 01 0,0 | 0,0 | 0,0 | 58,2
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 53 |-455(-13]|-01 | -0,2 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 55,6
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 97 |-50,7| -0,7 | -0,2 | -0,9 0,0 ] 01 0,0 | 0,0 | 0,0 | 44,7
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 108 |-51,6| -2,2|-0,2 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 349
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 00| 00 | 108 |-51,6| -0,5] -0,1 | -1,7 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 345
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 127 |[-53,1] -2,1 | -1,0 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 [ 0,0 | 340
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 53 |-455(-13]|-01 | -0,2 0,0 | 0,0 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 97 |-50,7| -0,7 | -0,2 | -0,9 0,0 ] 01 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 0,0 97 |-50,7| -1,5 | -0,2 | -1,0 0,0 ] 01 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 69 | 00 | 0,0 | 108 |-51,6] -0,5| -0,1 | -1,7 0,0 | 0,0 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 108 |-51,6| -2,2 | -0,2 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 00 | 127 |-53,1] -21 | -1,0 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

01219 Dresden

MeilRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Fall2
Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB dB dB dB dB dB dB | dB(A)
Immissionsort |15 Friedhof Stockwerk EG LrT 61 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00 | 00 82 |-49,2|-14 | -0,2 | -0,8 00| 00 ] 001|001 00] 599
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 58 |-46,2| -16|-0,1 | -0,3 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 00 | 544
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 82 |-49,2|-0,7 | -0,2 | -0,7 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 463
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 0,0 8 |-500( -2,1|-01 | -0,7 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 368
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 0,0 89 |-50,0(-05]| 00 |-1,4 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 364
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 107 [-51,6] -20 | -0,8 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 36,0
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 58 |-46,2|-16|-0,1 | -0,3 0,0 | 0,0 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 82 |-49,2|-0,7 | -0,2 | -0,7 0,0 | 0,0 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00 | 0,0 82 |-49,2|-14 | -0,2 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 0,0 8 |-50,0(-05]| 00 |-1,4 0,0 | 0,0 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 0,0 8 |-500(-2,1|-01 | -0,7 0,0 | 0,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 107 |-51,6] -20 | -0,8 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
Immissionsort 116 Max-Kamprath-Str. 16c Stockwerk EG LrT 49 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 119 |-52,5| -23 | -83 | -0,6 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 481
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 125 |-52,9| -38 | -72 | -04 0,0 | 0,5 0,0 | 0,0 | 0,0 | 387
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 119 |-525| -14 | -84 | -0,6 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 348
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 ( 0,0 | 115 |-52,2]| -2,8 | -83 | -0,5 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 27,9
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 113 |-52,1|-33| -89 | -04 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 25,7
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 113 |-52,1| -0,9 |-12,7] -11 0,0 | 09 0,0 | 00 | 0,0 22,6
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 125 |-52,9| -38 | -7,2 | -0,4 0,0 | 0,5 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 119 |-525| -14 | -84 | -0,6 0,0 | 04 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 119 |-52,5| -23 | -83 | -0,6 0,0 | 04 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 0,0 | 113 |-52,1| -0,9 |-12,7] -11 0,0 | 09 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 113 |-52,1|-33| -89 | -04 0,0 | 0,5 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 115 |-52,2] -2,8 | -83 | -0,5 0,0 | 0,5 0,0
Immissionsort 116 Max-Kamprath-Str. 16c Stockwerk 1.0G LrT 54 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 119 [-525]-1,2 | -38|-0,9 00|04 ]00] 00| 00] 535
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 124 |-529| -1,8 | -3,4 | -0,5 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 444
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 119 |-525|-0,7 | -41 | -0,9 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 394
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 114 |[-522]-19|-43]|-08 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 324
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 0,0 | 113 |-52,0| -1,7 | -4,2 | -0,6 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 31,6
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 113 |-52,0| -0,4 | -5,5 | -1,5 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 29,3
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 124 |-529| -1,8 | -3,4 | -0,5 0,0 | 04 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14100 | 00 | 119 |-5255| -0,7 | -41 | -0,9 0,0 | 04 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 119 [-525]-1,2 | -38 | -0,9 00| 04 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 113 |-52,0| -0,4 | -5,5 | -1,5 0,0 | 04 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 0,0 | 113 |-52,0| -1,7 | -42 | -0,6 0,0 | 04 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 00| 00 | 0,0 | 114 |-52,2]-19| -43 | -0,8 00| 04 0,0
Immissionsort 116 Max-Kamprath-Str. 16c  Stockwerk 2.0G LrT 56 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 118 |-52,5| -1,2 | -1,6 | -11 0,01 03 0,0 | 0,0 | 0,0 | 555
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 124 |-52,9| -1,7 | -1,6 | -0,7 0,0 1] 03 0,0 | 0,0 | 0,0 | 46,1
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 | 118 |-525| -0,7 | -1,8 | -11 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 | 415
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00| 00 | 114 [-521]-19|-21|-1,0 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 345
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 113 |-52,0| -16 | -1,8 | -0,8 0,0 1] 03 0,0 | 00 | 0,0 | 339
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 113 |-52,0| -0,4 | -1,9 | -1,7 0,003 0,0 | 00 [ 0,0 | 32,6
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 124 |-52,9| -1,7 | -1,6 | -0,7 0,0 1] 03 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 | 118 |-525| -0,7 | -1,8 | -11 0,01 03 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 118 |-52,5| -1,2 | -1,6 | -11 0,0 1] 03 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 69 | 00 | 0,0 | 113 |-52,0]| -0,4 | -19 | -1,7 0,01 03 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 113 |-52,0| -16 | -1,8 | -0,8 00103 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 0,0 0,0 | 114 |-52,1| -19 | -21 | -1,0 0,0 0,4 0,0
Projekt Nr.: GICON 22.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH
Tiergartenstrale 48
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

01219 Dresden

MeilRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Fall2
Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB dB dB dB dB dB dB | dB(A)
Immissionsort 117 Max-Kamprath-Str. 16b Stockwerk EG LrT 50 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 127 |-53,0] -22 | -5,8 | -1,0 0,01 03 0,0 | 0,0 | 0,0 | 49,8
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 133 |-53,5| -3,7 | -5,0 | -0,6 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 | 40,1
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 1,4 |00 | 00 | 127 |-53,0| -14 | -58 | -0,8 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 | 364
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 117 |-52,3] -28 | -5,6 | -0,7 0,0 | 01 0,0 | 0,0 | 0,0 | 30,0
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 121 |-52,6| -3,2 | -5,7 | -0,7 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 27,9
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 121 |-52,6| -0,8 | -7,7 | -1,5 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 26,1
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 133 |-53,5| -3,7 | -5,0 | -0,6 0,003 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 |00 | 00 | 127 |-53,0| -14 | -58 | -0,8 0,0 1] 03 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 127 |-53,0] -22 | -5,8 | -1,0 0,01 03 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 69 | 00 | 0,0 | 121 |-526]| -0,8 | -7,7 | -1,5 00| 04 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 121 |-52,6| -3,2 | -5,7 | -0,7 0,01 03 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 117 |-52,3] -28 | -56 | -0,7 0,0 1] 01 0,0
Immissionsort 117 Max-Kamprath-Str. 16b Stockwerk 1.0G LrT 54 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -1,2 | -29 | -11 0,0 | 0,5 0,0 | 0,0 | 0,0 | 53,7
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 132 |-53,4| -1,8 | -28 | -0,6 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 | 444
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 |1 00 | 00 | 126 |-53,0| -0,7 | -3,3 | -11 0,0 | 0,5 0,0 | 0,0 | 0,0 | 39,7
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 116 |-52,3]-19| -36 | -0,9 0,0 | 0,5 0,0 | 00 [ 0,0 | 33,0
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -1,7 | -3,1 | -0,8 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 319
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -0,4 | -3,7 | -1,8 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 303
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 132 |-53,4| -1,8 | -2,8 | -0,6 0,0 | 0,6 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 |1 00 | 00 | 126 |-53,0| -0,7 | -3,3 | -11 0,0 | 0,5 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 126 |-53,0| -1,2 | -29 | -11 0,0 | 05 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -0,4 | -3,7 | -1,8 0,0 | 04 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -1,7 | -3,1 | -0,8 0,0 | 04 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 116 |-52,3] -19 | -36 | -0,9 0,0 | 0,5 0,0
Immissionsort 117 Max-Kamprath-Str. 16b Stockwerk 2.0G LrT 56 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 126 [-53,0] -1,2 | -1,1 | -1,2 00|04 ]00]O00]| 00] 554
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 132 |-53,4| -1,7 | -1,2 | -0,7 0,0 | 04 0,0 | 0,0 | 0,0 | 46,0
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 126 |-53,0| -0,7 | -1,3 | -1,2 0,0 | 04 0,0 | 0,0 | 0,0 | 415
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 00 | 116 |-523]-19 | -14 | -11 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 349
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -1,7 | -1,2 | -0,8 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 | 339
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -0,4 | -1,2 | -1,8 0,01 03 0,0 | 0,0 | 0,0 | 32,7
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 132 |-53,4| -1,7 | -1,2 | -0,7 0,0 | 04 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 | 126 |-53,0| -0,7 | -1,3 | -1,2 0,0 | 04 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 126 [-53,0] -1,2 | -1,1 | -1,2 00| 04 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -0,4 | -1,2 | -1,8 0,01 03 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 120 |-52,6| -1,7 | -1,2 | -0,8 0,01 03 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 116 |-523]-19 | -14 | -1,1 00| 04 0,0
Immissionsort 118 Max-Kamprath-Str. 16a Stockwerk EG LrT 51 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 134 |-535| -15| -49 | -10 0,0 | 0,2 0,0 | 0,0 | 0,0 | 50,7
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 | 140 |-53,9| -24 | -45 | -0,6 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 | 413
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14100 | 00 | 134 |-535| -0,8 | -5,2 | -1,0 0,0 ] 01 0,0 | 00 | 0,0 | 369
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 00 | 119 |-525]|-21| -48 | -0,8 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 | 31,2
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 0,0 | 129 |-53,2| -2,2 | -4,7 | -0,7 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 29,1
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 129 |-53,2| -05| -6,0 | -1,7 0,0 ] 01 0,0 | 00 | 0,0 27,2
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 | 140 |-53,9| -24 | -45 | -0,6 0,0 | 0,2 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 134 |-535| -08 | -5,2 | -1,0 0,0 ] 01 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 134 |-535| -15| -49 | -10 0,0 | 0,2 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 69 | 00 | 0,0 | 129 |-53,2] -0,5| -6,0 | -1,7 0,0 | 01 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 0,0 | 129 |-53,2| -2,2 | -4,7 | -0,7 0,0 ] 01 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 119 |-52,5]|-21| -48 | -0,8 0,0 | 0,2 0,0
Projekt Nr.: GICON 22.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

Tiergartenstrale 48
01219 Dresden

MeilRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Fall2
Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB dB dB dB dB dB dB | dB(A)
Immissionsort 118 Max-Kamprath-Str. 16a Stockwerk 1.0G LrT 54 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 134 [-535] -1,2 | -24 | -1,2 00| 06 | 00| 00| 00] 537
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 | 140 [-53,9| -1,8 | -24 | -0,7 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 | 444
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 1,4 |1 00 | 00 | 134 |-5355| -0,7 | -2,7 | -1,2 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 | 39,7
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 118 [-52,4] -19| -26 | -1,0 0,0 | 0,5 0,0 | 0,0 | 0,0 | 33,7
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -1,7 | -2,6 | -0,8 0,0 | 0,7 0,0 | 00 | 00 | 321
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -04 | -29 | -1,9 0,0 | 0,7 0,0 | 00 | 0,0 | 30,7
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 | 140 |-53,9| -1,8 | -24 | -0,7 0,0 | 0,6 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 | 134 |-535| -0,7 | -2,7 | -1,2 0,0 | 0,6 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 134 [-535]-1,2 | -24 | -1,2 0,0 | 0,6 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -04 | -29 | -1,9 0,0 | 0,7 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -1,7 | -2,6 | -0,8 0,0 | 0,7 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 118 |-52,4] -1,9 | -26 | -1,0 0,0 | 05 0,0
Immissionsort 118 Max-Kamprath-Str. 16a Stockwerk 2.0G LrT 56 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 133 |-535] -1,2 | -1,0 | -1,3 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 | 551
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 140 [-539]| -1,7 | -1,1 ]| -0,8 0,0 | 0,6 0,0 | 0,0 | 0,0 | 45,7
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 133 |[-535|-0,7 | -1,1 | -1,2 0,0 | 0,5 0,0 | 0,0 | 0,0 | 41,2
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00| 00 | 118 [-52,4]-19|-11|-11 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 | 352
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 128 |-53,1| -16 | -0,9 | -0,9 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 | 338
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 128 |-53,1| -04 | -0,9 | -1,9 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 | 32,6
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 140 [-539| -1,7 | -1,1 | -0,8 0,0 | 0,6 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 133 |[-535|-0,7 | -1,1 | -1,2 0,0 | 0,5 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 133 |-535|-1,2 | -1,0 | -1,3 0,0 | 05 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 128 |-53,1| -04 | -0,9 | -1,9 0,0 | 0,6 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 128 |-53,1| -16 | -0,9 | -0,9 0,0 | 0,6 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 118 [-52,4]-19| -1,1 | -1,1 0,0 | 0,5 0,0
Immissionsort 119 Max-Kamprath-Str. 16 Stockwerk EG LrT 52 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 143 |-541] -15| 41| -1,2 00|02 ]00]00]| 00] 508
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 150 |-54,5| -2,4 | -3,9 | -0,7 0,01 03 0,0 | 0,0 | 0,0 | 415
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 |1 00| 00 | 143 |-541| -08 | -43 | -11 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 | 371
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 123 |[-52,8] -21| -40 | -0,9 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 | 31,6
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -2,2 | -42 | -0,8 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 29,3
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 138 |-53,8] -0,5| -5,2 | -1,9 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 27,5
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 150 |-54,5| -2,4 | -3,9 | -0,7 0,01 03 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 143 |-541| -08 | -43 | -11 0,0 | 0,2 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 143 [-541]-15| 41| -1,2 0,0 | 0,2 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -05| -5,2 | -1,9 0,0 | 0,6 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -2,2 | -42 | -0,8 0,0 | 0,6 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 123 |-52,8] -2,1 | -40 | -0,9 0,0 ] 01 0,0
Immissionsort 119 Max-Kamprath-Str. 16 Stockwerk 1.0G LrT 54 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 142 |-541| -1,2 | -2,1 | -13 0,0 | 0,7 0,0 | 00 | 0,0 | 534
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 149 |-545]| -1,8 | -2,2 | -0,7 0,0 | 0,7 0,0 | 00 | 0,0 | 441
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 1,4 |1 00| 00 | 142 |-541]| -08 | -2,3 | -1,2 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 | 394
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 122 |[-52,7] -19| -2,2 | -1,0 0,0 | 04 0,0 | 0,0 | 0,0 | 33,7
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -1,7 | -2,2 | -0,9 0,0 1,1 0,0 | 0,0 | 0,0 | 32,2
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -0,4 | -23 | -21 0,0 1,1 0,0 | 00 | 0,0 | 309
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 149 |-545]| -1,8 | -2,2 | -0,7 0,0 | 0,7 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 | 142 |-541]| -08 | -2,3 | -1,2 0,0 | 0,6 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 142 |-541| -1,2 | -2,1 | -13 0,0 | 0,7 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 69 | 00 | 0,0 | 138 [-53,8] -0,4 | -23 | -2,1 00 | 1,1 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -1,7 | -2,2 | -0,9 0,0 1,1 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 122 |[-52,7]-19| -2,2 | -1,0 0,0 | 04 0,0
Projekt Nr.: GICON 22.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

Tiergartenstrale 48
01219 Dresden

MeilRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Fall2
Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB dB dB dB dB dB dB | dB(A)
Immissionsort 119 Max-Kamprath-Str. 16 Stockwerk 2.0G LrT 55 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 142 |-541]-12|-08|-1,4 00|07 ]00]| 00| 00 ] 547
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 149 |-545| -1,8 | -1,0 | -0,8 0,0 | 0,7 0,0 | 0,0 | 0,0 | 453
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 142 |-541]| -0,7 | -0,9 | -1,3 0,0 | 0,7 0,0 | 0,0 | 0,0 | 409
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 122 [-52,7]-19|-11|-11 0,0 | 0,6 0,0 | 00 | 0,0 | 35,0
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -1,7 | -0,8 | -1,0 0,0 1,1 0,0 | 00 | 0,0 | 33,7
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -04 | -0,8 | -2,1 0,0 1,1 0,0 | 00 | 0,0 | 325
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 149 |-545| -1,8 | -1,0 | -0,8 0,0 | 0,7 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 |00 | 00 | 142 |-541| -0,7 | -0,9 | -1,3 0,0 | 0,7 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 142 |-541]-12|-08|-1,4 0,0 | 0,7 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -04 | -0,8 | -2,1 0,0 1,1 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 138 |-53,8| -1,7 | -0,8 | -1,0 0,0 1,1 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 122 [-52,7]-19 | -11|-1,1 0,0 | 0,6 0,0
Immissionsort 120 Max-Kamprath-Str. 9 Stockwerk EG LrT 54 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 152 |-54,7| -16 | -1,0 | -1,6 0,0 | 0,5 0,0 | 0,0 [ 0,0 | 53,0
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 160 |-55,1| -25| -1,2 | -1,0 0,0 | 0,5 0,0 | 0,0 | 0,0 | 433
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 |1 00| 00 | 152 |-54,7| -09 | -1,1 | -14 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 | 39,6
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 117 |[-52,3]-21 | -1,8 | -1,1 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 | 343
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -23 | -1,2 | -1,3 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 30,6
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -06 | -1,0 | -2,4 0,01 03 0,0 | 00 [ 0,0 | 300
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 160 [-55,1| -25| -1,2 | -1,0 0,0 | 0,5 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 |1 00| 00 | 152 |-54,7| -09 | -1,1 | -14 0,0 | 0,5 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 152 |-54,7| -16 | -1,0 | -1,6 0,0 | 05 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 69 | 00 | 0,0 | 154 |-54,7]| -06 | -1,0 | -2,4 0,0 1] 03 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -23 | -1,2 | -13 0,0 | 04 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 117 |-52,3] -21 | -1,8 | -1,1 0,0 | 0,5 0,0
Immissionsort 120 Max-Kamprath-Str. 9 Stockwerk 1.0G LrT 55 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 152 |-546] -1,3|-04 | -1,5 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 | 543
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 00| 00 | 160 [-55,1| -1,8 | -0,5 | -0,9 0,0 | 0,6 0,0 | 0,0 | 0,0 | 449
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 152 |-546| -08 | -04 | -1,4 0,0 | 0,5 0,0 | 0,0 | 0,0 | 40,5
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 116 |-52,3]-19| -09 | -1,0 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 | 355
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -1,8 | -0,2 | -11 0,0 | 04 0,0 | 00 | 00| 324
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -04 | -0,2 | -2,3 0,0 | 04 0,0 | 0,0 | 0,0 | 31,2
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 00| 00 | 160 |-55,1| -1,8 | -0,5 | -0,9 0,0 | 0,6 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 152 |-546| -08 | -04 | -1,4 0,0 | 0,5 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 152 |-546]|-13|-04 | -1,5 0,0 | 0,5 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -04 | -0,2 | -2,3 0,0 | 04 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -1,8 | -0,2 | -11 0,0 | 04 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 116 |-52,3] -19 | -09 | -1,0 00| 04 0,0
Immissionsort 120 Max-Kamprath-Str. 9 Stockwerk 2.0G LrT 55 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 152 |-546]| -1,2 | -0,2 | -1,5 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 54,0
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 00| 00 | 160 |-55,1| -1,8 | -0,3 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 44,6
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 | 152 |-546]| -0,7 | -0,2 | -1,4 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 403
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 116 |-52,3] -1,8 | -0,8 | -1,0 0,0 1] 03 0,0 | 0,0 | 0,0 | 355
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -1,7 | -0,1 | -11 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 32,2
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -04 | 0,0 | -2,3 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 31,0
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 160 |-55,1| -1,8 | -0,3 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 | 152 |-546]| -0,7 | -0,2 | -1,4 0,0 | 0,0 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 152 |-546]| -1,2 | -0,2 | -1,5 0,0 | 0,0 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 69 | 00 | 0,0 | 154 |-54,7]| -0,4 | 0,0 | -2,3 0,0 | 0,0 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 154 |-54,7| -1,7 | -0,1 | -11 0,0 | 0,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 00 | 116 |-52,3]| -1,8 | -0,8 | -1,0 0,003 0,0
Projekt Nr.: GICON 22.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

Tiergartenstrale 48

01219 Dresden

MeilRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Fall2
Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB dB dB dB dB dB dB | dB(A)
Immissionsort 121 Max-Kamprath-Str 11 Stockwerk EG LrT 56 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00|00 | 132(-534]-15|-08 [ -1,3 00|09 ]00]00]| 00] 553
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 | 140 [-53,9| -23 | -1,0 | -0,8 0,0 1,0 0,0 | 00 | 0,0 | 45,6
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 132 |-534| -08|-0,9 | -1,2 0,0 | 09 0,0 | 00 | 0,0 | 41,8
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 90 |-50,1|-19|-05 | -0,8 0,01 03 0,0 | 00 | 0,0 | 381
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 139 |-53,8| -22 | -1,4 | -11 0,0 1,6 0,0 | 00 | 0,0 | 329
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 139 |-53,8| -0,5 | -1,2 | -2,2 0,0 1,5 0,0 | 00 | 0,0 | 32,2
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 140 [-53,9| -23 | -1,0 | -0,8 0,0 1,0 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 132 |-53,4| -08|-0,9 | -1,2 0,0 | 09 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 132(-534]-15|-08 [ -1,3 0,0 | 0,9 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 139 [-53,8| -0,5 | -1,2 | -2,2 0,0 1,5 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 139 |-53,8| -2,2 | -1,4 | -11 0,0 1,6 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 90 |-50,1|-19]|-0,5 | -0,8 0,0 1] 03 0,0
Immissionsort 121 Max-Kamprath-Str 11 Stockwerk 1.0G LrT 56 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 00| 00 | 132 |-53,4| -1,2 | -0,2 | -1,3 0,0 | 0,2 0,0 | 0,0 | 0,0 | 555
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 00| 00 | 139 [-539| -18 | -0,4 | -0,8 0,0 | 0,2 0,0 | 0,0 | 0,0 | 46,1
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 |00 | 00 | 132 |-53,4| -0,7 | -0,3 | -1,2 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 | 41,8
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 90 |-50,1| -1,7 | -0,2 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 385
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 139 |-53,8| -1,7 | -0,2 | -1,0 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 | 331
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 139 |-538| -04 | -0,1 | -2,1 0,0 1] 01 0,0 | 00 | 0,0 | 321
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 00| 00 | 139 |-539]| -18 | -0,4 | -0,8 0,0 | 0,2 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 |00 | 00 | 132 |-53,4| -0,7 | -0,3 | -1,2 0,0 | 01 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 00| 00 | 132 |-53,4| -1,2 | -0,2 | -1,3 0,0 | 0,2 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 139 |-53,8| -04 | -0,1 | -21 0,0 | 01 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 139 |-53,8| -1,7 | -0,2 | -1,0 0,0 | 01 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 90 |-50,1| -1,7 | -0,2 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0
Immissionsort 121 Max-Kamprath-Str 11 Stockwerk 2.0G LrT 56 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00|00 |132(-534]-11|-011-13 00| 00 ] 00| O00]| 00] 556
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 139 |-539] -1,7 | -0,2 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 46,1
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 132 |-53,4| -06 | -0,1 | -1,2 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 41,8
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 90 |-50,1| -1,7 | -0,1 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 386
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 00| 00 | 139 |-53,8| -1,7 | -0,1 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 333
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 139 |-53,8| -04 | 0,0 | -21 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 321
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 00| 00 | 139 |-539] -1,7 | -0,2 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 132 |-53,4| -06 | -0,1 | -1,2 0,0 | 0,0 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00|00 |132(-534]-11|-011-13 0,0 | 0,0 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 139 |-538| -04 | 0,0 | -21 0,0 | 0,0 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 139 |-53,8| -1,7 | -0,1 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 90 |-50,1| -1,7 | -0,1 | -0,8 0,0 | 0,0 0,0
Immissionsort 122 Max-Kamprath-Str. 13 Stockwerk EG LrT 58 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 00| 00 | 108 |-51,6]| -1,2 | -1,0 | -0,9 0,0 | 0,2 0,0 | 00 | 0,0 | 57,0
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 114 |-52,2| -19 | -1,0 | -0,5 0,0 1] 03 0,0 | 0,0 | 0,0 | 473
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 50 |-449(-12]-03|-0,3 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 445
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 | 00 | 108 |-516| -0,6 | -1,1 | -0,8 0,0 | 0,2 0,0 | 0,0 | 0,0 | 433
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -2,0 | -2,8 | -0,9 0,0 | 0,7 0,0 | 00 | 0,0 | 31,7
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -05| -3,2 | -1,9 0,0 | 0,7 0,0 | 00 | 0,0 | 30,5
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 114 |-52,2| -19 | -1,0 | -0,5 0,0 1] 03 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 141001 00 | 108 |-516]| -06 | -1,1 | -0,8 0,0 | 0,2 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 00| 00 | 108 |-51,6] -1,2 | -1,0 | -0,9 0,0 | 0,2 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 69 | 00 | 0,0 | 128 [-53,2] -05| -3,2 | -1,9 0,0 | 0,7 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -2,0 | -2,8 | -0,9 0,0 | 0,7 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 50 |-449|-12]-03|-0,3 0,0 | 0,0 0,0
Projekt Nr.: GICON 22.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH
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Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan "Wohngebiet Fiirstenberg" der Stadt

01219 Dresden

MeilRen
Mittlere Ausbreitung und Teil-Immissionspegel
Fall2
Quelle Zeit Lw loder S Kl KT Ko S | Adiv | Agr | Abar |Aatm [Amisc| ADI |dLrefl| dLw |Cmet| ZR Lr
dB(A) m,m? dB dB dB m dB dB dB dB dB dB dB dB dB dB | dB(A)
Immissionsort 122 Max-Kamprath-Str. 13 Stockwerk 1.0G LrT 58 dB(A) LrN dB(A)
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 108 [-516]-1,1|-0,3 | -1,0 00| 00]00]O00]|O00] 576
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 114 |-52,2| -1,6 | -0,4 | -0,5 0,0 | 01 0,0 | 00 | 0,0 | 48,0
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 50 |-450(-11]-01 | -0,3 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 44,7
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 |00 | 00 | 108 |-516| -0,7 | -0,3 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 0,0 | 0,0 | 43,7
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -1,7 | -0,6 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 335
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -04 | -0,4 | -2,0 0,0 | 0,0 0,0 | 00 | 0,0 | 325
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 114 |-52,2| -1,6 | -0,4 | -0,5 0,0 | 01 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 1001 00 | 108 |-516| -0,7 | -0,3 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 108 [-516]-1,1|-0,3 | -1,0 0,0 | 0,0 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -04 | -0,4 | -2,0 0,0 | 0,0 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 128 |-53,2| -1,7 | -0,6 | -0,9 0,0 | 0,0 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 50 |-450(-11]-01 | -0,3 0,0 | 0,0 0,0
Immissionsort 123 Max-Dietel-Str. 21a Stockwerk EG LrT 54 dB(A) LrN dB(A)
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 63 [-47,0]-10|-0,6 | -0,1 0,0 ] 01 0,0 | 00 | 0,0 | 541
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00| 0,0 | 154 |-54,8] -1,4 |-21,7| -0,8 00|28 ]00]00] 00] 356
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 |1 00 | 00 | 154 |-54,8| -0,7 |-21,7| -0,8 0,0 2,3 0,0 | 00 | 0,0 21,5
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 00| 00 | 00 | 18 [-56,5] -2,1 |-21,4| -0,8 0,0 1,8 0,0 | 00 | 0,0 12,3
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 166 |-55,4| -2,1 |-21,9] -0,7 0,0 1,8 0,0 | 00 | 0,0 11,4
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 166 |-55,4| -0,5 |-24,2] -2,1 0,0 2,4 0,0 | 00 | 0,0 8,7
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 63 [-47,0]-10| -0,6 | -0,1 0,0 1] 01 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 |1 00 | 00 | 154 |-54,8| -0,7 |-21,7| -0,8 0,0 2,3 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 154 |-548]| -1,4 |-21,7] -0,8 0,0 2,8 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 0,0 | 166 |-55,4| -0,5 |-24,2] -21 0,0 2,4 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 166 |-55,4| -2,1 |-21,9] -0,7 0,0 1,8 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 188 [-56,5] -2,1 |-21,4| -0,8 0,0 1,8 0,0
Immissionsort 123 Max-Dietel-Str. 21a Stockwerk 1.0G LrT 54 dB(A) LrN dB(A)
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 65 |-47,2]1-08 | -0,6 | -0,1 0,0 | 01 0,0 | 0,0 | 0,0 | 54,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrT 107,8 | 9685,5 3,7 0,0 | 00 | 154 |-548]| -1,2 |-21,1] -0,8 0,0 | 47 0,0 | 00 | 00| 384
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 |1 00 | 00 | 154 |-54,8| -0,8 |-21,0| -0,7 0,0 | 42 0,0 | 00 | 0,0 24,2
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 188 [-56,5| -2,0 |-20,4| -0,6 0,0 2,8 0,0 | 00 | 0,0 14,4
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 4,3 0,0 | 00 | 166 |-55,4| -1,8 |-21,0] -0,6 0,0 1,8 0,0 | 00 | 0,0 12,8
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 166 |-55,4| -0,4 |-23,8] -1,9 0,0 2,8 0,0 | 00 | 0,0 9,7
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 0,0 65 [-47,2]1-08 | -0,6 | -0,1 0,0 ] 01 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 1,4 100 | 00 | 154 |-548]| -0,8 |-21,0| -0,7 0,0 | 42 0,0
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LrN 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 154 |-54,8] -1,2 |-21,1| -0,8 0,0 | 47 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 166 |-55,4| -0,4 |-23,8] -1,9 0,0 2,8 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 43 0,0 | 00 | 166 |-55,4| -1,8 |-21,0| -0,6 0,0 1,8 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 188 |-56,5| -2,0 |-20,4| -0,6 0,0 2,8 0,0
Immissionsort 124 Max-Dietel-Str. 20 Stockwerk EG LrT 49 dB(A) LrN dB(A)
B1 Mobilkran LrT 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 113 |-52,1| -1,4 | -1,3 | -0,2 0,0 | 0,7 0,0 | 0,0 | 0,0 | 483
B3 Kettenbagger mit SpitzmeiRel LT 107,8 | 9685,5 3,71 00| 00 | 192 |-566] -1,3 |-10,5] -1,1 00|09 ]00]| 00| 00] 429
B2 Mobilbagger LrT 95,8 9685,5 14 100 00 | 191 |-566]| -0,7 |-10,8]| -1,0 0,0 1,0 0,0 | 00 | 0,0 28,9
E2 Beladen LKW LrT 85,5 3129,8 43 00| 00 | 202 |-57,2| -19 | -9,5 ] -0,9 0,0 | 04 0,0 | 00 | 0,0 20,8
L1 LKW-Verkehr LrT 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 224 |-58,0] -2,0 |-10,5| -0,9 0,0 | 0,5 0,0 | 00 | 0,0 20,3
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrT 81,5 3129,8 6,9 0,0 | 00 | 202 |-57,1| -0,4 |-11,8] -2,2 0,0 | 09 0,0 | 00 | 0,0 17,7
B1 Mobilkran LrN 99,4 11287,0 3,2 0,0 | 00 | 113 |-52,1| -1,4 | -1,3 | -0,2 0,0 | 0,7 0,0
B2 Mobilbagger LrN 95,8 9685,5 14 1001 00 | 191 |-566]| -0,7 |-10,8] -1,0 0,0 1,0 0,0
B3 Kettenbagger mit Spitzmeifel LrN 107,8 | 9685,5 3,7 00| 00 | 192 |-566] -1,3 |-10,5] -1,1 0,0 | 09 0,0
E1 Abkippen Kies/Schotter LKW LrN 81,5 3129,8 69 | 00 | 0,0 | 202 |-57,1] -0,4 |-11,8]| -2,2 0,0 | 0,9 0,0
E2 Beladen LKW LrN 85,5 3129,8 4,3 00| 00 | 202 |-57,1| -19 | -9,5 ] -0,9 0,0 | 04 0,0
L1 LKW-Verkehr LrN 91,2 374,1 0,0 | 00 | 0,0 | 224 |-58,0] -2,0 |-10,5| -0,9 0,0 | 0,5 0,0
Projekt Nr.: GICON 22.05.2023
P230043AK.6485 GroBmann Ingenieur Consult GmbH
Tiergartenstrale 48
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Legende

Quelle Quellname

Zeit Name des Zeitbereichs

Lw dB(A) Schallleistungspegel pro Anlage

| oder S m,m? m,m? GroRe der Quelle (Lange oder Fliche)

Kl dB Zuschlag fir Impulshaltigkeit

KT dB Zuschlag fur Tonhaltigkeit

Ko dB Zuschlag fur gerichtete Abstrahlung

Sm Mittlere Entfernung Schallquelle - Immissionsort

Adiv dB Mittlere Dampfung aufgrund geometrischer Ausbreitung

Agr dB Mittlere Dampfung aufgrund Bodeneffekt

Abar dB Mittlere Dampfung aufgrund Abschirmung

Aatm dB Mittlere Dampfung aufgrund Luftabsorption

Amisc dB Mittlere Minderung durch Bewuchs, Industriegeldande und Bebauung

ADI dB Mittlere Richtwirkungskorrektur

dLrefl dB dB(A) Pegelerhéhung durch Reflexionen

dLw dB Korrektur Betriebszeiten

Cmet dB Meteorologische Korrektur

ZR dB Ruhezeitenzuschlag (Anteil)

Lr dB(A) dB(A) Pegel/ Beurteilungspegel Zeitbereich
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¢. Unterscheidung in Luft- und Erdwarmepumpen mit entsprechender Beschreibung und
Aussage zu Erdwarmepumpen
Satz zu Fernwarme, Luft- und Erdwarmepumpen wurde eingefligt und beschreibt
betrachteten Fall (nur Luftwarmepumpen) als den Konservativsten.
d. Anlage 1.2: Q9/ 10: Abluft-Ventilatoren auf ggi.-liegende Seite positionieren, um Nachbarn
nicht zu stéren; dto. fir Q8 Kihl-Akku
Schallquellen befinden sich nun an der Nordseite
e. Anlage 5.1: Warum geht der Schall so weit in den Bereich der Stapelhauser? Es ist
ausschlielich nicht stérendes Gewerbe zugelassen.
Bereits verbal in Besprechung geklart

3. Gutachten Verkehr

a. Bitte den Verkehr im Bestand und den neu hinzukommenden Verkehr und die Larm-
Zunahme auch separat ausweisen. Die Anwohner des Gebietes beflirchten eine
starke Verkehrszunahme, wir wiirden diese Befiirchtung gern entkréaften.

Gegenuberstellung von Bestand und Planung wurde hinzugefugt. Die
Verkehrszahlen ergeben vom geplanten Wohngebiet in Richtung Heinrich-Heine-Str.
fast eine Verdopplung des Verkehrsaufkommens (Max-Kamprath-Str. Bestand DTV
=170 + Wohngebietsverkehr DTV = 260 * 0.6 (Anteil Richtung Heinrich-Heine Str.) =
156. Entsprechende Anstiege um bis zu 4 dB(A) werden prognostiziert.

b. S. 7:Bitte ,Priifung Larmzuwachs" auch bei der Aufgabenstellung erganzen.

Wurde erganzt
c. Anlage 4.9/ 4.10: Bitte den Einfahrtsbereich ins Gebiet mit darstellen.
Verkehr wird nun bis zum ersten Carport im Wohngebiet beriicksichtigt.

d. S. 19: Bitte auch wie bei Punkt a) den Bestand mit dem B-Plan-Gebiet
gegenuberstellen. Aufgrund der aktuellen Formulierung im GA kdénnten Forderungen
hinsichtlich Schallschutzmalinahmen im Bestand durch die Anwohner herausgelesen
werden. Es soll dargestellt werden, dass SchallschutzmalRnahmen im Bestand nicht
notwendig sind, z.B. durch Formulierungen wie ,Larm wird nicht wesentlich mehr...",
....der Bestand liegt auerhalb des kritischen Bereichs...“. Gdf. ist eine Forderung
nach 30 km/h auf der M.-Kamprath-Strale als Hauptzufahrt erforderlich?

Eine Erh6hung des Verkehrslarmpegels ist vorhanden. Es wurden orientierend die
Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV fir die bestehenden Gebaude
herangezogen, die auch im Planfall noch unterschritten werden.

e. Bitte die Zusammenfassung konkreter gestalten und die ,Nicht-Betroffenheit

deutlicher herausstellen.
Siehe d)

Fur Ruckfragen stehe ich IThnen gern zur Verfiigung und verbleibe mit freundlichen Grif3en.
Please don't hesitate to contact me if you have any questions. Best regards.

Sven Rossol

B.Eng. Sven Rossol, GICON®-Gro3mann Ingenieur Consult GmbH
Akustik



T +49 351 47878 7946
F+49 351 47878 78

GICON®-Groffmann Ingenieur Consult GmbH

GERMANY
www.gicon-consult.de

Geschaftsflihrung: Dr. Hagen Hilse, Dr. Annett Schroter
eingetragen beim Amtsgericht Dresden unter HRB 10 679
Finanzamt Dresden-Sud Steuer-Nr.: 203/109/05616
USt-IdNr.: DE166681510

Management: Dr. Hagen Hilse, Dr. Annett Schroter
Registered at Dresden District Court under HRB 10 679
Tax office Dresden-Sud tax id number 203/109/05616
VAT Reg.No.: DE166681510

Der Schutz Ihrer personlichen Daten sowie die Sicherheit der Datenverarbeitung sind ein Kernanliegen fir uns.
Alle Informationen zum Thema Datenschutz bei der GICON®-Gruppe finden Sie in folgendem PDF-Dokument.

CrefoZert®

Eruditralorm
Bartdtadet fhat

2022

Sty b
iz}

Folgen Sie uns/Follow us:

Ein Unternehmen der

GICON

Gruppe

Von: Marina Jach <Marina.Jach@stadt-meissen.de>

Gesendet: Montag, 15. Mai 2023 16:58

An: Rossol, Sven | GICON <S.Rossol@gicon.de>; kathleen.luka@teamproject.de

Betreff: Antw: AW: [VON EXTERN]Bauleitplanverfahren , Firstenberg Meilen”: Entwurf der
Schalltechnischen Gutachten_Termin Abstimmung

Ist 0.k. M.Jach

Marina Jach
Dipl.-Ing. Architektur/Stadtebau

Stadtverwaltung MeiBen
Baudezernat/ Stadtplanung
Sitz: Leipziger StraBe 10, Z. 114
03521/467 174
marinajach@stadt-meissen.de



https://www.gicon-consult.de/
https://www.gicon.de/files/GICON-Gruppe/Downloads/AGB/Hinweise%20zum%20Datenschutz%20GICON-Cons.pdf
https://www.linkedin.com/company/gicon-großmann-ingenieur-consult-gmbh
https://www.gicon.de/
mailto:marina.jach@stadt-meissen.de

MWW

'ﬂ-
Qﬂr

s
%p ‘vassia®

Mein Herz
schlagk
Fiir

MeilRen

>>> Kathleen Luka <kathleen.luka@teamproject.de> 15.05.2023 13:25 >>>
Sehr geehrter Herr Rossol,

bei mir ginge es am Mittwoch um 13 Uhr.
Frau Jach sollte jedoch zwingend an der Abstimmung teilnehmen; sie kann ggf. auch das
heutige Terminfenster einrichten?

Falls es am Mittwoch 13 Uhr wird, wirde ich eine Teams-Besprechung einladen.

@Frau Jach: bitte kurze Rickinfo, ob wir uns gemeinsam am Mittwoch 13 Uhr mit Herrn
Rossol abstimmen konnen oder Sie das mit ihm direkt machen.

Danke!

Mit freundlichen GrifRen
Kathleen Luka

Von: Rossol, Sven | GICON <S.Rossol@gicon.de>

Gesendet: Montag, 15. Mai 2023 13:02

An: Kathleen Luka <kathleen.luka@teamproject.de>

Cc: Marina Jach <Marina.Jach@stadt-meissen.de>; BIELENBERG ARCHITEKTEN
<mail@bielenberg-architekten.de>

Betreff: AW: [VON EXTERN]Bauleitplanverfahren ,Flrstenberg MeiRen”: Entwurf der
Schalltechnischen Gutachten

Sehr geehrte Frau Luka,

ich bin nun dazu gekommen die Anmerkungen durchzusehen und wiirde mich gerne hierzu nochmal
mit Ihnen telefonisch abstimmen.

Waren Sie hierflir an einen der folgenden Terminen verfligbar?
Mo 15.05. (heute) zwischen 15:00 und 16:00 Uhr

Di 16.05. zwischen 9:00 und 10:00 Uhr

Mi 17.05. zwischen 13:00 und 15 Uhr

Fir Rickfragen stehe ich IThnen gern zur Verfigung und verbleibe mit freundlichen GriiRen.
Please don't hesitate to contact me if you have any questions. Best regards.


mailto:kathleen.luka@teamproject.de
mailto:S.Rossol@gicon.de
mailto:kathleen.luka@teamproject.de
mailto:Marina.Jach@stadt-meissen.de
mailto:mail@bielenberg-architekten.de

Sven Rossol

B.Eng. Sven Rossol, GICON®-Gromann Ingenieur Consult GmbH
Akustik
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Folgen Sie uns/Follow us:

Ein Unternehmen der

GICON

Gruppe

Von: Kathleen Luka <kathleen.luka@teamproject.de>

Gesendet: Mittwoch, 26. April 2023 14:33

An: Rossol, Sven | GICON <S.Rossol@gicon.de>

Cc: Marina Jach <Marina.Jach@stadt-meissen.de>; BIELENBERG ARCHITEKTEN
<mail@bielenberg-architekten.de>

Betreff: [VON EXTERN]Bauleitplanverfahren ,Firstenberg MeiBen”: Entwurf der
Schalltechnischen Gutachten

** [Externer Absender] Bitte 6ffnen Sie keine Links oder Anhange, wenn der Absender nicht bekannt ist.**

Sehr geehrter Herr Rossol,

bitte entschuldigen Sie die durch Krankheits- und Urlaubszeiten bedingte Verzdgerung.
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Wir haben die Entwrfe der Gutachten erhalten und mdéchten Sie bitten, folgende

Anmerkungen fur die Einarbeitung in den finalen Stand zu berUcksichtigen:

Allgemein: Erganzung, dass keine Arbeiten im 3-Schicht-System und am Wochenende

erfolgen dirfen.

1. Gutachten Baustelle

a. Der Verbindungsweg (Geh- und Radweg) entlang des Friedhofes wird neu
gebaut und wurde nicht berlcksichtigt; bitte erganzen. Die Schall-Pegel
wurden jedoch bereits ohne die Herstellung des Weges Uberschritten (S. 20).
Die Abschirmung mit Baucontainern (Hohe 3 m) ist hier nicht moglich
(Anlage 1). Bitte Vorschlag zu MaRnahmen erganzen.

b. Esist noch nicht entschieden, ob unter dem Geh- und Radweg entlang des
Friedhofes Leitungen zu verlegen sind; bitte mit erwahnen und Vorschlag zu
MalRknahmen erganzen.

c. S.19: U. E. wurde der bestehende Fels-Untergrund bei der Gerate-Auswahl
nicht berlcksichtigt (zur Verlegung des Abwasserkanals muss bis zu 2 m in
den Fels eingegriffen werden). Bitte mit einarbeiten.

d. Wurde die Zufahrt der Baufahrzeuge Uber die M.-Kamprath-StraRRe

bericksichtigt? Dazu bitte noch Ausfihrungen erganzen.

2. Gutachten Gewerbe

a. S. 26: Vorgegebene Schallpegel flir Warmepumpen konkret benennen

b. Anlage 1.1: Variable Schallquellen bitte so anordnen, dass sie ins Gebiet wirken und
nicht in den Bestand:

e Bitte die Position der Luftung flr das Café in Richtung neues Wohngebiet
verschieben, damit der Schall ins Gebiet getragen wird.

c. Unterscheidung in Luft- und Erdwarmepumpen mit entsprechender Beschreibung
und Aussage zu Erdwarmepumpen

d. Anlage 1.2: Q9/ 10: Abluft-Ventilatoren auf ggi.-liegende Seite positionieren, um
Nachbarn nicht zu stoéren; dto. fur Q8 Kihl-Akku

e. Anlage 5.1: Warum geht der Schall so weit in den Bereich der Stapelhduser? Es ist

ausschlief3lich nicht stérendes Gewerbe zugelassen.

3. Gutachten Verkehr
a. Bitte den Verkehr im Bestand und den neu hinzukommenden Verkehr und
die Larm-Zunahme auch separat ausweisen. Die Anwohner des Gebietes
beflirchten eine starke Verkehrszunahme, wir wiirden diese Befiirchtung

gern entkraften.



b. S. 7: Bitte , Prifung Larmzuwachs” auch bei der Aufgabenstellung erganzen.

c. Anlage 4.9/ 4.10: Bitte den Einfahrtsbereich ins Gebiet mit darstellen.

d. S.19: Bitte auch wie bei Punkt a) den Bestand mit dem B-Plan-Gebiet
gegenlberstellen. Aufgrund der aktuellen Formulierung im GA kénnten
Forderungen hinsichtlich SchallschutzmafRnahmen im Bestand durch die
Anwohner herausgelesen werden. Es soll dargestellt werden, dass
SchallschutzmalRnahmen im Bestand nicht notwendig sind, z.B. durch
Formulierungen wie , Larm wird nicht wesentlich mehr...”, ,...der Bestand
liegt aulBerhalb des kritischen Bereichs...”. Ggf. ist eine Forderung nach 30
km/h auf der M.-Kamprath-StralRe als Hauptzufahrt erforderlich?

e. Bitte die Zusammenfassung konkreter gestalten und die , Nicht-Betroffenheit

deutlicher herausstellen.

Bitte alle Anpassungen in den Gutachten ggl. dem uns vorliegenden Stand kennzeichnen.
Aktuell wird nochmals geprift, das Gebiet an die Fernwarme-Versorgung der Stadt Meil3en
anzuschlielen. Bitte erwahnen Sie den Fall der Fernwarme-Versorgung des Gebietes und
ergdnzen Sie eine entsprechende Formulierung im Gutachten (...“mogliche ErschlieRung
mit Fernwarme hat keine schalltechnischen Auswirkungen...”, ,fir den Fall der

Entscheidung Fernwarme sind durch die Warmeversorgung keine Einfllsse zu erwarten..”).

Vielen Dank fur Ihre Bemihungen!

Flr Ruckfragen stehe ich gern zur Verfigung.
Freundliche GriRe

Kathleen Luka

team @) project

tp management GmbH
GottschedstraRe 11
04109 Leipzig

Mobil: +49 (0)173 2579750

kathleen.luka@teamproject.de

tp management GmbH
HRB-NR.: 32603, Amtsgericht Dresden
Geschaftsfihrer: Frank Albrecht, Christian Franke, Jorg Richter, Andreas Tigges, Erland Zergiebel
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